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Die „ neue Seemacht “ .
( Von unſerem Londoner Mitarbeiter . )

＋ London , 27 . Sept .

Sehr gewaltig haben die Zeiten ſich geändert , ſeit Lord
Salisbury im britiſchen Parlament die erſte Nachricht
von dem Abſchluß des deutſch⸗öſterreichiſchen Bün d⸗

niſſes als eine „ freudenreiche Botſchaft “ begrüßte . Heute
gehört England einer mit dieſem Bündnis in Wettbewerb
ſtehenden Gruppe von Mächten an , und ſo hat der Beſuch
des deutſchen Reichskanzlers an der Donau keinen freudigen
Widerhall an der Themſe erweckt . Daß in den Anſchauungen
des Herrn v. Bethmann⸗Hollweg und des Grafen
Ashrenthal „völlige Uebereinſtimmung “ herrſchte , iſt
hier keineswegs mit Empfindungen der Befriedigung auf⸗
genommen worden , denn man glaubt es als „ ganz unzweifel⸗
haft “ betrachten zu müſſen , daß u. a . „ die zukünftigen
Flottenbaupläne der beiden Mächte während des

Wiener Beſuchs des deutſchen Reichskanzlers erörtert wurden . “
Die deutſchen Dreadnoughts in der Nordſee , die noch im

Werden begriffen ſind , und die öſterreichiſchen im Adriatiſchen
Meere , die nur erſt auf dem Papier ſtehen , wirken auf die

engliſche Einbildung wie wahrhaftige Schreckgeſpenſter . Schon
die von der öſterreichiſchen Regierung bekundete Abſicht , vier

Dreadnoughts zu bauen , ſtörte den engliſchen Gleichmut ganz
hedeutend . Nachdem aber in Oeſterreich eine Agitation mit

Forderung von 16 Dreadnaughts inz Werk geſetzt worden

eine „ſtarke Beun⸗
ruhigung “ geltend , die ſich in ſehr unfreundlichen Gloſſen Luft

berſchafft .
IJIn erſter Linie entſpringen die übelwollenden Aeuße⸗

rungen dent Gefühl arger Enttäuſchung . Man hatte gehofft ,
derß die Freundſchaft mit Frankreich es England auf lange

Zeit hin ermöglichen würde , ſein Augenmerk vom Mit tel⸗
ländiſchen Meer abzulenken und ſeine Aufmerkſamkeit

und Kräfte auf die Nordſee zu konzentrieren . Durch das

öſterreichiſche Schiffbauprogramm glaubt es

ſich jedoch in die Notwendigkeit verſetzt , ſeine Aufmerkſamkeit
wieder zu teilen und in nicht allzu ferner Zukunft wieder

bvermehrte Streitkräfte dem Mittelländiſchen Meere zuzu⸗
wenden , das nach imperialiſtiſcher Auffaſſung als der „ wahre

Mitttelpunkt des britiſchen Reiches “ zu betrachten iſt — eine

anmaßende Bezeichnung , die damit begründet wird , daß Eng⸗
land Herrin Gibraltars , Cyperns , Maltas und Aegyptens iſt

und den Suezkanal zur Aufrechterhaltung ſeiner kürzeſten
Verbämdung mit Indien und Auſtralien zu beſchützen hat ,

ſodaß es nunmehr ſeine dortigen militäriſchen Streitkräfte
einer einzigen Autorität unterſtellen muß . Der letztere Hin⸗

weis bezieht ſich natürlich auf die Ernennung Lord Kit⸗

cheners zum Oberbefehlshaber im Mittelmeer ,
woo er eine „kriegstüchtige mobile Streitkraft “ bilden ſoll .

Ein wie ausgezeichneter militäriſcher Organiſator der vor⸗

malige Befehlshaber des indiſchen Heeres auch ſein mag , ſo

— — — .
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miſtiſchen Kriegsminiſters , Herrn Haldane , in die Wirklich⸗
keit umzuſetzen . Denn die vorhandenen Truppen für andere

Dienſte verfügbar zu machen , als für diejenigen , die ſie jetzt
leiſten , ſcheint kaum möglich . Die ſchwachen Beſatzungen von

Malta , Gibraltar und Aegypten ſind unbedingt an die Ver⸗

teidigung ihrer eigenen Stationen gebunden , und dasſelbe
gilt auch von den Truppen in Nigeria und Südaſrika , ein⸗

ſchließlich der gemiſchten Organiſationen dortiger Einge⸗
borenen⸗Aufgebote . Die ſogenannte ſiebente Diviſion iſt in

der Tat ein rein nomineller Truppenverband ohne organiſchen
Zuſammenhang der Teile , der nicht einheitlich als mobile

Streitkraft gegen irgendeinen Feind aufzutreten vermag . Lord

Kitchener erkannte offenbar ſofort die außerordentliche
Schwierigkeit der ihm geſtellten Aufgabe und nahm das

Mittelmeerkommando , nachdem er es zweimal abgelehnt hatte ,
erſt auf ausdrücklichen Wunſch des Königs an . Indes hat die

Regierung dem neuen Oberbefehlshaber im Mittelmeer aus⸗

gedehntere Vollmachten erteilt , als ſie der Herzog von Con⸗

naught auf ſeinem Poſten in Malta beſaß , und man darf alſo

darauf geſpannt ſein , welche Metamorphoſe die ſiebente
Diviſion unter der Einwirkung des Organiſationsgenies Kit⸗

cheners durchmachen wird .

Uebrigens hat man es ſich angelegen ſein laſſen , die An⸗

ſchauung zu verbreiten , daß die „ vermehrten Flottenbauten
des Verbündeten Deutſchlands “ und das Erſtehen einer

„ neuen Seemacht “ es ſeien , durch die die Regierung
ſich veranlaßt geſehen habe , die Vollmachten des britiſchen
Oberbefehlshabers im Mittelmeer weſentlich auszudehnen .
„ Die öſterreichiſchen Dreadnoughts, “ ſo wird erklärt , „ führen
einen neuen Faktor in unſere Berechnungen über Seeſtärke
ein . Eine Flotteöſterreichäſcher Dreadnoughts ,
die im Zuſammenhang mit einer in der Nordſee operierenden

Flotte deutſcher Dreadnoughts im Adriatiſchen
Meere feindlich vorginge , würde ohne Zweifel — und zwar
nicht zu unſerem Vorteil — die geſamte Seemachtſtellung im

Mittelländiſchen Meere verändern . “

Dieſe Beweisführung , der ja an und für ſich eine Berech⸗
tigung nicht abgeſprochen werden kann , erſchöpft indes wohl
kaum den Gedankenkreis , aus dem der Entſchluß zur Er⸗

nennung Lord Kitcheners zum Oberbefehlshaber der am
Mittelmeer und in Afrika in Beſatzung liegenden Streitkräfte
hervorgegangen iſt . Daß man mit der Erteilung aus⸗

gedehnterer Vollmachten an den Oberbefehlshaber noch andere

Dinge im Sinne hat , läßt ſich ziemlich deutlich aus der Art
und Weiſe erkennen , wie Kriegsminiſter Haldane Mitte Auguſt
im Unterhauſe die Bedeutung des Mittelmeer⸗Kommandos
erläuterte , wie er andeutungsweiſe von der Bildung von

„Expeditionsſtreitkräften “ ſprach und dann den orakelhaften
Satz hinzufügte , daß „ das neue Kommando weitreichende Mög⸗
lichkeiten der Tätigkeit und der Organiſation in ſich ſchließe . “
Man braucht ſich nur der jüngſten , zufolge des Mangels den

Machtmitteln mißlungenen Aktion Englands int nahen Oſten
zu erinnern , um ſich darüber klar zu werden , daß die Tätigkeit
Kitcheners im Mittelmeer dem Zwecke der Organiſation von

Machtmitteln für die Verfolgung einer nachdrücklichen Orient⸗
politik dienen ſoll .

Daß man ſich in England ungehalten zeigt , weil Oeſter⸗
reich darauf bedacht iſt , durch Verſtärkung ſeiner Seeſtreit⸗

kräfte ſeine Intereſſen in dem anmaßlich als Mittelpunkt des

Feuilleton .

Haus Thoma , ein deutſcher Künſtler .

Zu ſeinem 70. Geburtstage , 2. Oktober .

Von Theodor Lamprecht .
( Nachdruck verboten . )

Hans Thoma — es iſt noch keine 20 Jahre her , daß dieſer
Name in weiteren Kreiſen bekannt wurde . Nach der denkwürdigen

Geſamtausſtellung der Werke des Künſtlers zu München im Jahre
1890 ktauchte er plötzlich auf , ward dort und hier genannt , von

Mund zu Munde getragen . „ Ein Verkannter — ſo hieß es —,
an dem langes Unrecht gutzumachen iſt . “ Aber keineswegs zeigte

ſich ſogleich allgemeine Geneigtheit zu dieſer Sühne . Der Schrei⸗

ber dieſer Zeilen erinnert ſich gar wohl , daß — es mag ungefähr

15 Jahre her ſein — eine der angeſehenſten deutſchen Wochen⸗
ſchriften einen Aufſatz über Thoma der keineswegs enthuſiaſtiſch
gehalten , ſondern auf den Ton ruhiger Unterſuchung und Würdi⸗

gung geſtimmt war , grundſätzlich ablehnte ; man glaubte eben ,
einem Künſtler wie dieſem die Anerkennung durchaus weigern zu

müſſen . Und heute ? Es iſt lange her , daß der Ehrentag eines deut⸗

ſchen Künſtlers unter ſo allgemeiner Beteiligung gefeiert ward,
wie Meiſter Thomas 70 . Geburtstag . Man kann in dieſem Falle

4
wohl ſagen : ganz Deutſchland begeht den Tag . Denn Thoma iſt

ein Volkskünſtler ; bis in die Arbeiterſtube , in das ſchlichte Bür⸗
gerhaus , in das Schulzimmer haben Werke von ſeiner Hand , vor⸗

zugsweiſe Steindrucke und Holzſchnitte ihren Weg gefunden , und

im die ſchönſten Schöpfungen unſeres Künſtlers zu verſtehen ,
dazu agebört keine tiefe kunſtaeſchichtliche und äſtbetiſche Bildung ,

wendigerweiſe demütigend und herausfordernd wirken mußte .
Wenn daher die öſterreichiſche Flottenpolitik zur Herſtellung
eines wirklichen Gleichgewichts etwas beitragen ſollte , ſo
könnte das für die Stellung aller Mächte und für den allge⸗

Völker Kur von Vorteil ſein .

——99 ————

politische Ulebersicht.
Maunheim , 30 . September 1909 .

Die Möglichkeit einer neuen Novemberdebatte
im Reichstage

erörbert im Anſchluß an den Enthüllungsfeldzug der konſer⸗
bativen und klerikalen Preſſe die „ Allgemeine Korreſpondenz “ .
Sie glaubt , daß auch ein Dementi der Regierung kaum noch
der Erörterung der Novemberaffäre im Reichstage vorbeugen
werde und ſchreibt dann weiter :

Die Sozialdemokratie wird ſich dieſen fetten
Biſſen , den man ihr hingeworfen hat , nicht entgehen laſſen .
Sie kann entweder die Form einer Interpellation wählen
oder aber bei der erſten Etatsleſung , bei der ja nach alter

Tradition über alles und jedes geſprochen werden darf , die

Angelegenheit in der breiteſten Weiſe erörtern . Selbſt wenn
danm die Konſervativen in der Erkenntnis , mit der Auf⸗
wärmung der Angelegenheit einen Fehler begangen zu haben ,
ſchweigen wollten , ſo wird ſicherlich das Zentrum die

bürgerliche Partei ſein , die den von der Sozialdemokratie hin⸗
geworfenen Ball aufnimmt . Denn erſtens würde ſich das

Zentrum auf die Rolle hinausſpielen , den Kaiſer zu ver⸗

teidigen , zweitens würde es mit Wonne die Gelegenheit wahr⸗
nehmen , an dem Fürſten Bülow ſein Mütchen zu kühlen und

iſt es ja überhaupt beim Unheilſtiften ſtets gern
dabei .

Denn Unheil müßte durch eine ſolche Debatte geſtiftet
werden . Geſetzt , es gelänge den Fürſten Bülow in un⸗

günſtigſtem Lichte erſcheinen zu laſſen , würde dadurch das

Preſtige des Kaiſers gewinnen ? Fürſt Bülow iſt erſt als

Staatsſekretär , dann als Reichskanzler zwölf Jahre hindurch
der politiſche Vertrauensmann und Ratgeber des Kaiſers ge⸗

weſen .
nicht ſelbſt alles zu wiſſen , ſondern die Fähigkeit zu haben ,
für jeden wichtigen Poſten den beſten Mann herauszufinden ,
eine Fähigkeit , die bekanntlich Kaiſer Wilhelm I . in höchſtem
Maße beſaß . Würde nun jetzt nachträglich Fürſt Bülow als

ein Mann von zweifelhaften Fähigkeiten oder geringer Ge⸗

wiſſenhaftigkeit oder untzuverläſſigen Charakters hingeſtellt
werden können , ſo würde dies kein günſtiges Licht auf die

pſychologiſchen Fähigkeiten des Kaiſers werfen . Man kann

ſondern nur ein natürlicher Sinn und ein offenes Auge . So
treffen ſich in der Verehrung der Kunſt Thomas die verſchieden⸗
ſten Stände ; es vereint ſie die Empfindung , daß Thoma etwas
gibt , was unmittelbar aus der Weſenstiefe unſeres Volkes ge⸗
ſchöpft iſt , daß ein Deutſcher hier zu Deutſchen ſpricht . Und auch
in den Charakteriſtiken über Thoma kehrt immer wieder dieſer
eine Zug wieder , daß er als ein ganz eigentümlich deutſcher Künſt⸗
ler hervorgehoben wird . So mag es uns denn vielleicht dem Ver⸗

ſtändniſſe Thomas nahe führen , wenn wir unſere Aufmerkſamkeit
darauf richten , worin denn dies eigentümliche Deutſchtum Thomas
beſteht , und wie es ſich äußert .

Paul de Lagarde hat einmal das gewagte , aber feine Wort ge⸗
ſprochen , deutſch ſei , eine Sache um ihrer ſelbſt willen tun . Er
hätte ſich zur Verteidigung dieſer Behauptung auf Thoma berufen
können . Sein ganzes Leben iſt der Sache gewidmet , die ihm ob⸗
lag : der Kunſt . Es iſt ein Dienſt an der Kunſt geweſen , ein Prie⸗
ſtertum — nicht ein Frömmlertum ; „ich dien “ , könnte ſein Wap⸗
penſpruch ſein . Sein Sinnen und Trachten ging darauf hin , das
edle Pfand , das der Gott ihm anvertraut , zu hüten , zu pflegen , zu
Ehren zu bringen . Er war ſtolz auf die ihm geſchenkte Gabe des

künſtleriſchen Schauens und Bildens , aber er hatte wenig Bedürf⸗
nis nach Ruhm unter den Menſchen . Was konnte ihm Menſchen⸗
ruhm ſein verglichen mit dem Glücke, das ihm der Genuß der
Schönheiten dieſer Welt und ihre Wiedergabe im Bilde gewährte ?
Ein Mann dieſes Schlages , und nur ein ſolcher , konnte die Jahr⸗
zehnte der Verkennung mit Gelaſſenheit ertragen . Und welcher
Verkennung ! Was wurde Thomas nicht gehöhnt und verachtet .
„ Meiſter Klex hat wieder ausgeſtellt “ , ſo begann ein Münchener
Schreiberlein einmab einen Bericht über Thomas jüngſte Werke .
Bei einer anderen Gelegenheit iſt geradezu ein Ausſtellungsboy⸗
kott über ſeine Arbeiten verhängt worden . Und in eben dieſen
Jahren , da die Welt ihn ſo hart von ſich ſtieß , ſchuf Thoma eine

mes eintrat .

ſeinem ſtillen Frankfurter Heim . Und dann trat plötzlich , mit
allen ſeinen Verführungen , der heiße Ruhm an ihn heran . Aber
Thoma war nicht zu verführen ; verkannt und gefeiert iſt er der⸗

ſelbe geblieben , hat er im Dienſte an der Kunſt allein ſein : Auf⸗
gabe geſehen , iſt er mit ſtetem Pflichtgefühle und unerſchütterlicher
innerer Beſcheidenheit ſeines Weges gegangen . Deutſch ſein heißt
eine Sache umihrer ſelbſt willen tun .

̃

Sin Lebensgang bringt uns den Unterſchied zwiſchen roma⸗
niſcher und germaniſcher Natur gar deutlich zum Bewußtſein . Im
heißen Süden ein frühes Reifen , ein frühes Wellen , im Norden

ſpäte Reife und lange Friſche . In dieſem Sinne iſt denn Thoma
wiederum eine durchaus nordiſch⸗deutſche Natur . Er war ſchon
20 Jahre alt , als ſein treffliches Mütterlein ſich endlich entſchloß ,
ihn auf die Karlsruher Kunſtſchube zu tun , ihn Maler werden zu
laſſen . Er war faſt dreißig , als er nach längerem Umhertappen
in Paris durch den Anſchluß an Eourbet und die großen Meiſter
von Fonkainebleau ſich ſelbſt fand , und er war faſt fünfzig , als er
aus dem Schatten der Verkennung in das Sonnenlicht des Ruh⸗

50 Jahre — um dieſe Zeit iſt die Mehrzahl der

Künſtler innerlich abgeſchloſſen . Aber Thoma hat ſeine Friſche
und Entwicklungsfähigkeit noch weit über dieſe Zeit hinaus be⸗
wahrt . Ja , er hatte ſchon die 60 paſſiert , als er ſich noch einmal
daran machte , von der modernen Freilichtmalerei zu lernen ; und
wirklich hat er dieſem Studium ſeiner ſpäten Jahre eine noch⸗
malige Aufhellung und Verjüngung ſeiner Palette zu danken , die
in einer Reihe von Werken ſeines jüngſten Jahrzehnts ſich in
intereſſanter und anziehender Weiſe bemerkbar macht . Treßz
einer ſchon in den Kinderjahren ſich äußernden Begabung iſt er
nie und nimmer ein Wunderkind geweſen , und heute wird es uns
ſchwer , den Siebzigjährigen einen Greis zu nennen , da ſeine
Werke noch immer das Gepräge voller Schaffenskraft haben . Nur
die milde Abgeklärtheit , die ſeinen Werken jetzt überall eigen iſt ,

Reihe von heiteren Werken , lebte er in glücklicher Schöpferluſt in erinnert vielleicht an ſeine hohen Jahre .

meinen Frieden , wie für die gleichmäßige Entwicklung der

Die Kunſt des Monarchen beſteht bekanntlich darin ,
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darauf ſchwören , daß die Sozialdemokratie gerade dieſes Argu⸗
ment gehörig ausſchlachten würde .

Zaum Zweiten kann die Wirkung einer ſolchen Debatte

im Auslande nur eine höchſt ungünſtige ſein . Wir haben
ja gerade Feinde genug und man weiß , mit welchem Eifer ſie
auf jede Blöße , die wir uns geben , hinweiſen . Wenn nun
im Reichstage tagelang ſchmutzige Wäſche gewaſchen würde ,
wenn der Kaiſer und der Mann , der zwölf Jahre lang ſein
vertrauteſter Ratgeber geweſen iſt , in die unerquicklichſten Er⸗
örterungen hineingezogen werden würden und wenn dabei

obendrein noch Fragen angeſchnitten werden , die mit unſeren
Beziehungen zu fremden Mächten im engſten Zuſammenhange
tehen — denn daß unglückſelige Interview beſchäftigte ſich ja

auf das Eingehndſte mit ſolchen Fragen — ſo kann man gewiß
ſein , daß die deutſchfeindliche Preſſe des Auslandes ſpalten⸗
lange Berichte , mit den hämiſchſten Gloſſen verſehen , heraus⸗
bringen wird .

Das Hineinzerren der Perſon des Kaiſers in die Reichs⸗
tagsdebatten , die Krompromittierung hoher Staatsbeamter ,
die Bloßſtellung Deutſchlands vor dem Auslande : all dies

entſpricht nicht konſervativer Tradition .
Es ſcheint , als ob dieVerbrüderungmit den Kleri⸗
kalen dem ſtaatsmänniſchen Sinne der preu⸗
ßüſchen Konſervativen nicht zugute kommt .

Bülow und Poſadobpsky .
Ein intereſſantes , gerecht abwägendes und nach anderen

Zeugniſſen dem Kern der Dinge ſehr nahe kommendes Urteil
über die beiden Staatsmänner , die wir in der Blockepoche
verloren haben , fällt Guſtab Schmoller im neueſten Heft
ſeines Jahrbuches . Schmoller beſpricht dort die Schrift , die

Profeſſor von Wieſe von der Techniſchen Hochſchule zu Han⸗
nover kürzlich über den Grafen Poſadowsky veröffentlicht hat
und kommt in dieſem Zuſammenhang auch auf die Wand⸗

lung zu reden , die aus dem ſtarken oſtelbiſch⸗agrariſchen Mann ,
aus dem Freund der Stumm und Genoſſen im Verlauf der

Jahre deren ausgeſprochener Gegner gemacht hat . Wieſe
hat das — gewiß mit Recht — mit dem biefen , ſittlich
religiöſen Ernſt und der ſtarken Staatsgeſinnung Poſadowsky
zu erklären verſucht . Schmoller weiſt daneben noch auf ein
anderes Moment hin . Er ſchreibt :

„ Bis zur Uebernahme des Reichskanzleramtes durch Bülow
waren die leitenden Männer im Staatsminiſterium und im
Bundesrat wirklich für die törichte Zuchthausvorlage geweſen ; man
war von einer neuer Ausnahmegeſetzgebung gegen die Sozialdemo⸗
kratie nicht weit entfernt . Bülows beiter Blick , der die anderen
enttvickelteren europäiſchen Staaten beſſer kannte , für die ſozialen
Möglichbeiten ein beſſeres Augenmaß hatte , erkannte ſofort , welch
Angeheurer Fehlgriff mit der Vorlage geſchehen war : in einem
Augenblick , da man ſehr große Mittel für die Flotte wollte , hätte
man dem ganzen Liberalismus und der Arbeiterſchaft ins Geſicht
geſchlagen . Gr ſtellte das Fallenlaſſen dieſer Vor⸗
lage als Bedingung ſeines Eintritts in das Amt .
Er hat von da an , während ſeiner ganzen Amtstäkigbeit , mit Poſa⸗
dowskh , wie nach deſſen Abgang , an einer arbeiterfreundlichen
Polftik feſtgehalten , ſich ſtets dem Wunſch nach Ausnahmegeſetzen
gegen die Sozialdemokratie verſagt . “

Den letzten Grund für den Umſchwung in Poſadowskys
Urteil ſieht Schmoller freilich neben deſſen großen perſönlichen
Eigenſchaften in ſeiner Beamtenlaufbahn , in dem geiſtig ſitt
lichen Horizont , den bedeutende Beamte in großen verant⸗
wortlichen Stellungen hätten oder erwürben . In der Be⸗

amtentätigkeit an hoher Stelle müſſe der Betreffende , meint

Schmoller , immer Neues lernen und ſich ſelbſt korrigieren ,
während Geſchäftsleute nur ſelten oder viel weniger dieſe
Bildſamkeit hätten . Wie Bismarck durch ſeine Beamten⸗

laufbahn von 1850 bis 1862 die junkerlichen Vorurteile und
Marotten ſeiner Kniephofer Zeit abgeſtreift hätte , ſo ſei es

auch Poſadowsky ergangen :
„ Was Bismarck in Frankfurt , Petersburg und Paris an ſchie⸗

fen romantiſchen Vorurteilen à la Gerlach und an engen oſtelbiſchen
feudalen Anſchauungen à la Stahl abſtreifte , das gelang Poſadowsly
burch ſeine erſten Miniſterjahre in Berlin : er lernte die Induſtrie ,
die Arbeiterwelt , die großen ſozialen Umbildungen der Neuzeit
überhaupt erſt jetzt kennen und berſtehen ; und da er ein großzügiger
Marm war , da ihn Parteibande als Beamtenminiſter nicht ein⸗
ſchränkten , ſo ſtieg er vom oſtelbiſchen Argarier in die reine höhere
Juft der Staats⸗ und Geſamtimtereſſen empor , ſo wurde er in der
Dat ein Miniſter großen Stils in den wirtſchaftlichen und

ſogtalen Fragen der Gegenwart . Seine Größe zeigt ſich gerade
in ſeiner Umbildung , in der Tatſache , daß er aus einem Miniſter
gegen Sozialpolitik ein ſolcher für ſie wurde

In einem Schlußwort meint Schmoller noch : Poſa⸗
dowskys Reden hätten im ganzen zu den bedeutendſten und
— — b — [ G— — — — — — —————

Et egio in Arcadia ! Auch Thoma iſt in Italien , dem gelobten
Dande der deutſchen Kunſt , geweſen , und das nicht ein Mal nur ,
ſondern wiederholt . Auch er hat den Reiz heſperiſcher Natur und

Kunſt empfunden , hat im Süden geſchwärmt und gearbeitet , hat
ſich , wie einſt Dürer , in ſeiner italieniſchen Freiheit wie ein Herr
gefühlt . Aber wie grundverſchieden iſt doch ſein Verhältnis zu
Italiens Kunſt und Natur , verglichen mit dem der ihm naheſtehen⸗
den Kunſtgenoſſen Böcklin und Marces ! Sie unterlagen bis zu
einem gewiſſen Grade dem Zauber der italieniſchen Form , oder
wwemigſtens , ſie ſtellten ſich die Syntheſe der romaniſchen Form .
und des germaniſchen Empfindens zur Aufgabe . Thoma iſt auch
in Italien unerſchütterlich deutſch geblieben . Alles Italieniſche ,
Luandſchaft oder Menſchen , wird , wenn es das Medium ſeines Gei⸗
ſtes paſſiert , nordiſch⸗deutſch . Es wird gemütpoll , innig , treuher⸗
zig — zuweilen auch ungeſchickt . Seine Landſchaften : ſie haben
nicht den großen Zug der romaniſchen Natur ; es ſind Landſchaf⸗
ten zum Freuen , romaniſche Landſchaften , Landſchaften , wo der
Menſch mit der Natur einſame Zwieſprache hält . Seine Kinder
ſind nicht entzückende italieniſche Bambini , ſondern drollig - unge⸗
ſchickte deutſche Buben und Mäderln . Seine Frauen tragen die
Zütge der Häuslichkeit , der Mütterlichkeit , der liebenden Hingabe ,
des Jamilienſinnes . Selbſt wenn Thoma Motive der romaniſchen

Geiſteswelt behandelt , ſo hat er doch nie in ſeinen Werken die
FTroße Geſte der Südländer , wohl aber hat er das Wort, das von

Herzen kommt u. zu Herzen geht . Seine Werke führen uns nicht in

die Stimmung von Italiens heißer Sonne , ſondern an den Kamin ,
wo Großmütterlein den aufhorchenden Enkern Märchen erzählt ,
ins Gärtlein , wo der Jüngling des Abends ſehnſuchtsvolle Tön :
ſeiner Geige entlockt , an den rauſchenden Bach , in das heimliche
Dunkel des Waldes .

Wir bewundern an den Romanen eine gewiſſe , ich möchte

ſagen: glänzende Undurchſichtigkeit . Die großen romaniſchen Na⸗
turen haben etwas ſeltſam Unberechenbares . Sie locken, ſie ver⸗
führen , ſie täuſchen , ſie überraſchen ; ſie ſind geſchmeidig wi⸗ Stahl ,

ſie ſchillern wie die Libellenflügel , ſie ſind immer mannigfaltig .
Mag man uns Deutſche im Vergleich damit arm heißen , gewiß iſt ,
daß wir gerade in unſeren größten Männern oft vielmehr eine

wirkungsvollſten gehört , die in deutſchen Parlamenten im

letzten Jahrhundert gehalten wurden . Auch darin trifft er
ins Schwarze .

Die deutſch⸗amerikaniſchen Handelsbeziehungen .
Zu der künftigen Geſtaltung der deutſch⸗amerikaniſchen

Handelsbeziehungen hören Berliner Blätter von einer am
Warenaustauſch zwiſchen beiden Ländern hervorragend be⸗
teiligten Seite : Es erfordert ein ſehr gründliches Studium

des neuen Tarifs der Vereinigten Staaten , um ſeine
Wirkungen auf unſere Ausfuhr erſchöpfend beurteilen zu
können . Denn neben der Anſichtskarten⸗Induſtrie , die ihren
Markt in der nordamerikaniſchen Union infolge der Zoll⸗
erhöhung vollſtändig einbüßt , werden noch andere wichtige
Zweige unſerer heimiſchen Induſtrie durch die Tarifreviſion
getroffen . So tritt eine zum Teil erhebliche Belaſtung ein
für baumwollene und halbleinene Gewebe , für baumwollene

Strümpfe und Handſchuhe , für Meſſerwaren , Stickereien und
Spitzen , Spirituoſen , Seiden und Samte , künſtliche Federn
und Blumen , Pelzwerk , Parfümerien , Glas , Hopfen und
Papierwaren . Dabei iſt zu berückſichtigen , daß beiſpiels⸗
weiſe unſere Ausfuhr an Poſtkarten mit Bilddruck nach den

Vereinigten Staaten ſich auf über 10 Millionen , an künſtlichen
Blumen auf faſt 7 Millionen und an baumwollenen
Strümpfen auf 34 Mill . Mark beläuft . Unberührt von der

Zollerhöhung bleiben von wichtigen deutſchen Ausfuhrartikeln
Anilinfarben , Porzellan und Steingut , Spielwaren , Wollen⸗
ſtoffe und Lederhandſchuhe . — Wenn man unſere Einfuhr
aus den Vereinigten Staaten darauf prüft , welchen Einfluß
die Verleihung des ganzen deutſchen Vertragstarifs haben
würde , ſo ergibt ſich folgendes : Von der geſamten Einfuhr
der Vereinigten Staaten gehen 60 v. H. zollfrei bei uns ein ,
25 v. H. zu den Sätzen des Vertragstarifs , und nur 3 v. H.
werden differenziert gegen die Herkünfte anderer Länder . Für
den Reſtt beſteht nur ein Tarifſatz .

Badiſche Politik .
Aus der badiſchen Wahlbewegung 1909 .

Die Mittelſtändler im Schlepptan des Zentrums .
Der Ortsausſchuß der Karlsruher Zentrumspar⸗

tei hat , wie ſchon kurz mitgeteilt , nunmehr in aller Form be⸗
ſchloſſen , die ſogenannten Mittelſtandskandidaten zu
unterſtützen und auf die Aufſtellung eigener Kandidaten

zu verzichten . Verlangt und bewilligt wurde nur die Erfüllung
der einen Bedingung , daß die Mittelſtandskandidaten für den
Fall ihrer Wahl keiner Partei im Landtag beitreten . Die Mittel⸗
ſtandsleute ſind alſo in offizielle Beziehungen zum Zentrum ge⸗
treien . Ihre Kandidaten ſind die Kandidaten des Zen⸗
trums . Das wird nun hoffentlich auch den letzten Zweiflern
die Augen öffnen . Das Zentrum konnte den liberalen Block⸗
parteien gar keinen größeren Gefallen tun , als dieſe ſeine Anſicht
öffentlich jetzt ſchon kundzutun . Von Inkereſſe iſt die partei⸗
amtliche Begründung des Entſchluſſes im „ Bad . Beobachter “ ,
Dort heißt es z. . :

„ Wie ſich das Zentrum der Mittelſtandsbewegung gegen⸗
über überhaupt ſtellt , iſt für die taktiſche Frage , ob

das Zentrum ſie in Karlsruhe unterſtützen kann , völlig
Aleichgültig 25

Das Zenkrum gibt damit ganz unumwunden zu, daß ihm —
bei der Unterſtützung der Mittelſtandskandidaturen die Mit⸗

teſſtandsblewecgung an ſich völlig gleichgültig
iſt . Es hat nur den taktiſchen Zweck im Auge und der iſt : Schwä⸗
chung des Liberalismus . Schwächung des Liberalismus aber ,
gleichviel auf welche Weiſe ſie erreicht wird , iſt nach vielfachen
Ausſprüchen des klerikalen Oberdrahtziehers ſelbſt gleichbedeu⸗
tend mit Stärlung des Zentrums . Wer alſo den Mittel⸗

ſtandskandidaten ſeine Stimme gibt , der hilft
dazu mit , die Poſition des Zenhrums zu ver⸗

ſtärken ! Das ſagt das Zentrum ſelbſt jetzt ganz offen . Daran

gibts nichts zu rütteln . Es iſt faſt unbegreiflich , daß jene Kandi⸗
daten , die als liberale Männer gelten wollen , es mit ihrer poli⸗
tiſchen Ehre für vereinbar halten , ſich als Vorſpann des

Zentrums herzugeben . Die Erklärung des klerikalen Orts⸗

ausſchuſſes variiert dann noch das auf eine Wirkung nach oben

hin berechnete Motiv , daß das Zentrum die erſte ſich bietende

Gelegenheit benutze , die Sozialdemokratie in Karlsruhe zu wer⸗

fen . Sie markiert in widerlicher Weiſe eine edle Selbſtloſigkeit ,
indem ſie ausführt , wie das ſo leicht geſchehen könne unter der

einzigen Vorausſetzung , daß Wahlen zuſtande kämen , die kein er

Partei zugute kommen . Widerlich iſt das , weil im Eingang aus⸗

einandergeſetzt wird , daß das Zentrum in Karlsruhe für ſich

ſchlichte Redlichkeit , eine geradlinige Größe , eine kriſtallene Durch⸗

ſichtigkeit erkennen . Und ſo eine ganz und gar durchſichtige Natur
eine Natur ohne Verführungen und ohne Zweideutigkeiten , iſt
Hans Thoma . Niemand kann ſich über die Lauterkeit , Klarheit ,
Unſchuld , Redlichkeit , Güte und Frömmigkeit ſeines Weſens täu⸗

ſchen . Seine Kunſt — man kann ſie mit einem ganz einfachen
Worte definieren : ſie iſt der Ausdruck ſeiner Freude an der Schön⸗
heit dieſer Welt und ſeiner Dankbarkeit gegen ihren Schöpfer .
Es iſt keine dämoniſche , keine revolutionäre Kunſt keine Ars
militans — es iſt eine Kunſt des ſtillen , frohen Genießens . Sie

ſchmeichelt nicht , ſie iſt niemals pikant , ſie dringt nicht Zuſtim⸗
mung oder Anerkennung , fordernd auf uns ein . Sie wartet ,

ſchweigend , einem Waldſee gleich , der tief ins Dunkel eingebettet

iſt , Sonne , Mond und Sterne ſpiegelt und ſeine Schönheit nur
dem offenbart , der den Weg zu ihm findet . Was iſt es , was

Hans Thoma in den beiläufig tauſend Werken , die ſeine Hand
geſchaffen hat , ſchildert ? Er ſichldert Gotttes Welt , Blumen , die die

grünen Wieſen zieren , Menſchen , die in frommer Liebe mitein⸗

ander leben , das Spie “ und die Unſchuld der Kinder , das Licht
Gottes , das die Welt erhellt . Wenn ener bekannte „ Rembrandt
als Erzieher “ geſagt hat , an der deutſchen Kindernatur müſſe das

deutſche Weſen geneſen : Thoma iſt eine echte Kindernatur — ein
Kind noch heute mit ſeinen 70 Jahren . Noch heute nimmt er die
Welt und ihren ganzen Reichtum mit dem frohen Erſtaunen des
Kindes auf , noch heute beſitzt er die Frömmigkeit und die Unſchuld
des Kindes , noch heute des Kindes unverwüſtlichen Optimismus .
Wohl folgt auch dem ſtrahlendſten Tage die finſtere Nacht — aber

leiht ihr nicht der ſchimmernde Mond neue Schönheit ? Wohl ſteht
hinter allem Menſchenleben der dräuende Tod , aber die Liebe iſt
ſtärker als der Tod , und das kleine Liebeskindchen entwaffnet den
finſteren Würger .

Genug : von weicher Seite man Thomas Natur auch betrach⸗
let , immer erweiſt es ſich, daß ſie in der Tat gewiſſe Eigenſchaften
unſeres Volkes mit beſonderer Intenſität vertritt . Doch wer
wollte behaupten , daß ein Volk ſo arm ſei , daß man nur einen
einzigen Typus , und ſei er noch ſo verehrungswürdig , als ſeine
Verkörperung bezeichnen könnte ? Goethe iſt deutſch und Bismarck

nichts zu gewinnen oder zu verlieren habe , während die Sache ,
wenn die Rezepte des Zentrums angewandt würden , doch ſo
ſtände , daß das Zentrum nach wie vor nichts gewinnen , die Libe⸗
ralen aber verlieren würden . Und ſchließlich noch das „ keiner
Partei beitreten “ . Angenommen , die vier Mittelſtändler zögen
in den Landtag ein . Was würde geſchehen ? Würden die vier
Männer unter ſich bleiben und damit auf jede Wirkſamkeit
verzichten wollen ? Sie würden , ſo antwortet mit Recht die „Bad.
Landessztg. “, ſich entweder den Konſervativen anſchließen , in
irgend einer Form , und kämen damit unter die Zentrums⸗
vormundſchaft . Es iſt alſo heute für jeden , der nicht blind oder
unehrlich , klar , daß die Mittelſtandskandidaturen nichts anderes
ſind als umfriſierte Zentrumskandidaturen . Es wird aber hof⸗
fentlich keinen liberalen Bürger geben , der ſich dazu hergibt ,
die Geſchäfte des Zentrums zu beſorgen .

Wahlverſammlungen .

SKarlsruhe , 29 . September .

( Von unſerem Karlsruher Bureau . )
Die Wahlverſammlungen nehmen in den letzten Tagen zu —

hatte am Dienstag der Kandidat der vereinigten Liberalen , Hor⸗
rer in der Oſtſtadt eine glänzende Verſammlung abgehalten , ſy
ſprachen heute in der Mittelſtadt Geh . Hofrat Rebmann und in
der Weſtſtadt Rechtsanwalt Frühauf in dem Saale der „Roſe“,
welch ' letztere ſehr gut b eſucht war und von Herrn Dr . Friedrich
Weill eröffnet wurde mit dem Ausdruck der Genugtuung , daß
es gelungen ſei , älle liberalen Parteien zuſammenzuſchließen auf
gemeinſame Kandidaten . Der Kandidat Frühauf berührte ein .
beitend die Reichspolitik und zollte dem von der politiſchen Bühne
abgetretenen Reichskanzler Fürſten Bülow Anerkennung für ſeine
kraftvolle Haltung in den Stürmen des letzten Jahres . Mit
ſcharfen Worten gedachte er der Reichsfinanzreform und ihrer be⸗
kannten Macher . Hätter der ſchwarzblaue Block die Vorlage abge⸗
lehnt , dann wäre eine Auflöſung des Reichstages am Platze ge⸗
weſen und er bezweifle nicht , daß das deutſche Volk die richtige
Antwort gegebſen hätte . Auch heute noch ſei auf Beſſerung

zu hoffen , wenn man alle Kräfte anſtrenge , deshalb zu Beſorgniſſen
kein Grund vorhanden . Zur badiſchen Politik übergehend , wendet
ſich Redner ſcharf gegen Wacker , der es merkwürdigerweiſe für
inopportun gehalten , die Reichsfinanzreform in den Wahlkampfs⸗
debatten zuzulaſſen . Mit beſonderer Genugtuung gedenkt er der
innerpolitiſchen und ſozialpolitiſchen Tätigkeit unſeres Miniſters
des Innern , von Bodman . Auch die in Ausſicht geſtellten Geſetz⸗
entwürfe atmeten den Geiſt erfreulichen Fortſchritts . Redner pole⸗
miſiert gegen einzelne programmatiſche Punkte der Sozialdemo⸗
kratie . Im Großen und Ganzen könne man auch mit der Politik
des Staatsminiſters von Duſch zufrieden ſein . Unſer Richterſtand
und juriſtiſche Praxis ſei im allgemeinen eine geſunde ; wichtig
aber ſei es , daß bei der bevorſtehenden Abänderung der Straf⸗
prozeßordnung im Reichstag auch in den Einzellandtagen Män⸗
ner ſäßen , um in dieſer Frage die Regierung liberal zu in⸗
ſtruieren . Auch als Schu ' miniſter erfülle von Duſch inbezug auf
das Mittel⸗ und Hochſchulweſen ſeine Pflicht . Beſſerungen würden
noch auf dem Gebiete des Volksſchulweſens zu erſtreben ſein in
der Richtung der Ausdehnung der allgemeinen Bildung . Das
Zentrum ſpiele heute glücklicherweiſe in den Städten keine aus⸗
ſchlaggebend : Rolle auf dem Gebiete der Schule mehr und Auf⸗
gabe der Liberalen werde es ſein den Einfluß des Zentrums auf
dem Lande zu beſeitigen . Und ſo hoffe er auch, daß mit der Zeit
auch die Lehrer in den Gehaltstarif eingereiht werden . Was den

Finanzminiſter betreffe, ſo werde jeder Liberaler bemüht ſein

dafür zu ſorgen , daß den
in dem Beamtengeſetz verſprochen . Die engherzige Auffaſſung
über die kleinherzige Sparſamkeit werde er bekämpfen . Die Eiſen⸗
bahneinnahmen müßten wieder gehoben werden . Verſprechungen
möchte er heute nicht geben — die Klagen gegen das Vermögens⸗
ſteuergeſetz könne er nur unterſtützen . Der Schuldenabzug bei der
Gemeindebeſteuerung , bei der die Sozialdemokratie in der Kam⸗
mer verſagte , müſſe von Neuem angeſtrebt werden trotz des Wider⸗
ſpruchs des Zentrums . Ein Landtag , in dem aber das Zentrum
ausſchlaggebend , werde nichts erreichen und ſo müſſe die Wähler⸗
ſchaft dafür ſorgen , daß der Landtag ſo zuſammengeſetzt ſei , daß
der klerikale — wie konſervative Einfluß nicht zur Geltung ge⸗
lange . In ſcharfen Worten wendet ſich Redner endlich gegen den ,
Eiſenbahnminiſter v. Marſchall , der jedem liberalen Gedanken auf
dem Eiſenbahngebiet feindlich gegenüberſtehe . Die Regierung
habe ja ſelbſt erklärt , daß ſie ihre Haltung in Eiſenbahnfragen
von dem zukünftigen Landtag abhängig mache . Er werde in dieſen
Fragen ſeinen alten Standpunkt wahren . Ob eine ſüddeutſche
Eiſenbahngemeinſchaft noch möglich , ſei fraglich , wenn ſie auch
von Neuem gefordert werden müſſe . Um partikulariſtiſche Ten⸗
denzen handle es ſich dabei nicht — der höchſte Trumpf ſei das

iſt deutſch , Leſſing iſt es und Schubert iſt es . So bleibt uns noch
übrig zu fragen , welches dar beſondere Zug an Thomas Deutſch⸗
heit ſei . Unſere ganzs Zeit ſteht unter dem Zeichen der Entwick⸗
lungslehre . Alles ſehen wir als Entwicklung an , und nur zu
leicht vergeſſen wir über dieſer modernen Lehre , daß die eigent⸗
liche Natur eines Volkes doch dem Granite gleicht , der ſich wohl
an der Oberfläche zerſetzt und dort im Wandel der Jahrhunderte
neue Formen annimmt , in ſeinem Kerne aber unveränderlich der⸗

ſelbe bleibt . Wir ſehen in unſerem Volksleben den beſtändigen
Wandel , wir überſehen ſein zähes Beharrungsvermögen . Und da

ſteigt nun ſo recht aus den Tiefen dieſes Volkes ein Künſtler auf ,
der uns an dieſe zähe Bodenſtändigleit des Volkscharakters mahnt .
Er tritt in eine Welt ein , in der alles , der Staat , die Geſellſchaft ,
die Religion , die Lebensformen , ja das Land ſelbſt , neu ſind oder
zu ſein ſcheinen — und in dieſer modernen Welt iſt er ſo wunder⸗

lich und ſo köſtäch unmodern ; wie hat man Thoma nur je einen
Modernen nennen können ! Er erſcheint wie eine Wiedergeburt
jener alten frommen Kunſthandwerker , die in ihrer Werkſtatt oder
in Gottes freier Natur einſam , ſtill und beharrlich ſchufen , nicht
um der äußeren Anerkennung , ſondern um der inneren Befriedi⸗
gung willen , ein jedes Werk zur Ehre Gottes . Die Beharrlichkeit ,
der Glauben , die Tüchtigkeit von Generationen ſind in ihm ver⸗
körpert . An jedem Meiſter , von dem er im Laufe ſeines langen
Lebens etwas gelernt hat , hängt er mit der beſcheidenen Verehrung
alter Werkſtattſchüler . Es iſt ein vergeblicher Verſuch , Thoma
modern begreifen zu wollen . Er ſtammt aus tieferen Schichten
unſeres Volkstums , als dies moderne Sein und Leben . Und ge⸗
rade daher kommt es , daß er ſc unmittelbar zum Volle zu ſprechen
vermag , zu jenem Volke , in dem ſich eben dieſelbe Bodenſtändig⸗
keit unter allem Wechſel zutiefſt erhalten hat , die wir an ihm
wahrnehmen . Darum iſt Thoma einer der ſeltenen Meiſter , die

geboren ſind , echte Volkskünſtler zu ſein . Uns allen aber iſt er
inmitien dieſer fieberhaften , in der Entwicklung ſich überſtürzen⸗
den modernen Welt eine tröſtliche Bürgſchaft der Beharrlichkeit
des deutſchen Volkscharakters , ſeiner inneren Geſundheit , ſeiner
noch unverbrauchten Kraft , ſeines ewigen Lebens .

Beamten alles das zukommt , was ihnen
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eellt werden . Auch wußte Cook nicht , daß Peary hier einen
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Ideal der Reichseiſenbahnen. Das preußiſche Volk, wenn es
ſprechen könnte , würde ſich ſofort unſerem Standpunkt anſchlie⸗
ßen . — Wenn auch die Sozialdemokratie fortgeſetzt lerne , ſo ſei
es doch im höchſten Grade bedenklich , wenn ſie und wie ſie in der
Frage der Erbſchaftsſteuer geſchwankt habe, wie dies von Neuem
der Leipziger Parteitag gezeigt . Das Zentrum ſpiele in dieſem

Wahlkampf-Bezirk „Jaſtnachtsſpiel “, es habe „ Mittelſtandspartei “
als Maske gewählt . Auf dem Rücken des Mittelſtandes ſeien jene
Heldentaten der Geſetzgebung verübt worden , die heute von dem

geſamten Volke beklagt würden . Dieſe Mittelſtandspartei werde

im liberalen Bürgertum wenige Gläubige finden , um ſo weniger ,
da ſie kein politiſches Programm beſitze und lediglich mit Phraſen
um ſich werfe. Er hoffe , daß am 21 . Oktober die Karlsruher
Bürgerſchaft den Mittelſtändlern die richtige Antwort geben
werde . Eine ſolche Politik werde das liberale Bürgertum nicht
machen . Wir haben die Ehre , auszuſprechen , was das badiſche
Volk davon denkt , wenn die politiſchen Geſchäfte in die Hände des
Zentrums und der Konſervativen gelegt werden . ( Lebh . Beifall . )

Rechtsanwalt Dr . Weill glaubt , daß Niemand auftreten
könne mit der Behauptung , daß der Kandidat die Fahne des Li⸗
beralismus hochgehalten .

Apotheker Schoch ermahnt die Nationalliberalen für Früh⸗
auf einzutreten , deſſen Tätigkeit im Landtag von hohen Geſichts⸗
punkten aus geleitet geweſen ſei . Die Lage ſei heute dieſelbe wie
vor vier Jahren er bedauere , daß der Block nicht durch ganz
Baden eingezogen ſei . Was vor vier Jahren geſchehen , müſſe
heute wieder geſchehen und alle kleinlichen Gedanken müßten zu⸗
rlicktreten , alle einzelnen Bedenken gegen den Kandidaten und
Einzelfragen . Redner wendet ſich nochmals beſonders gegen die
Mittelſtandsparteien , die weiter nichts ſeien , als eine graue Ver⸗
brämung am ſchwarzen Zentrumsmantel . Im weiteren Verlauf
der Debatte tritt Herr Malermeiſter Lacroigz für die Kandida .
tur Frühauf ein und betont dabei , daß die Mittelſtandspartei in
Karlsruhe in der konſervativen Partei gegründet worden ſei und
zwar unter dem Vorſitz des preußiſchen Landtagsabgeordneten
Obermeiſter Rahardt , der heute im Hinblick auf die Reichsfinanz⸗
reform aus der konſervativen Partei ausgetreten ſei .

Im Namen der Jungliberalen tritt Domänenſekretär Ba⸗
ſchang für den Kandidaten Frühauf ein und hofft , daß die
Beamten zu der Ueberzeugung gelangen , daß ihr Intereſſe nicht
bei dem Zentrum ſondern bei den Liberalen zu ſuchen ſei .

Profeſſor Hummel führt aus , daß die Mittelſtandspartei
mit dazu berufen ſein ſolle , gegen den Zuſammenſchluß der libe⸗
ralen Parteien Front zu machen . Auch hier handle es ſich um
eine prinzipielle Unterſtützung der Reaktion , eine wohlüberlegte
Mache des Zentrums gegen den neuen liberalen Geiſt . Schon der
Gedanke des Zuſammenſchluſſes der linksliberalen Parteien ſei
für das Zentrum und die Konſervativen ein höchſt unangenehmer
Gedanken , wie überhaupt der geſunde Gedanke einer liberalen

Vereinigung dem Zentrum ein Gräuel ſei und wie dasſelbe die
Mittelſtandsbewegung dazu benutze , um dem Liberalismus einen
Stecken zwiſchen die Beine zu werfen .

Die Liberalen werden es ſich aber nicht nehmen laſſen , dem
Volke zu zeigen , wohin die Politik des Zentrums unter Wackers
Führung führe . Die Mittelſtandsbewegung habe einen verwüſten .
den Eindruck auf die politiſche Moral ausgeübt , denn heute ſei es
die Methode der Verſchleierung , die geübt werde , vornehmlich von
den Mittelſtändlern , die das Zentrum benutzen werde , wie es ihm
beliebe . Das würde das Gegenteil zur Folge haben , was der

Anſerige ſei. Nach einem Schlußwort des
Vorſitzenden wurde die Verſammlung nach Mitternacht geſchloſſen .

Pearys Anklagen gegen Cook .
* Paris , 29 . Sept . Der „ Newyork Herald “ teilt heute

folgende vierzehn Anklagepunkte Pearys gegen
Cook mit : 8

Erſtens : Peary und Lenſon haben jeder für ſich von
Eskimos das Zeugnis erhalten , daß Cook auf ſeiner Wande⸗

rung das Land nicht aus den Augen verloren hat . Zweitens :
Cook hat entgegen dem Brauch nicht die Angaben früherer
Expeditionen zurückgebracht , beſonders eine von Peary im

Jahre 1906 beim Kap Thomas Hubbard zurückgelaſſene Notiz ,
die in einem Cairm aufbewahrt war , obwohl Cook dieſe Stelle

paſſieren mußte . Drittens : Die Erzählung Cooks , daß er

von Annotok zum Pol und von dort zurück zum Jones Sund
in einer Schlittenreiſe gelangt ſei , iſt unglaublich . Viertens :
Die Equipierung Cooks machte die Durchführung phyſiſch
unmöglich . Fünftens : Ein künſtlicher Horizont und ein

Glasthermometer für eine Fahrt von 1700 Meilen ſind nicht

genügend ſichere Inſtrumente . Peary führte Thermometer
mit ſich, die vor dem Zerbrechen geſchützt waren und die auch

gewärmt werden konnten , wenn das Queckſilber gefroren war .

Sechſtens : Profeſſor Marvin brachte von 86 Grad 38 Min .
Duplikate von Pearys Reiſeberechnungen und bewies damit

unwiderleglich , daß Peary dieſen Breitegrad paſſiert hat .

Siebentens : Kapitän Bartlett kann auf die gleiche Art be⸗

weiſen , daß Peary über 87 Grad 48 Minuten gelangte .
Achtens : Der Schlitten Cooks war derart , daß er auch nicht

einen Tag lang die Jahrt mit einer Laſt von 500 bis 600

Pfund aushalten konnte . Neuntens : Cooks Schneeſchuhe
waren für die Wanderung unbrauchbar . Zehntens : Cooks

Erzählung , daß er ſeine Berichte in Etah zurückgelaſſen habe ,
war eine Vorbereitung auf die ſpätere Ausflucht , ſie ſeien
gzerſtört worden oder verloren gegangen . Elftens : Kein

Mann , der die amerikaniſche Fahne zum Nordpol gebracht ,
hätte einem vollkommen Fremden die Beweiſe dafür über⸗
laſſen . Zwölftens : Cook konnte in Etah friſche Hunde haben

und ſein ganzes Gepäck nach Upernawik bringen . Er brauchte

alſo für ſeine Berichte nichts zu fürchten . Dreizehntes : Als
Whitney an Bord der „ Jcanie “ kam , nahm er ſich nicht die

Zeit , nach Etah zurückzukehren und die Dokumente zu holen ,
die er doch als wichtig kannte . Vierzehntens : Hätte Cook

wirklich ſo wertvolle Dokumente in der Eskimoanſiedelung
zurückgelaſſen , ſo hätte Whitney ſich beeilt , ſie nach den Ver⸗

einigten Staaten zu bringen . “
Cook antwortet zunächſt auf drei Punkte . Der

Schlitten , den Peary ſah , war ein Schlittenreſt 5 iedem auf dem letzten Teil der Fahrt benutzten Schlitten .
übrigen Teile waren unterwegs zu Bogen und Pfeilen ver⸗

arbeitet worden . Die Reiſe nach Upernawik erſchien ihm zu

gewagt , weil er glaubte , 1
9
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ſicher ereinigten Staaten bringen , und zw0

Er ſelber wollte ohne Rück⸗
ſicht auf die Ueberwachung der Inſtrumente 0 ſchnell wie

möglich zu ſeiner Familie zurückkehren . Das von Peary
ard konnte nicht feſt⸗

„Seine Partei werde für Frühauf kämpfen ,ee

Cairv mit Notizen hinterlaſſen habe . Auf die anderen Punkte
will Cook antworten , ſobald er mit Whitney geſprochen hat .

Aus anderen Zeitungen u . Zeitſchriften .
Auf die Mannheimer Tagung des Evangeli⸗

ſchen Bundes blickt die „ Deutſch⸗evangeliſche Kor⸗

reſpondenz “ mit großer Genugtuung zurück :
Die gewaltigen Säle , die zur Verfügung ſtanden , konnten

die Maſſen , die ſich z. B. zu den Vorträgen am Sonntag dräng⸗
ten , nicht faſſen . Gut zehntauſend Evangeliſche waren unter
einem Dach im „ Roſengarten “ vereinigt . Das iſt eine ſo ſtattliche
Ziffer , daß ſie auch auf die katholiſche Seite ihren Eindruck nicht
verfehlen wird ; zumal wenn man bedenkt , daß der Evangeliſche
Bund nur eine der drei großen proteſtantiſchen Organiſationen
iſt , die öffentliche Generalverſammlungen abhalten . Zwar liegt
dem Evangeliſchen Bunde die rage du nonbre , wie ſie drüben

herrſcht , fern ; das verträgt ſich einfach nicht mit dem Weſen des

Proteſtantismus ; aber in einer Zeit , in der Oeffentlichkeit und

Maſſenkundgebungen eine ſolche Rolle ſpielen wie in der Gegen⸗
wart , ſoll man ſich freuen , wenn der Zweiklang „ Deutſch und

Evangliſch “ ſolche Maſſen in Bewegung ſetzt , wie es in Mann⸗
heim geſchehen iſt . Die ſtarke Empfänglichkeit , die dort den Bun⸗

desgedanken entgegengebracht wurde , der einmütige , rauſchende
Beifall , der den Reden aus freier , durch keine Disziplin an ge⸗
zwungener Anteilnahme heraus geſpendet wurde , verbürgen , daß
der Evangeliſche Bund ein Volksbund iſt von machtvoller , leben .
weckender Wirkung auf die evangeliſchen Volksmaſſen . In un⸗
ermüdlicher Arbeit trotz der Gegner und Neider ringsumhet
und mit zielbewußtem Verſtändnis für das über den Parteien
ſchwebende deutſche und evangeliſche Ideal hat er es verſtanden ,
unter Vereinigung der verſchiedenſten kirchlichen Richtungen bei

ſeiner Fahne , die breiteſten Volksmaſſen für die Güter zu be⸗

geiſtern , zu deren Verteidigung ein mächtiger und übermütiger
Feind ſtändig die deutſchen Proteſtanten auf den Plan ruft . Die

Notwendigkeit ſeines Daſeins und ſein gutes Recht , an der

Einigkeit der Evangeliſchen untereinander zu bauen und Schild
und Schwert für den Geſamtproteſtantismus zu tragen , wird im

proteſtantiſchen Volk weit über den Rahmen ſeiner Mitglieder
hinaus eingeſehen . Wenn in dieſer Weiſe , wie es der Evan⸗

geliſche Bund anſtrebt und in Mannheim durchgeführt hat , die

Lebenskräfte des Proteſtantismus angeſpannt werden , dann iſt
die Hoffnung begründet , daß es trotzalledem einmal zu einer

dauernden Geſundung unſerer innerpolitiſchen Verhältniſſe kom⸗
men wird . Der deutſche Proteſtantismus wird die Stellung , die

ihm im öffentlichen Leben gebührt , erringen und das ſo not⸗

wendige Gleichgewicht der Konfeſſion , die Vorbedingung
für jeden wahren konfeſſionellen Frieden , wird

hergeſtellt werden können .

Im Gegenſatz zu dieſer Anſchauung glaubt die „ Köln .

Ztg . “ , daß die Mannheimer Tagung des Evangeliſchen Bundes

nicht geeignet ſei , den konfeſſionellen Frieden zu fördern .

Mag der Proteſtantismus „die Weltanſchauungskämpfe
zwiſchen Rom und Wittenberg auf dem Gebiete des geiſtigen
Wettkampfes “ kämpfen , mag er ſtille und ernſte Aufklärungs⸗
arbeit leiſten , ſo wird auch der politiſche Erfolg nicht ausbleiben .

Im paritätiſchen Staate aber iſt der politiſche Konfeſſionalis⸗
mus , in welcher Form er auch auftritt , ein Schädling , weil er
dem Gemeinwohl Abbruch tut . Der moderne Staat als Schützer

der Gewiſſensfreiheit iſt im Gegenſaß zu dem von Stahl er⸗

ſeitsintereſſen gleichgültig , es geht ihn nichts an ,ob ſie im Ka⸗

tholizismus oder im Proteſtantismus , im Judentum oder im
Monismus oder ſonſtwo ihre Befriedigung ſuchen , ſofern ſie den

Staatsbürger nicht hindern , ſeine Pflicht gegen den Staat zu er⸗

füllen . Wer ſich aber im öffentlichen Leben ausſchließlich von

katholiſchen , proteſtantiſchen , jüdiſchen oder moniſtiſchen Idealen
leiten läßt , wer beſtrebt iſt , das Staatsleben mit ſeinen Jen⸗

ſeitsintereſſen innig zu durchſetzen , muß notwendigerweiſe von
der dogmatiſchen Intoleranz , die alle jene Syſteme charakteri⸗

ſiert , zur bürgerlichen Intoleranz gelangen ; er ſtört den kon⸗

feſſionellen Frieden und verletzt die Intereſſen des paritätiſchen
Staates . Deshalb können wir dem Evangeliſchen Bunde , den

wir als geiſtiger Helfer im Kampfe gegen den Ultramontanismus

zu ſchätzen wiſſen , nicht folgen auf der Bahn , die er in Mann⸗

heim betreten hat .

— —

Aus Stadt und Land .
* Mantzheim , 30 . September 1999 .

* Vom Hofe . Das Großherzogspaar trifft morgen
Abend von der Mainau in Karlsruhe ein , um an den Feſtlichkeiten
zu Ghren des 70 . Geburtstages von Hans Thoma am 2. und 3.
Oktober teilzunehmen und am 4. den Beſuch des Großherzogspaares
von Heſſen zu empfangen . Am Donnerstag , den 7. Oktober , wird

ſich das Großherzogspaar ſodann auf einige Wochen nach Baden⸗
weilker begeben .

» Der Bezirksverein Baden⸗Pfalz und Heſſen⸗Naſſau des Deut⸗

ſchen Fleiſcherverbandes veranſtaltete geſtern ſeinen alljährlichen
Herbſtausflug , an dem ſich etwa 100 Perſonen , darunter
Vertreler aus Frankfuxt a. . , Mainz , Mannheim und Darm⸗

ſtadt beteiligten . Anweſend war auch der Vorſitzende des Deutſchen
Fleiſcherrerbandes , Herr Karl Marx aus Frankfurt a. . , der

heſſiſche Gewerberat Herr Falk aus Mainz und der Vorſitzende
des Badiſch⸗Pfälziſchen Bezirks⸗Vereins , Herr Koch⸗Heidelberg .
Die Tour arrangierte die Fleiſcher⸗Innung Heidelberg⸗Land , ſie
ging über Neckarſteinach , Dilsberg nach Neckargemünd , wo mit
einem gemeinſchaftlichen Mittageſſen im „ Hotel Kredell “ der Aus⸗

flug ſeinen würdigen Abſchluß fand .
* Verkehrsnotiz . Am 1. Okt . d. J . wird die an der Strecke

Neckarelz⸗Jagſtfeld zwiſchen den Stationen Neckarelz und Neckar⸗

zimmern errichtete Halteſtelle Hochhauſen a. N. in Betrieb

genommen . Sie iſt für den Perſonen⸗ , Gepäck⸗ , Expreßgut⸗ ,
Milch⸗ und Kleinviehverkehr eingerichtet . vom Tage der Eröff⸗

nung an erhält das an der Strecke Lauda — Wertheim zwiſchen
den Stationen Tauberbiſchofsheim und Bamburg liegende Sta⸗
tionsamt IV Hochhauſen die Bezeichnung Hochhauſen an
der Tauber .

* Beiträge für die Landwirtſchaftskammer . Zurzeit wird
den Gemeindeverwaltungen des Landes von den Gr . Bezirks⸗
ämtern die Frage vorgelegt , ob die anzufordernden Beiträge
für die Landwirtſchaftskammer von den einzelnen

Beitragspflichtigen erhoben oder wie vielfach bei der Handwerks⸗
kammer von der Gemeindekaſſe bezahlt und auf die Gemeinde⸗

umlage übernommen werden ſollen . Nach den bis jetzt bekannt
gewordenenen Entſchließungen haben ſich die Gemeinden meiſt
für den letzteren Weg entſchieden , zumal in den länd⸗

lichen Gemeinden faſt alle Einwohner beitragspflichtig ſind und

die Beträge im einzelnen für die Beilragspflichtigen ſo niedrig
ſind , daß ihre Einzeleinziehung unverhältnismäßig hohe Unkoſten

berurſachen würde .
* Aufgefundenes Geld. Es wurde aufgefunden am 26. Aug .

träumten Gebilde konfeſſionslos , ihm ſind die individuellen Jen.

lons u. zwar war Deutſchland , Belgien , Frankreich , England , Ila⸗

5 . ; am 7. September 1909 auf dem Bahnhof in Haagen
ein Geldbeutel mit . 15 . ; am 11. September 1909 auf dm
Bahnhof in Pforzheim der Betrag von 10 . ; am 12. Sepk .
1909 auf dem Bahnhof in Pforzheim der Betrag von 10 . ,
am 13. September 1909 auf dem Bahnhof in Waldkirch ein
Geldbeutel mit . 68 . ; am 14. September 1909 auf dem bad .
Bahnhof in Baſel ein Geldbeutel mit . 98 . ; am 16. Sept .
1909 im Zug 1279 ein Geldbeutel mit . 08 . , abgeliefert in

Gernsbach ; am 18. September 1909 im Zug 125 ein Hand⸗
täſchchen mit Geldbeutel , 10 Franken 50 Centimes und . 35 M ,
abgeliefert in Baden⸗Oos ; am 18. September 1909 auf dem
bad . Bahnhof in Baſel ein Geldbeutel mit 25 Franken 5 Cen⸗
times und 65 Pfg . ; am 21. September 1909 im Zug 34 der Be⸗

trag von 3 . , abgeliefert in Heidelberg ( Hauptbahnhof ) ;
am 24. September 1909 im Zug 991 ein Damenhandtäſchchen
mit Geldbeutel und . 23 . , abgeliefert in Baden⸗Oos ; am
25. September 1909 auf dem Bahnhof in Knielingen ein
Geldbeutel mit 204 M.

* Die Frequenz des Dürkheimer Wurſtmarktes . Währens
der erſten drei Tage des Wurſtmarktes bezifferte ſich die Giſen⸗
bahnperſonenfrequenz nach und von Bad Dürkheim
auf rund 43 000 . Es ergibt dies , trotz Regens am erſten und
zweiten Marktage , wiederum eine Erhöhung gegen das Vorjahr .
Dazu iſt der koloſſale Verkehr von Fuhrwerken , Automobilen ,
Fahrrädern und Fußgängern , der ſich gleichfalls auf Tauſende
von Perſonen beläuft , noch hinzuzurechnen . 1
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Vergnügungen .
Konzerte im Terminus , N 3, 12 konzertiert von heute an

wieder täglich die hier von früher bekannte und beliebte Kapelle
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Wilh . Röhl . Gleichzeitig ſei erwähnt , daß von heute ab in
genanntem Lokal Extrabräu aus dem Bürgerlichen Braubaus
Feudenheim zum Ausſchank kommt .

Polizeibericht
vom 30. September .

[(Schluß. )
In der letzten Zeit wurden hier entwendet : 1) Am 22 .

Auguſt 1909 wurde aus dem Hausgang Lit . P 5, 13 a ein Kinder⸗

deckbett , 50 Zentimeter ang , 40 Zentimeter breit , mit weißem
Ueberzug und Spitzeneinſatz . — 2) Am Freitag , den 24 . Sep⸗
tember 1909 im Laufe des Nachmittags wurde entweder auf der 4
Hauptpoſt , oder in einer Wirtſchaft ein bayeriſcher Hundertmark .
ſchein verloren , der zweifellos gefunden und unterſchlagen worden
iſt . — 8) Am 27. September 1909 in der Zeit von vormittags 28
Uhr bis nachmittags 344 Uhr wurde aus einem unverſchloſſenen
Manſardenzimmer des Hauſes C 4, 12, eine goldene Damen⸗Re⸗

montoir⸗Uhr mit weißem Zifferblatt und römiſchen Zahlen , ein
verſchließbares goldenes Armband , ein Buch mit dem Titel „ Wi !
ſoll ich mich benehmen “ , und ein ſchwarzledernes Damenporte⸗
monnaie mit einigen Fächern und Druckknopfperſchluß mit einem

Zehnmarkſchein entwendet . — 4) Am 23 . September 1909 wurden
von ſpielenden Kindern in einem Sandhaufen an der Wachtſtraßz
in Waldhof verſteckt , 158 anſcheinend noch ungebrauchte , offenbar
entwendete Meſſingſchrauben verſchiedener Größen gefunden . —:

Sachdienliche Angaben an die Schutzmannſchaft erbeten .

Sportliche Rundſchau .
Das Gordon Bennett der Lüfte . 1

„ „ ˙VVWEr , Zür ich, A. September .
Die Geſchichte des Gordon Benett

der Lüfte . — Die erſten Wettfahrten
— Die deutſche Beteiligung . — Ziel « ⸗

und Weitfahrten .
Zum vierten Male wird in dieſem Jahre der Gor⸗

don⸗Bennett⸗Preis der Lüfte zum Austrag kommen
der vor 4 Jahren von dem bekannten Beſitzer des Newyork Herald
James Gordon Bennett , geſtiftet wurde . Es war am 9. Novem
ber 1905 , als im Aeroklub de France Graf de la Vaulx die Weit⸗

teilung machte , daß Gordon Bennett , der ſchon früher für Auto⸗
mobil⸗Wettrennen einen internationalen Preis geſtiftet hatte ,
einen großen Preis für eine Wettfahrt mit Luftballons zur Ver⸗

fügung geſtellt habe . Gordon Bennett gab zunächſt einen Kunſt⸗
gegenſtand im Werte von 12 500 Francs , der bei dem internatio⸗
nalen Wettfliegen unter der Bezeichnung „ Coupe Aervongutigue
Gordon Bennett “ ausgefahren werden ſollte ; außerdem verpflich
tete er ſich, vor jedem der drei erſten Preiſebewerbe die Summe
von 12 500 Francs für den Sieger in der Wettfahrt zu ſtiften .
Der eigentliche Gordon Bennett⸗Preis geht in den Beſitz des⸗
jenigen Vereins , der den Sieg drei Mal errungen hat .

Der er ſte Wettbewerb fand am 30. September 1906 in
den Gärten der Tuilerien ſtatt , welche die Stadt Paris für die
Füllung und Abfahrt zur Verfügung geſtellt hatte . Es beteilig⸗
ten ſich 16 Vallons und zwar Deutſchland , Frankreich , Großbri⸗
tannien und Spanien mit je 3 Ballons , Amerika mit 2 und Bel⸗
gien und Italien mit je einem Ballon . Der Pokal wurde heimge⸗
bracht von dem Führer des amerikaniſchen Ballons , Leutnant⸗

Frank P . Lahm , der 647078 Kilometer von Paris entfernt
in England niedergegangen war . Aus Deutſchland hatten an der

Fahrt Hauptmann von Abereron , Baron v. Hewald und Hans
Scherle teilgenommen .

Da der Pokal nach Amerika gefallen war , lag es dent Aerb⸗
klub von Newyork ob , für 1907 das Wettfliegen zu organiſieren ,
Als Startort wurde St . Louis gewählt . Es erſchienen m
21 . Oktober 1907 11 Ballons am Staxtplatz ; Deutſchland , Frank⸗
reich und Amerika waren mit je 3, England mit 2 Vallons ver⸗
treten . Sieger in dem zweiten Gordon Bennett der Lüfte blieb
der Ballon „ Pommern “ „der von Oscar Erbslöh aus Elber⸗

feld geführt wurde . Er hatte 8764 Meilen zurückgelegt . Das

zweite deutſche Luftſchiff , der von Hauptmann v. Abercron ge⸗

führte Ballon „ Düſſeldorf “ belegte mit 780 Meilen den dritten

Plaß , und der Ballon „ Abereron “ unter Führung des Oberleut⸗
nants Meckel war an ſechſter Stelle gewertet .

Das porjährige Gordon Bennett wurde vom Ber⸗
liner Verein für Luftſchiffahrt organiſiert und fand am 11, Okto⸗
ber in Schmargendorf bei Verlin ſtatt . Es nahmen keil 23 Pal⸗

—
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lien , Spanien und Amerika mit je 3 Ballons und die Schweiz mit
2 Ballons vertreten . Es gelang dem Ballon „Helbetia “, de

Oberſt Schaeck vom Schweizer Aero⸗Club führte , den Preis
zu gewinnen und daher findet das vierte Gordon Bennekt de⸗

Lüfte in der Schweiz ſtatt .

Zu dem diesjährigen Wettfiegen , das am 3. Oktober i
Zürich ſtattfindet , haben Deutſchland , Frankreich , Schweiz , Bel
gien und Italien je 3 Ballons gemeldet , Spanien 2 und Amerika
England und Oeſterreich je einen Ballon , ſo daß 20 Ballons um
die Siegestrophäre ſtreiten werden . Die deutſchen Vallons ſind

„Düſſeldorf II “ ( Führer Hauptmann b. Abercron ) , „ Berlin “

1909 auf dem Bahnhof in Hauſen v. Wald der Betrag von ( Führer Dr . Bröckelmann ; und „ Busley “ ( Jührer Pau
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Meckel ) . Die „Helvetia “, der vorjährige ſiegreiche ſchweizeriſche
Ballon , nimmt wieder an der Konkurrenz teil und wird wieder
bon Oberſt Schaeck geführt .

Mit dem Gordon Bennett zuſammen findet ähnlbich wie vori⸗
ges Jahr eine Zielfahrt und eine Weitfahrt ſtatt . Während
beim Gordon Bennett jede Nation nur 3 Ballons nennen darf ,
iſt bei den internationalen Ziel⸗ und Wettfahrten die Anzahl der
Teilnehmer unbeſchränkt . Deutſchland iſt hierbei in hervorragen⸗
dem Maße beteiligt . Zu der Zielfahrt am 1. Oktober ſind
27 Ballons gemeldet , davon 17 von deutſchen Luftſchiffervereinen .
Zu der Weitfahrt liegen 22 Meldungen vor , davon 18 von
deutſcher Seite . Bei dieſer großen Beteiligung deutſcher Fahrer
gewinnt das Gordon Bennett und die damit zuſammenhängenden
Veranſtaltungen für Deutſchland beſonderes Intereſſe , zumal ja

auch nicht ausgeſchloſſen iſt , daß viegeicht die Ballons ihren Weg
nach Deutſchland nehmen werden .

9 Raſenſpiele .
Das Kronprinzenpokalſpiel in Mannheim . Angeregt durch

bdas lebhafte Intereſſe , das der Kronprinz bei ſeinen öfteren
Beſuchen von Fußballwettkämpfen gefunden hat , ſtiftete er in

vorigem Jahre dem Deutſchen Fußballbund einen prächtigen
Pokal , der allährlich zwiſchen den repräſentierenden Mannſchaf⸗
ſten der 8 Verbände zur Ausfechtung kommt . Der Spielausſchuß
des Bundes hat nun Verfügung getroffen , daß das diesjährige
Spiel zwiſchen Süddeutſchland und Weſtdeutſchland ( Rheinland )
am 10 . Oktober in Mannheim zum Austrag kommt .
Eine endgiltige Entſcheidung , auf welchem der drei Mannheimer

Sportplätze das Wettſpiel ſtattfindet , iſt noch nicht getroffen .

Thenter , Runſt und Wiſfenſchaft .
Björnſons neueſtes Luſtſpiel „ Wenn der neue Wein erblüht “

errang bei der geſtrigen Erſtaufführung im Natio nalthea⸗
ter zu Kriſtiania bei glänzender Darſtellung und muſter⸗

hafter Regie Björn⸗Björnſons eine enthuſiaſtiſche Aufnahme .
Auf der Szene wirkte der Humor des Stückes unwiderſtehlich .

AIn ſeinem neueſten Bühnenwerke ſchildert Björnſon mit lie⸗
benswürdigem Humor ein modernes Familienleben . Nicht zum

8 wenigſten überraſcht die ſprudelnde Friſche des Stückes , die von
der geiſtigen Spannkraft des greiſen Dichters zeugt . Die Hand⸗

lung beginnt vor der Villa der Familie Arvik , wo Propſt Hall ,
der Schwager Arviks , von den Töchtern des Hauſes ins Kreuz⸗
euer genommen wird , weil dieſe modernen Mädchen nicht mit
Halls letzter Predigt über die Worte des Apoſtels Paulus über
Frauen und Ehe einverſtanden ſind . Der in den H0er Jahren
ſtehende Propſt , ein Witwer , kann ſich um ſo ſchwerer verteidi⸗
gen , als er in Arviks jüngſte Tochter Helene , ſeine Nichte , ver⸗
liebt iſt . „ Grüße Paulus und ſage ihm , daß es mit der Gehor⸗
ſamkeit zurückgeht “ , rufen ihm die jungen Damen zu . Deren
Mutter , Frau Arvik , lebt nur für ihre Töchter und ihre Ge⸗
ſchäfte , mit denen ſie eine Menge Geld berdient hat . Sie beſchäf⸗

tigt ſich mit allen möglichen Dingen und iſt dadurch ihrem
Mann gänzlich entfremdet worden . Ihr Mann Arvik fühlt ſich

den auch recht überflüſſig . Seitdem die Töchter erwachſen ſind ,
wird ihm das Heim durch die ewigen Bewerber und Verlobungen
berekelt . Vollends unheimlich iſt es im Hauſe geworden , als

hier ein Schiffskapitän ein⸗ und ausgeht , der fortwährend mit
einem Revolver herumläuft und ſich für Arviks Tochter Alberta
intereſſiert . Arvik fühlt ſich aber trotz ſeinen 50 Jahren noch

ſtark zum weiblichen Geſchlecht hingezogen , und als ſich Propſt
Hall mit ſeiner Tochter Helene verlobt , revanchiert ſich Arvpik,

dem er Alvilde , der Tochter des Propſtes , die Kur macht . Beide
Ferabreden eine Reiſe nach London . „ Wenn der junge Wein

blüht ,ſo gärt der alte . “ Alvilde erhält auch von ihrem Onkel
Arbik das Geld , reiſt aber allein ab . Inzwiſchen taucht plößtlich
im Hauſe Arviks älteſte Tochter , Marna , auf , die nach fünf⸗
monatiger Ehe ihren Mann beklaſſen hat . Gben ſo wie ihre

Mutter hatte auch ſie keinen Sinn für das eheliche Leben , und
ihr Mann hielt ſich an einer anderen ſchadlos . Zwiſchen Arvik

And ſeiner Familie kommt es nun zu einer großen Szene , bei
der ſich zeigt , daß Frau und Töchter hinter ſeinem Rücken alles

das getan haben , was er verabſcheut . Er verläßt das Haus .
Seine Angehörigen erfahren , daß er ſich mitGepäck zum Dampfer

begeben habe . Jetzt wird aber Frau Arvik von Reue ergriffen .
Sie erkennt , daß ſie ſich ſchlecht gegen ihren Mann gezeigt habe .
Auch die Töchter haben bloß noch anerkennende Worte für den
ahweſenden Vater . Alle weinen . Als ſich der Propſt in harten

Worten über den Ausreißer äußert , greift ihn die ganze Fa⸗
milie heftig an und lobt den Verſchwundenen bis in die Wolken .

Anverhofft erſcheint jedoch Arvik wieder . Er war nicht abgereiſt .
Seine Frau empfängt ihn mit zärtlichen Vorwürfen , und die

Verſöhnung geht wieder vor ſich .

Gus dem Großherzogtum .
Schwetzingen , 29 . September . Die Grundſtein⸗

Legungsfeierlichkeit zum neuen Realſchulgebäude
iſt auf Montag den 18 . Oktober , vormittags 11 Uhr , feſtgeſetzt .

Wiesloch , 29 . Sept . Die Unterſtützungsgeſuche der
Arbeitskoſen in der Tabakinduſtrie mehren ſich auch
jitt hieſigen Bezirk . Die Firma Klare Söhne hier hat ihre Fabrik
auf zwei Wochen geſchloſſen . Von den ſomit arbeitslos gewordenen

Tabakarbeitern dieſer Firma haben 55 am Samstag Geſuche um
Unterſtützung beim hieſigen Bezirksamt eingereicht .
Karlsruhe , 29 . Sept . Heute vormittag geriet das Auto⸗

mobil zweier Straßburger Herren in der Karlſtraße in der Nähe
des Ludwigsplatzes in Brandz den beiden Inſaſſen gelang es

Zwar nach kurzen Bemühungen , das Feuer zu löſchen . Doch kaum
hatten ſie das Fahrzeug in Bewegung geſetzt , um es in eine be⸗
nachbarte Reparaturwerkſtälte zu ſchaffen , als durch eine weitere

e Scha⸗
welche mit dem Feuerlöſcher

oc , Freiburg 29 . Sept . Die Strafkam mer erkannte
gegen den 45 Jahre alten Taglöhner Mathias Duſe von hier
wegen Blutſchande , verübt an ſeinem Töchterchen unter 14 Jah ;
ren , und zahlreicher Wäſchediebſtähle auf 4 Jahre Zuchthaus
und 10 Jahre Ehrverluſt . — Die Geſchwiſter Heinrich und Maria
Amalia Laubach aus Mülhauſen wurden wegen Blutſchande
zu 9 bezw . 3 Monaten Gefängnis verurteilt . Ein Bruder der

Beiden wurde vor 4 Jahren wegen Mordes und Sittlichkeitsver⸗
rechens zum Tode verurteilt und hingerichtet .
St . Georgen , 29 . Sept . Geſtern mittag waren in Vil⸗

lingen die Vertreter

Unterſchlagung des Ratſchreibers Owart der Genoſſenſchaft ent⸗

findet , faſſen . Die Verrechnung der Fiſcherei⸗Genoſſenſchaft Brigach
hat nunmehr die Stadtkaſſe Villingen übernommen .

St . Blaſten , 29 . Sept . In der Woche vom 20 . —26 .
September 1909 waren in St . Blaſien anweſend 505 Perſonen ,
darunter 105 Paſſanten . Die Frequenz ſeit 1. Januar 1909 be⸗
trägt 6425 Perſonen . 8

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Spehyer , 29 . Sept . Der in den Goer Jahren ſtehende

Hoſpitalpfründner Michael Beh war geſtern nachmittag mit noch
einigen Kollegen auf dem Felde hinter den ſieben Linden mit Nüſſe⸗
abmachen beſchäftigt . Trotz Abmahnens beſtieg er einen Baum , fiel
herunter und brach dabei das Genick und beide Beine . Man
lud ihn auf einen Wagen , um ihn nach Hauſe zu fahren . Bei der
Ankunft im Hoſpital war er bereits eine Leiche . Der „ Behe⸗
Michel “ , wie er genannt wurde , war eine jener Straßengeſtalten ,
wie man ſie allerwärts findet . Das erkernte Geſchäft als Zimmer⸗
mann ſagte ihm nicht zu . Er liebte die „ Freiheit “ , verbrachte die
Nächte in Heuſchobern unbd ſpazierte tagsüber mit den Händen in
den Hoſentaſchen die Hauptſtraße auf und ab oder poſtierte ſich an
der Ecke der ſog . Weinbrücke . Ging es nicht mehr , nahm er ſeine
Zuflucht ins Hoſpital , bis die Sonne wieder ſchien . In den letzten
Jahven blieb er ganz darin . Speyer iſt um eine „Spezialität “
ärmer .

Sondernheim , 29 . Sept . Zu dem Famikien⸗
drama der Eheleute Stubenrauch wird noch folgendes mitgeteilt :
Die häuslichen Zwiſtigkeiten ſollen in einem Verhältnis des Ehe⸗
manns gu einem jungen Mädchen aus der Nachbarſchaft liegen .
Schon öfters hat Stubenrauch die Abſicht geäußert , nach Amerika
zu gehen . So will er in der letzten Zeit ſeine Frau zu ihren
Eltern nach Bellheim geſchickt haben , damit ſie Geld hole , womit er
mit ſeiner Dame nach Amerika reiſen wollbte . Der Vater der Frau
weigerte ſich zur Herausgabe weiterer Mittel . Am Abend der Tat
war die Frau bis nach 11 Uhr nachts mit Bügeln beſchäftigt . Nach
12 Uhr begab ſie ſich zu ihrem Mann , der noch im Bureau mit
ſchriftlichen Arbeiten anſcheinend ſich beſchäftigte . Dort entſpann
ſich offenſichtlich ein kleiner Disput und bald darauf wurde der
tödliche Schuß gehört . Stubenrauch flüchtete alsbald in einen
Schuppen , wo er ſpäter verſteckt aufgefunden wurde . Die Tote
verlangte noch in den letzten Zügen nach ihren beiden Kindern , die
ihr von ihrer Schwiegermutter gebracht wurden . Stubenrauch ſtellt
jede Abſicht der Tötung in Abrede . Ein angeblicher Zufall , er
habe ſeine Schußwaffe putzen wollen , habe die Tat herauf⸗
beſchwoven . Bei der geſtrigen Sektion der Leiche wurde Stuben⸗
rauch dieſer gegenüber geſtellt und dann in Unterſuchung nach
Landau verbracht .

§ § . Aus der Pfalz , 29 . Sept . Eine neue Errungenſchaft
auf kaufmänniſchem Gebiete iſt der fahren de Kaufkaden .
Herr Kaufmann Roth in Maikammer ließ ſich einen Wagen bauen ,
auf dem ein vollſtändiger Kaufladen enthalten iſt . Damit fährt er
von Ort zu Ort , überall ſeine Waren aller Art anbietend , wobei
eine große Glocke ſein Herannahen angeigt .

Darmſtadt , 29 . Sept . Heute vormittag brachte ſich der
in der Altſtadt wohnende Privatſer Otto Z. — früher Buch⸗
druckereibeſitzer — in ſelbſtmörderiſcher Abſicht einen Revolver⸗
ſchuß in die rechte Schläfe bei . Die Kugel durchbohrte den Kopf
und trat auf der linken Schläfenſeite wieder heraus . Der Schwer⸗
verletzte wurde im Krankenautomobil in das ſtädt . Krankenhaus
überführt , ſtarb jedoch alsbald nach der Einlieferung . . , ein
hoher Fünfziger , verlor vor einiger Zeit ſeine Frau durch Todes⸗
fall und erkrankte ſpäter an einem langwierigen Leiden . Dieſe
Schickſalsſchläge riefen bei dem in guten Vermögensverhältniſſen
lebenden Mann Trübſinn und Schwermut hervor , die ſich in der
letzten Zeit erheblich ſteigerten .

Gerichtszeitung .
* Darmſtadt ,29. Seßt . Das Schwürgericht der

Probinz Starkenburg verhandelte eine Anklage wegen Mün 8 ber⸗
brechens gegen den Preſſer Jatob Jonas und deſſen Mutter
aus Offenbach . Der Angeklagte befand ſich in großer Not , da er
arbeitslos war . Er fertigte mittels Gipsformen drei Zweimark⸗
ſtücke an , die ſehr ungeſchickt gelangen , während ſeine Mutter eines
dieſer gefälſchten Stücke bei einem Gaſtlvirte angebracht hatte und
beim Verſuch , auch das zweite wechſeln zu laſſen , ertappt wurde .
Die Verhandlung bot ein trauriges Familtenbild , da der Ehemann
der Angeklagten ſeit 26 Jahren geiſteskrank iſt und die ganze Exi⸗
ſtenz der Familie von den Erträgniſſen des angeklagten Sohnes und
einer Tochter beſtritten werden muß . Die Geſchworenen billigten
mildernde Umſtände zu und verurteilten Jonas zu 4 Monaten
und die Mutter zu 2 Monaten Gefängnis unter Abrechnung der
Unterſuchungshaft .
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Von Tag zu Tag .
Die wandelnde Glöocke . Altona , 30. Sept . ( Priv .

Tegr . ) . In der St . Petrikirche ſtürzte geſtern infolge Achſen⸗
bruches eine 1400 Pfund ſchwere Glocke während des Läutens
aus dem Gehänge . Die ſtarken Träger des Glockenturmes fingen
das koloſſale Gewicht ab . Der Glöckner konnte ſich in Sicher⸗
heit bringen .

— Zuſammenſtoß . Hoheneiche , 30. Sept . ( Amtlich ) .
Auf dem Bahnhof Hoheneiche ſtießen heute vormittag . 36 Uhr
der Güterzug 8443 infolge Ueberfahrens des Einfahrtsſignals
mit dem zu überholenden Güterzuge 8424 zuſammen . Verletzt
ſind 2 Zugbeamte und ein Viehbegleiter aus Göttingen . Mehrere
Wagen wurden beſchädigt . Der Verkehr wird aufrecht erhalten .

— —

Letzte Nachrichten und Telegramme .
m. Stuttgart ,30. Sept . ( Priv . ⸗Telegr . ] Das Königs⸗

paar begibt ſich am Montag von Bebenhauſen auf einige Wochen
nach Friedrichshafen .

* München , 30 . Sept . Der 6. bayeriſche
Brauertag hat zur Frage Raum⸗ oder Gewichtſteuer bei
der Malzbeſteuerung eine Reſolution angenommen , in der er
ſich lt . „Frkf . Ztg . “ gegen die geplante Einführung der
Gewichtsſteuer ausſpricht . — Die geſamte Vorſtandſchaft des

bayeriſchen Induſtriellen⸗Verbandes hat beſchloſſen , mit dem
Kohlenſyndikat betr . Abſchluſſes eines Vergünſtigungsver⸗
trages für die Mitglieder in Verhandlungen zu treten .

* Wilhelmshafen , 30 . Sept . Heute nachmittag
um 1 Uhr erfolgte auf der kaiſerlichen Werft in Gegenwart
einer großen Feſtverſammlung der Stapellauf des Linien⸗
ſchiffes „ Erſatz Oldenburg “ . Erſchienen waren die
hier anweſenden Admiräle , der Ober⸗Präſident von Hannover
Wentzel , die Fürſten zu Inn⸗ und Knyphauſen , die Offiziere
und Beamten der Garniſon , Abordnungen der Marineteile ,
Arbeiter⸗ und Bürger⸗Vereine , ſowie die Schulen . Vor der
Taufkanzel ſtand eine Ehrenwache vom 2. Seebataillon mit

Fahnen und Muſik . Nach der Begrüßung der Feſtgäſte durch
den ſtellvertretenden Stationschef Kontreadmiral Schröder ge⸗
leitete der Oberwerftdirektor die Ehrengäſte zur Taufkanzel .
Sodann hielt Wenzel die Taufrede . Anſchließend hieran er⸗
griff die Fürſtin von Inn⸗ und Knyphauſen die bereitſtehende
Flaſche Rheingold und taufte das Schiffe auf den Namen
„ Oſtfriesland “ . Bald danach glitt das bekränzte Schiff unter

ten , die

* Bielefeld , 30 . Sept . In der hier tagenden
General⸗Verſammlung des Guſtav⸗Adolf⸗VBereins
wurde die große Liebesgabe im Betrage von 22853 M .
durch Abſtimmung der Gemeinde Polpaen in Pommern über⸗
wieſen . Die anderen noch vorgeſchlagenen Gemeinden Freden
in Oeſterreichiſch⸗Schleſien und Schwanheim in Heſſen⸗Naſſau
erhielten je 6935 M. Ferner überbrachte Paſtor Puldner⸗
Bielefeld die geſammelte Feſtgabe von 16000 M. General⸗
Superintendent Zöllner⸗Münſter eine ſolche von 65 000 . ,
die von der Kreisſynode der Provinz geſammelt ſind . Kauf⸗
mann Schlunx in Bremen überreichte als diesjährigen Ertrag
der ins Leben gerufenen Kindergabe rund 22 000 . , die der
Gemeinde Weier in Kärnthen für ein Kinderheim zugewendet
werden ſollen .

* Dresden , 30 . Sept . Der Kaiſer verlieh dem ſächſiſchen
Kriegsminiſter Frhr . v. Hanſen den Schwarzen Adlerorden .

* Wien , 30 . Sept . Das „ Fremdenblatt “ ſchreibt : Ein hie⸗
ſiges Blatt brachte die Nachricht über die bevorſtehenden Ver⸗
änderungen im diplomatiſchen Dienſt der Mo⸗
narchie . Auf Grund von Erkundigungen , die wir an zuſtändi⸗
ger Stelle eingezogen haben , konnten wir feſtſtellen , daß dieſe
Nachrichten entweder gänzlich aus der Luft gegriffen oder wenig⸗
ſtens ſehr verfrüht ſind . Bisher iſt nur eine Veränderung im
Diplomatiſchen Dienſt in der Durchführung begriffen und das iſt
der Abgang des Grafen Thurn aus Sofia , welcher auf ſein Er⸗
ſuchen einen einjährigen Urlaub antrat und deſſen Erſetzung durch
Baron Gisker .

Newyork , 30 . Sept . An dem Feſtbankett anläßlich
der Hudſon⸗Fulton⸗Feier nahmen über 2000 Per⸗
ſonen teil . Die Veranſtaltung war eines der glänzendſten
Liebesmahle in der Geſchichte Newyorks . Großadmiral
v. Koeſter wurde ſtürmiſch begrüßt . Bei dem zweiten inter
nationalen Wettrudern in amerikaniſchen Booten fiegten die
Amerikaner , die Mannſchaft der „ Dresden “ belegte den
zweiten Platz . Die ſiegreiche Mannſchaft der „ Victoria Luiſe “
erhielt eine ſilberne Trophäe , ſilberne Medaillen und einen
Geldpreis . Nachmittags waren die Delegierten Gäſte der
Militärakademie in Weſtpoint . Großadmiral v. Koeſter und
Admiral Seymour nahmen die Parade über die Kadetten ab .

Die Kriſis im baheriſchen Liberalismus .
m. München , 30. Sept . ( Priv . ⸗Telegr . ] Die liberale Ver⸗

einigung des Landtags erklärte ihrem Vorſitzenden Caſſel⸗
mann ihr unverändertes Vertrauen , mißßilligten
den von den Jungliberalen angeſchlagenen Ton und und will
die Beſeitigung der hinſichtlich der Lehrerfragen aufgetretenen
Mißverſtändniſſe verſuchen . Der jungliberale Huebſch nahm
einen abweichenden Standpunkt ein .

Die Konſervativen und die Reichstagserſatzwahl in Halle .
* Halle , 29 . Sept . Mit der Reichstagserſatzwahl im

Halle beſchäftigt ſich das Organ der Halleſchen Konſervativen .
Es fordert ſeine Parteifreunde auf , ſich nicht der Stimme
zu enthalten , denn das würde , wie in den Ausführungen
hervorgehoben wird , einerindirekten Unter ſt ütz ung
der Sozialdemokratie gleichkommen , ſondern am
Wahltage aus Pflichtgefühl und weil den Konſervativen
König und Vaterland mehr gelten als alle anderen Rückſich⸗

Stimme für den Kandidaten der Freiſinnigen Volks⸗

Für das Frauenſtimmrecht .
* Bexlin , 29 . Sept . In einer Verſammlung der Orts⸗

gruppe Berlin des preußiſchen Landesvereins für Frauen⸗
ſtimmrecht wurde am Dienstagabend beſchloſſen , von einer
Propagandafahrt in der urſprünglich geplanten
Form Abſtand zu nehmen , dagegen wurde der Vorſtand
beauftragt , beim deutſchen Verband für Frauenſtimmrecht
baldigſt den Antrag zu ſtellen , daß der Verband in Berlin
einen Demonſtrationszug für das Frauen⸗
ſtimmrecht veranſtalten möge , an dem ſich die Ver⸗
treterinnen der Frauenſtimmrechtsbewegung aus ganz
Deutſchland beteiligen ſollen . Der Demonſtrationszug
ſoll in Verbindung mit einem bedeutenden politiſchen Greignis
erfolgen , alſo vielleicht bei Eröffnung des Reichstages oder
bei der Einbringung einer preußiſchen Wahlrechtsvorlage .

Fabrik und Handwerk .
* Berbin , 30. Sept . Auf Wunſch beteiligter Kreiſe der

Induſtrie und des Handwerks ſollen noch in dieſem Herbſt im
Reichsamt des Innern Verhandlungen über eine Abgrenzung
zwiſchen Fabrik und Handwerk ſtattfinden . Zu dieſer Beratung
werden lt . „Frkf . Ztg . “ außer den beteiligten Reſſorts des Reichs ,
Preußens und der übrigen größeren Bundesſtaaten auch Vertre⸗
ter der Induſtrie und des Handwerks , insbeſondere der Handels⸗
kammern und Handwerkerkammern zugezogen werden .
6 Spaniens Sieg in Marokko .

Madrid , 20 . Sept . Die Stadt war geſtern feſtlich
beleuchbet . Eine große Menſchenmenge bewegte fich durch die
Straßen und brachte Hochrufe auf Spanien und ſeine Armee

vor dem König , der auf dem Balkon erſchien . Aus allen

gleichen aus Melilla .
* Madrid , 30. Sept . Bei der geſtrigen Beſetzung der

Guruguberghöhe wurden die beteiligten ſpaniſchen Truppen von
einer verſprengten Gruppe Feinde beſchoſſen . Die Verluſte der
Spanier ſind 5 Verwundete . Ein auf ſpaniſcher Seite kämpfen⸗
der Rifſchütze wurde laut „ Frkf . Ztg . “ getötet . Die Beſetzung
der Höhe verlief ſonſt ohne Zwiſchenfall .

m. Madrid , 30 . Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Auch aus den
Provinzen werden große Freudenkundgebungen gemeldet ,
welche vielleicht zu der Bedeutung der kriegeriſchen Vorgänge
nicht im rechten Verhältnis ſtehen , aber verſtändlich werden ,
wenn man bedenkt , daß dem Volke die Beendigung des
Krieges ohne Beſetzung des verhaßten Gurugu⸗Berges als
ein unvollſtändiger Erfolg erſchienen wäre .

Für Melilla hat übrigens der Gurugu auch erheblichen
militäriſchen Wert , da er die Ruhe in der Stadt und der Feſtung
und die Sicherheit der Verbindungen nach dem Innern be⸗
deutet . Daher herrſchte auch in Melilla ſelbſt , von wo aus
man das Vorrücken der Truppen und der an der Spitze befind⸗

lichen eingeborenen Hilfskräfte fieberhaft verfolgte , ein wahrer
Freudentaumel .

Die Harka machte ſpäter einen Verſuch , die Stellung zurück⸗
zuerobern , wurde aber abgeſchlagen . Ein mauriſcher Polizei⸗
ſoldat wurde getötet , 5 Spanier verwundet . Alle Blätter bringen
begeiſterte Leitartikel , wie denn überhaupt von nichts anderem
die Rede iſt . Die Regierung beabſichtigt , die Militärverwaltung

tauſendſtimmigem Hurra unter der Klängen der National⸗

hymne ins Waſſer .
in Afrika zu einem Generalkapitanat zu erheben und die ſtändige
Garniſon erheblich zu erhöhen .

e

aus . Vor dem königlichen Schloſſe kam es zu Kundgebungen

Teilen des Landes werden Kundgebungen gemeldet , des⸗



—

ſentliche Veränderungen erfahren .

Maunheim , 30 . September . SGeueral⸗Hiuzeiger . ( Abendblatt . )
—

3. Stit

Tandmirtſchaft .
* Einrichtung von Verkaufsſtellen für Obſt und Honig.

Zwecks Herbeiführung einer beſſeren und lohnenderen Obſtver⸗
wertung richtet die Landwirtſchaftskammer Verkaufsſtellen für
Obſt lund Honig ) ein und zwar in Karlsruhe für die Zeit vom
12 . bis 13. Oktober und in Pforzheim vom 16. bis 18 . Oktober .
Mit dieſem Unternehmen ſoll den Obſtzüchtern des Landes Ge⸗
legenheit geboten werden , möglichſt vorteilhaft ihr Tafel⸗ und
Wirtſchaftsobſt direkt an die ſtädtiſchen Obſtkonſumenten abzu⸗
ſetzen . Bezügliche Anmeldungen ( Poſtkarte ) ſind baldigſt an die
Landwirtſchaftskammer zu Karlsruhe zu richten , worauf orien⸗
tierende Druckſachen über die Beſchickung , Frachtbrief uſw .
koſtenlos überſandt werden . Außer den Koſten der Ueberſendung
des Obſtes , das als Eilgut unter Berechnung des üblichen
Frachtgutſatzes befördert wird , erwachſen dem Obſtzüchter keine
Koſten . Die Beträge für das verkaufte Obſt werden alsbald
nach Schluß der betreffenden Verkaufsſtelle dem abweſenden
Obſtlieferanten zugeſandt .

— —

Colkswirtschaft .
Veränderung der Spiritusnotierungen .

Infolge der morgen Geſetzeskraft erlangenden Spiritus⸗

ſteuer erfuhren an der Mannheimer Produktenbörſe ſämtliche
Spiritusnotierungen Veränderungen . 8 55

* * *

Hopfenbericht

von Langſtaff , Ehrenberg u. Pollak , Leadenhall
Buildings , E .C.

Das Geſchäft in 1908er iſt ſehr ruhig und in 190ger hat es
noch nicht begonnen . Von neuer Ware iſt noch wenig am Markte ,
denn die Pflanzer ſind zurückhaltend und warten auf höhere
Preiſe . Die jetzigen Notierungen für Engliſche ſind von 95/ —
bis 160/ —.

Der Worceſter Jahrmarkt war mit ca. 1200 Ballen befahren ,
aber nicht ein Ballen wurde verkauft , da die Ideen der Eigner
und Händler zu weit auseinander gingen .

Die Pflücke iſt überall beinahe beendet , in vielen ſchon be⸗
endet . Die Qualität iſt gut und wir ſchätzen den Ertrag auf
230 000 Zentner .

Der offizielle Ausweis gibt die Bodenfläche unter Hopfen⸗
kultur als 32 539 Acres gegen 38 921 Acres in 1908 und 44938
Acres in 1907 .

Der Import während voriger Woche betrug 1321 Zentner
gegen 718 Zentner in der korreſpondierenden Woche des Vor⸗
jahres .

*

** * .

Norddeutſcher Lloyd .

In der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung des Norddeutſchen Lloyd
wurde über das Geſchäftsergebnis der erſten ſechs Monate berichtet ,
daß die Betriebsüberſchüſſe nach Abzug der allgemeinen Unkoſten
und Zinſen rund 5 Mill . Mark betragen gegenüber einem Betriebs⸗
verluſt von rund 7 Mill . Mark in dem beſonders ungünſtigen
vorigen Jahre . Die Beſſerung von rund 12 Millionen Mark iſt
auptſächlich eine Folge der erhöhten Einnahmen im nordameri⸗
kaniſchen Geſchäft . Namentlich hat der Zwiſchendeckverkehr zu⸗
genommen , der 68 664 Perſonen gegen 17 780 in der gleichen Zeit
des Vorjahres betrug . Auch das zweite Halbjahr hat ſich bisher
weiter befriedigend entwichelt . 210

„ „ „
Verteilungspreiſe der Mannheimer Produktenbörſe vom . —48 .

Oktober 1909 : Weizen 23 . 70 , Roggen 17 . 20 , Braugerſte 18 , Fut⸗

bergerſte 12 . 50 , Mais 15 , Hafer 16 . 75 .

n. Maunheimer Produktenbörſe . Die Stimmung am hieſigen
Markt war ruhig , da die von den amerikaniſchen Börſen gekabel⸗
ten ſchwächeren Tendenzberichte verſtimmten . Die Umſätze hielten
ſi chbei der Zurückhaltung des Konſums in engen Grenzen . Die
Notierungen im hieſigen offiziellen Kursblatt haben nur unwe⸗

Vom Auslande werden angeboten die Tonne , gegen Kaſſa ,
Eif Rotterdam : Weizen Laplata⸗Bahia⸗Blanca oder Barletta⸗
Ruſſo ſchw . 176 bis 176 . 50 , do. ung . Ausſaat 80 Kg. ſchw . M. 176

bis M. 177 , do. Roſario Santa Fe 80 Kg. per ſchwimmend M.
176 bis 176 . 50 , Laplata per September Abladung M. 170 bis M.
176 , Redwinter 2 per September M. 166 . 50 , Hartwinter 2 per

September M. 173 bis 174 , Rumän . nach Muſter 79 . 80 Kg⸗
ſchwimmend M. 176 bis 177 , Rumän . nach Muſter 78⸗79 Kg .
ſchwimmend M. 175 bis 176 , Rumän . 78⸗76 Kg . 3 Prozent blau⸗
frei per September M. 173 bis 174 , Ulkaweizen 9 Pud 20⸗25 per
M. 164 bis 166 , 10 Pud ſchwimmend von M. 165 bis 169 .

Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10⸗15 September M. 128 bis M.

129 , do . 9 Pud 15⸗20 September . 129 bis 129 . 50 , norddeutſcher
Roggen 73⸗74 Kg. prompte Abladung M. 129 bis 130 .

Gerſte ruſſ . 58⸗59 per September M. 107 , do. 59- 60 Kg.
per September M. 108 . —, Donau 58⸗59 Kg. per ſchwimmend
M. 107 . — do. 59⸗60 per ſchwimmend M. 108 . —, Laplata 46⸗47
Ko . Auguſt⸗September M. 109 bis 110 .

Hafer ruſſ . prompt 46⸗47 Kg. ſchwimmend M. 110 . 50 bis
M. 111 . 50 , do . 47 . 48 Kg. prompt M. 112 bis 113 , Donau nach
Muſter ſchwimmend von M. 104 bis 108 , do per September M.
108 bis M. 109 , Laplata 46⸗47 Kg. ſchwimmend M. 112 bis 113 . 50 .

Mais Laplata gelb rye terms ſchwimmend M. 116 . 50 bis
M. 117 , do. per September⸗Oktober M. 119 . 50 bis 120 , Donau
ſchwimmend M. 119 , Odeſſa M. 118 bis 119 , Novoroſſisk M.
119 . 50 bis 120 , amerikaniſcher Mixed per Dezember⸗Jan . M. —.

Weilburger Gasbeleuchtungs⸗Geſellſchaft , Weilburg a. d. L.
Auts einem Reingewinn von M. 8429 ( M. 8820 ) werden für
1908/09 wieder 87 — Prazent Dividende auf ein Grundkapital von
M. 94 286 verteilt .

Vom Meſſingſyndikat . Angeſichts des Auflöſungsbeſchluſſes des

Meſfingſyndikats ſind nach dem „ Berl . Lok . ⸗Anz. “ Verſuche wegen
Gründung eines neuen Verbandes auf andever Grundlage aufge⸗
mommen worden . Es ſoll jedem Werke die Abnahme einer beſtimm⸗
ten Quote ſeiner Produktion zugeſichert werden mit der Verpflich⸗
tung des Verbandes , ſolchen Werken , denen dieſes Quantum nicht
voll abgenommen wird , eine entſprechende Entſchädigung zu ge⸗
währen . Das Reſultat iſt nicht abzuſehen . ̃

Der Abſchluß der Hannoverſchen Maſchinenbau⸗Aktiengeſell⸗
ſchaft vorm . Georg Egeſtorff in Hannover⸗Linden für das Geſchäfts⸗
jahr 1908 /09 ergibt einen Betriebsüberſchuß von 4973 000 M.
(i . V. 4 265 000 . ) . Nach Abſetzung der Geſchäftsunkoſten mit

1707 001 M. ( 1 788 000 . ) und der Abſchreibungen von
850 000 M. ( 705 000 . ) verbleibt ein Reingewinn von 2416 900
Mark ( 1 822 000 . ) , woraus eine Dividende von 24 Prozen :
( i . V. 25 Prozent ) auf das von 5 098 10⁰ M. auf 8 000 000 M.

erhöhte Aktienkapital mit 1 920 000 M. (i . V. 1 273 000 . ) ver⸗
teilt werden ſoll . Der Geſamtumſatz betrug etwa 24 750 000 M.

gegen rund 21 000 000 M. im Vorfahr . Die Ausſichten für das

laufende Geſchäftsjahr werden vom Vorſtand als günſtig bezeichnet .
Das Baumwollwaren⸗ , Spitzen⸗ und Stickerei⸗Engros⸗Haus

fektionär “ einen Vergkeich an . Paſſiven von über M. 500 000
ſollen M. 120 000 Aktiven gegenüberſtehen . Die Vogtländiſche
Bank habe M. 300 000 zu fordern .

* * *

Telegraphiſche Handelsberichte .
Vom Getreidemarkt .

m. Kölm , 30 . Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Das Verhalten der Getreide⸗
breiſe auf einer beſtimmten Höhe wird weiter die Sorge der ruf⸗
ſiſchen Staatsmänner . Nachdem nun anſcheinend das Rundſchveiben
des Miniſters für Handel und Induſtrie an alle Börſenkomitees
des Inhalts , daß letztere ihren ganzen Einfruß auf die Getreide⸗
händler ausüben möchten , damit das Getreide in nicht zu großen
Poſten auf den Markt komme , ſeine Wirkung verfrüht hat , treten
fetzt amdere rettende Pläne auf . Wie bereits bekamnt , iſt letzthin
in dieſer Angelegenheit der Vorſitzende der Dumakommiſſion für
Volksverpflegung von dem Miniſterpräſidenten Stolypin empfangen
worden . Dieſer wies darauf hin , daß die Regierung jetzt als Ge⸗
treidekäufer auftreten müſſe . Für dieſes Geſchäft ſeien rund 100
Millionen Rubel nötig . Dieſer Betrag werde jedoch wahrſcheinlich
wicht ganz in Anſpruch genommen werden ; da die Ausfuhrhändber
nicht zulaſſen würden , daß die Regierung Getreide verkaufe . Da⸗
durch würde das Fallen der Getreidepreiſe verhütet werden . Dies
Geſchäft ſei für die Regi⸗rung mit keinem Wagnis verbunden , da
im Herbſt die Intendantur Getreidevorräte wird ankaufen müſſen .
Außerdem werde die Regierung den Nordgouvernements , welche an
Mißernte gelitter haben , Vorſchüſſe gewähren müſſen . Miniſter⸗
präſident Stolypin erwiderte , daß es für die Regierung im höchſten
Grade unpaſſend ſei , ſich mit Handel zu befaſſen . Aber abgeſehen
davon , fehle es ihr an geeignetem Perſonal und Organiſation ,
webche die Angelegenheiat leiten könnten . Er berſprach jedoch , den
Vorſchlag von den Dumamitgliedern im gemeinſamen Miniſtervat
zu prüfen .

Zur Bildung eines Stabeiſenmarktes .
m Kön , 30. Sept . ( Telegr . ) Wie die „ Köln . Volksztg . “ von

unterrichteter Seite erfährt , ſind die Ausſichten auf die Bildung eines
Stabeiſenverbandes diesmal günſtiger . Das Eiſen⸗ und Stahlwerk
Hoeſch will ſich zwar eiuſtweilen noch nicht anſchließen , doch wollen die
übrigen Werke bereit ſein , auch ohne dieſes eine Vereinigung zu
bilden . Da eine ſolche bereits unter den füddeutſchen und lothringiſchen
Werken beſteht , ſo iſt jetzt die Einigung zwiſchen den beiden großen
Grupen eher möglich . Bei dieſen Beſtrebungen dürfte es ſich zunächſt
um eine Preisvereinigung handeln , bei der den Werken der Verkauf
ſelbſt überlaſſen bleibt . Jedenfalls haben dieſe beſſere Ausſichten des
Verbandes auf die Kaufluſt und auf die Preiſe in der letzten Zeit
aſtuſtige Wirkungen ausgeübt . Schon iſt viel gekauft worden , und
unter 100 Mark iſt heute nirgends mehr einzukaufen , wohl aber be⸗
zahlen die meiſten Werke einige Mark mehr bis zu 106 Mark .

Samt⸗Induſtrie G. m. b. H.
CErefeld , 30. Sept . Sämtliche Crefelder Samtfabriken bil⸗

deten unter der Firma Samt⸗Induſtrie⸗Geſellſchaft m. b. H. ein Syn⸗
dikat für den Rohwareneinkauf aller einzeluen Geſchäfte nach dem
Vorbilde der Teag .

Syndikat der Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Drahtſeilfabriken .
* Eſſen o. Ruhr , 30. Sept . Wie die „Rheiniſch⸗Weſtf . Ztg . “ mit⸗

teilt , hat ſich in der am 21. September in Düſſeldorf abgehaltenen
Sitzung ſämtlicher Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Drahtſeilfabriken mit einer
Ausnahme wieder ein Syndikat zuſammengeſchloſſen , wie ein ſolches
bereits im Jahre 1905 beſtanden hat . Sitz des Syndikats iſt , laut
„FIrkf . Ztg . “ , Köln und zwar im Anſchluß an den Schaffhauſen ' ſchenBaukverein .

Von der Reichsbank .
* Berlin , 30. Sept . Bei der Reichsbank waren heute die An⸗

ſpüche ſehr groß .

Heſſiſch⸗Rheinſſcher Bergbau⸗Verein .
Berlin , 30 . Sept . Bei bem Heſſiſch⸗Rheiniſchen Bergbau⸗Verein in Berlin iſt die Unterbilanz auf 1971 460, i. V. 1 968 459 Mk.

Vom Kaliſyndikat .
Berlin , 20. Sept . Im Handelsminiſterium findet heute eine

interne Konferenz ſtatt , die auf die Stellungnahme Preußens zu den
Fragen der Kali⸗Induſtrie gilt . Es beſtätigt ſich, laut „Frkf . Ztg . “ ,daß die Verhandlungen mit Bethmaun abgebrochen ſind . Nunmehr

ſoll wegen Bildung eines Ganzſyndikates verhandelt werden .

Siemens⸗Schuckert⸗Werke , Berlin .
* Berlin , 30. Sept . Bet den Siemens⸗Schuckert⸗Werken liegtweder ein bayeriſcher Elektriſterungsauftrag noch der ſchwediſche Auf⸗

trag vor . Bei letzterem handelt es ſich, laut „Frkf . Ztg . “ , nach dem
ſeit langer Zeit ſchwebenden Ausſchreiben für die Ototenbahn zu der
der Zuſchlag noch nicht erteilt iſt . Das geſamt Projekt wird auf —4
Millionen Mark veranſchlagt .

Falliſſement .
London , 90. Sept . Die kleine Börſenfirma Franz Hermann

Suttun wurde , laut „Frkf . Ztg . “ , für fallit erklärt .
Vom Stahltruſt .

* Nowyork , 30. Sept . Der Stahltruſt legte auf gewiſſe Draht⸗
produkte für die nächſte Jahreslieferung , laut „Frkf . Ztg . “ , 2 Dollar
Aufſchlag .

* * *

Kursblatt der Mannheimer

Produktenbörſe .
vom 30 . Sepiember .

Die Notierungen ſind in Reichsmart , gegen Barzahlung per 100 Kg
bahnfrei hier .

Weizen pfälz . neu 22 . 50 —22 . 75 [
Ruſſ . Futtergerſte 13 . — —

„ Rheingauer —. ———. — [ Hafer , bad . neuer 16 . ——16 . 75
„ norddeutſcher —. ———. — Hafer , nordd . — ——. —
„ ruff . Azima 24 25 ——. —Hafer ruſſiſcher 17 . ——18 . 25
„ Ulka 2375 —24 . — „ La Plata 17 . 25 —. —
„ Theodoſia 24. 75 —25 . — [ Mafsamer . Mixed — - — — .
„ Tagaurog 23 . 75 —24 . —

„ Donau 15 . 75 —. —
„ Saxonska 23. 50—23. 70 „ La Plata 15 . 75 ——
„ rumäniſcher 24 . 75 —25 . — Kohlreps , d. neuer 26 . 75 —27 . 50
„ am . Winter 23 . 75 —. —. Wicken — —
„ Manitoba ] —. ———. — Kleeſamen deutſch . 1 — —
„ Walla Walla - — — —. —

5 „ IIE — — —
„ Kanſas II „ Luzerne ital . — — —
„ Auſtralier — — —
„ La Plata 21 . 50 —2475

Kernen neu 22 . 50 —22 . 75

Roggea , pfälzer neu 17 . ——17 . 25 füböl in Faß 61 . — . —
„ ruſſiſcher ; — . — — . — [ Backrüböl 66 — — . —
„ rumäniſcher —. ———. —Fein⸗Sprit Ja., verſt . 1000 % 178 . —
„ norddeutſcher — — — — . — „ „ e, ,
„ amerit . — — Roh⸗Kart .ſprit verſt . 80088 175 . —

Gerſte , hieſ . 16 . 25 —17 . 50 5 „ unverſt . 8/88 53 . —
„ Pfälzer 15 . 75 —17 . 75 Alkohol hochgr . , „ 92094 53 . —

Gerſte , ungariſcheJ . 4 15 „ 88/00 52 . —

g
Nr . 00 0 1 2 5 4.

33 . 50 32 50 31 . — 30 . — 29 . — 26 . —
Nr . 0) 26 25 19 23 . 75 .
Alles ziemlich unverändert .

* * *

Mannheimer Effektenbörſe .
vom 30 . September . ( Offizieller Bericht . )

Die heutige Börſe nahm wieder einen anregenden Verlauf .

„ Provenec .

„ Eſparſette — . .
Leinéäl mit Faß 52 . — — .

1

Wetzenmehl

Roggenmeb! l
Tendenz :

und Fahrräderfabrik⸗Aktien 188 . 50 . , 189 . , Portland⸗Cement⸗
werke Heidelberg 180 . , 161 B und Zuckerfabrik Waghäufes
Aktien 147 G. Süddeutſche Drahtinduſtrie⸗Aktien wurden zuu
127 Proz . gehandelt . Von Bankaktien waren Pfälz . Bank zu

102 . 60 Proz . gefragt . Von Brauereien Aktien notierten : Bad .
Brauerei 74 . , Eichbaum 114 B. und Ludwigshafener Aktien⸗
Brauerei 227 G. 18

Aklien . 4
Bauken . Brief Geld .

Sened Suegerdeenbk. Sveyer5ß0/ % —. — —. —u . 158 Bauk 102. 600B. . ⸗G. Roſch. Seetr . 89,50 — —
Pfälz . Hyp . ⸗Bank —. — 194 . — Mannh . Dampfſchl . —. — 32 . —
Pf . Sp⸗ u. Cdb. Landau —. — 189 50 Lagerbaus — 89 .

—. — 187 . — Framkona, Rück⸗ und
Mitverſ . . ⸗G. vm.
Bad . Rück⸗ u. Mitv . 965 . —950. —Südd . Bank

Fr . „ Unf . 5
Shem . Induſflrie . eſe
Bad. Anll . ⸗u. Sodafbr . 440 . — —. — Had . Aſſecurranz

eeheu —. — Continental . Verſich . —. — 510 . —Chem .Fab. Golvenbg. —. — 199 Mannh . Verſicherung —. — 545, . —
Verein chem Fabriken —. — 320. 50½Oberrh . Verſich⸗Geſ. 620 . —

1 555
142 . — Württ . Tranp . ⸗Verf . 500 . — —e W . amm . — —. —

Vorzug 109 . — Induſtrie .

Rhein . Kreditbank
Rhein . Hyp . ⸗Bank 197 . — 196 . 50

—. — 114 . 80

—. — 1600

dese
* . - G . f. Seilinduſtrie 134 . — 132 . .

Svauereien , Dingler ' ſche Mſchfbr . 115 . —
Bad . Brauerei 74 — —. —Emaillirfbr . Kirrweil . —. —
Binger Aktienbierbr . —. — —. —Emaillw . Maikammer
Durl . Hof vm. Hagen 248 . — —. — Ettlinger Spinnerei
Eichbaum⸗Brauerei 114 — —. —Hüttenh . Spinnerei
Elefbr . Rühl , Worms — . 80 . — Hedd. Ku. u. Südd . Kb.
Ganters Br. Freibg . 98 . — —. — Farlsr . Maſchinenbau — 208 . —
Kleinlein Heidelberg 190 . — —. — Nähmfbr . Haid u. Neu —. — —. —

omb . Meſſerſchmitt 35 . — —. — Koſth. Call. u. Papierf . 215 . —
Ludwigsh . Brauerei —. — 227 . — Mannh . Gum . u. A8b . — — 148 . — 5
Maunh . Aktienbr . 180 . — —. —Naſchinenf . Badenſa — 198 . —
Pfalibr. Geiſel,Mohr —. — —. — Oberrh . Elektrizityt —. — 17 . 2
Brauerei Sinner 258 . — —. —Pf . Nähm u. Fahrradf . 139 . 138 . 50
Br . Schrödl Heidlbg . 175 . — —. —Poril⸗Zement Hdlbg . 161 — 160 . —

„ Schwartz , Spever —. — 115 . —fh . Schuckerk⸗Geſ . —. — 119 . 50
„ S . Weltz , Speyer —. — —. — Südd . Draht⸗Induſt . 127 .
„ k. Storch . , Spever —. — 73 . —Serein Freib . Ziegelw. 120 . — 10Br . Werger , Worms —. — S —

Wormſ . Br . v. Oertge
—

—. — 88 . —
2 100 . —
85 . — —
—. — 126 . 0

e

eee

din

„ Speyr . „
„ Gürzmühle Neuftadt — .

Pf . Preßh. u. Sptfabr. —. — 160, —Zellſtoffabr . Waldhof 312 — :
Zuckerfbr . Waghäuſel —. — 147 . —
Zuckerraff . Manng .

* * & «

Berliner Effektenbörſe .
Wrivattelegramm des General - Auzeigers )

Berlin , 30. Sept . Fondsbörſe . Nach der geſtrigen 1
ſtürmiſchen Aufwärtsbewegung machte ſich heute , bei Eröffnung
des Verkehrs , ſtärkere Realiſationsluſt bemerkbar , die noch durch
den ſchwankenden Verlauf Newyorks und den , in der Beur⸗
teilung der Lage der amerikaniſchen Eiſeninduſtrie , etwas zu -
rückhaltender als bisher lautenden Bericht , des Iron⸗Age geför⸗
dert wurde . Die Kurſe ſetzten daher auf nahezu ſämtlichen
Marktgebieten gegen geſtrigen Schluß niedriger ein . Auf dem
Montanmarkte erreichten die Rückgänge jedoch nur bei Deutſch⸗
Luxemburger und bei Rombacher 1 Prozent . Auch Bankaktien

—

4

1 8

ſetzten mit leichten Kursabſchlägen ein . Auf 5ſterreichiſche 0
Werte , mit Ausnahme von Lombarden , wirkten ſchwächere
Wiener Vorbörſenkurſe verſtimmend . Von amerikaniſchen
Werten folgten Baltimore und Kanada den niedrigeren New⸗
horker Notizen , wogegen Pennſylvania Aktien im Einklang mit
Newyork ſich höher ſtellten . Prinz Heinrich⸗Bahn Aktien büßten
unter Realiſationen anfänglich 1 Prozent ein . Für Nord⸗ 5

deutſchen Lloyd boten die Mitteilungen über das verfloſſene
Halbjahr gute Anregung , wogegen Paketfahrt und Hanuſa im
Einklang mit der allgemeinen Tendenz ſchwächer notierten .
Auch in Elektrizitätsaktien wurden anfänglich Realiſationen
vorgenommen , doch ſetzten Schuckert⸗Aktien mit einer Beſſerung
von 194 Prozent ein . Noch in der letzten Börſenſtunde trat in⸗
des ein vollkommener Stimmungswechſel ein , da auf dem Mon⸗
tan⸗Markte erneut größere Käufe erfolgten , wozu unter anderem
die Wahrnehmung beitrug , daß die anfänglichen Realiſationen
glatt aufgenommen wurden . Große Geſchäfte zu ſteigenden

Kurſen waren beſonders in Deutſch⸗Luxemburger , Phönix und
Gelſenkirchen zu verzeichnen . Die anfänglichen Kursverluſte
konnten zumteil auch für die anderen Werte wieder hereinge⸗
bracht werden . Die Befeſtigung teilte ſich auch dem Banken⸗
und Montanmarkte mit . Bei lebhaftem Geſchäft war die Börſe
weiter in feſter Tendenz . Der Satz über Ultimo ging von 6 auf
5 Prozent zurück .

Berlin , 20. Sept . (Deviſennolierungen . )
kurz Holland 168 . 65 168 . 65 viſta New⸗Nork 419 . 25 419 . 50

„ Belgien 80 . 82 80 . 85 kurz Wien 85 . — 85 . —
„ London 20 . 38 20 . 38lang Wien
„ Paris 81 . 17 81 . 17 kurz Petersburg
„ Ilalien 80 . 70 80 . 70 lang 2
„ Schweiz 81 . 05 81 . 15 kurz Warſchau

Berl in , 30 . Sepf . ( Anfangs⸗Kurſe . )

Kreditaktien 211 . 75 210 . 30 Laurahütte
Disc . ⸗Kommandit 202. 10 200 . 25 Phönix

i 162,80 162 . 10 Harpener
ombarden 25 . 20 25 . 20 : ächer .

Bochumer 259 . 90 257. 50
Berlin , 30 . Sept . ( Schlußkurſe . )

149 90 149 95

Jultus Kauffmann u. Co. , vormals Simon May u. Co. in Berlin

mit Jabrikation in Plauen i. V. ſtrebt nach dem „ Deutſchen Kon⸗ ten .
Bevorzugt waren Induſtrie⸗Aktien , die ſich weſentlich höher ſtell⸗

Verein chem . Fabriken 326 . 50 . , Pfälz . Nähmaſchinen⸗

Wechſel London 20 . 395 20 . 40 RNeichsbank
Wechſel Paris 81 . 15 81 . 17 Rhbein . Krabitbank 137 . 20 187 . 50
40 % Reichsanl . 102 . 70 102 . 75 Nuſſenbant 156 . 70 156 20
40 % „ 1909 —. — —. — Schaaffh . Baukr . 150 . 50 15070

% % Reichsanl . 94 . 40 94 . 50 Staatsbahn 162 . 50 162 . 20
34 %/ „ 1909 —. — —. —Lombarden 25 . 30 25 . 5
3 % Neichsanleige 85 . — 85 . — Baltimore u. Ohio 120 . 20 119 . 70
4 % Conſols 102 . 60 102 . 70 Canada Paeclſic 187 . 70 187. 8086 % „ 1909 —. — —. — Hamburg Packet 134 . 70 185
3 „ 94 . 40 94 . 50 Nordbd . Lloyo 104 . 70 105
. 5% %5 „ 1909 —. — —. —Bochumer 257 . 50 257 . 9ʃ

36% 2 85 . — 85 — Deutſch⸗Iuxembg . 217 . 70 218 . 9
40% Bad. v. 1901 100 . 20 100 . 25 Dortmunder 85 . 70 84 . 80
4 % „ „ 1908/9 102 . 10 102 . 10 Gelſenkirchner 21770 218 . 99
3 „ eonv . —. — ——Harpener 211 . — 209 . 10

3 „ 1909/07 93 50 9360 Laurahütte 200 . 25 199,10
8 ½ % Baypern 96 . 50 93 . 60 Phöntkx
274 % Heſſen —. — 93 — Welterezeln

40 % Heſſen 82 . — 8ʃ1. 90 Allg . Elektr . ⸗Geſ. 242 . 30 242 .
30ʃ0 Sachſen 84 . 50 84 . 50 Anilin 435 . — 435 . 2
4½ Japaner 1905 95 . 80 95. 90] Anilin Treptow 345 . — 346 . —
40 % Italiener —. — — — Browu Boveri 186 . — 186 . 80
40% Rufſ .Aul. 1902 89 30 89 . 30 Chem . Albert 483 . 20 464 10

%e Bagdadbahn 87 . 50 87 . 60 D. Steinzeugwerke 282 . 50 232 . 50
Deſter . Kreditaktien 211 — 210 50 Elberf . Farben 46170 461 . 7
Berl . Handels⸗Geſ . 182 . — 183 . 90 Celluloſe Koſtheim 217 . — 419
Darmſtädter Bank 141 . 10 140 . 50 Rütgerswerken 184 20 188 . 50
Deutſch⸗Aſiat . Bant 149 . 90 149 50] Tonwaren Wiesloch 102 199 %
Dauſche Bank 249 . 70 249 . 70 ] Wſ. Draßt. Jangend . 226 . 50 22Disc⸗Kommandit 200 . 75 200 . 40 Zellſtoff Waldhof 312 . — 311Dresdner Bank 168 50 163 .



6. Seite . General⸗Auzeiger . ( Abendblatt . ) Mannheim , 30 . September .

W. Berlin ,30. Sept . ( Telegr . ) Nachbörſe .

Kredit⸗Aktien 210,90 210 . 10 J Staatsbahn 162 . 50 162 . 10
Diskonto Komm . 200 . 70 200,10 Lombarden 25 . 20 25 30

Privatdiskont 3½ %

Pariſer Börſe .
Paris , 30 . Sept . Anfangskurſe .

3 d% Rente 97 . 30 97. 22] Debeers 465 . — 465 —

Spanier 97 . 20 97 . —] Eaſt and 143 . — 142 . —

Türk . Looſe 194 . — 191 . 70] Goldfteld 175 . — 174 —

Bangque Ottomane 727 . — 725 . — Randmines 243 . — 240 . —

Rio Vinto 1972 1264

Tondoner Effektenbörſe .
vondon , 30 Sept . ( Telegr, ) Anlangskurſe der Efſektenbörſe .

3 / Conſols 83 % 83¼ ] Moddersfontein 13 % 13 “ /

4 Reichsauleihe 85 — 85 — Premier 10 % 10ʃ¼

2 Argentinier 91 — 91 —Nand mines 98s6 97½

4Italiener 103½ 103 — Atchiſon comp . 127 — 127½
41 Japaner 91¼ 91½ Canadian 191½ 190 ½
3 Mexikaner 34 / 34½ / Baltimore 122˙/ % 122ʃ½/

4 Spanier 957 / 95/ ] Chikago Milwaukee 167 — 162 —
Ottomanb auk 19 — 15 —Denvers com . 48 / 48 —

Amalgamated 86¼ 84˙ %Erie 35˙ % 34 %

Angeondas 10 % 101 / [ Grand Trunk III pref . 58 % 58 /

Rio Tinto Jeih s „ ord . 24 % 24 %

Central Mining 17 % 172 / Louisville 157 — 1571/ .

Chartered 37½ 37 % Miſſouri Kanſas 43 — 42˙ %

De Beers 18 % 18½ Ontario 51 — 51

Caſtrand 55 % 55 % Sonthern Pacifte 136 — 13659

Seduld 3½ 31½% Union com . 213½ 2147 /

SGoldfields 6½ 6ʃ½½] Steels eom . 93 / 91˙ %

Jagersfontein 72 % 7½] Tend . : ftill .

Wiener Börſe .
75 Wien , 30 . Sept . Vorm . 10 Ubr .

Kreditaktien 671 . 20668 . — Oeſt . Kroneurente 94 . 85 94 . 95

Länderbank 494 . 50491 . 70 ] „ Papierrente 98 . 05 98 . 10

Wiener Bankverein 342 . 50542 . 50 Silberrente 98 . 10 98 . 30

Staatsbahn 761 — 759 . — Ungar . Goldrente 112. 90 112 . 85

Lombarden 127 . 70 128 . 70 „ Kronenrente 92 . — 91 . 95

Marknoten 117 . 55 117 . 52 Alpine Montan 744 . — 787 . 50

Wechſel Paris 95 . 42 95. 42] Tend . : k. ſtetig .

Wien , 30. Sept . Nachm . . 50 Uhr .

Kreditaktien 670 . 50 667 . 25 Buſchtehrad .B. 980 . — 986 . —

Oeſterreich⸗uUngarn 1774 1772 Oeſterr . Papierrente 98 . 10 98 . 10

Bau u. Betr . . ⸗G . — —. — „ Silberrente 98 . 10 98 . 20

Unionbank 578 . — 577 . — „ Goldrente 116 . 70 116 . 70

Ungar . Kredit . 778 . — 770 — Ungar . Goldrente 112 . 90 —. —

Wiener Bankverein 542 . — 548 . — „ Kronenrente 92 . — 92 . —

Länderbank 494 . — 490 . — Wch. Frankf . viſta 117 . 55 117 . 51

Türk . Loſe 204 . — 202 . — London „ 239 . 87 239 . 77

Alpine 739 . — 785 . „ Paris „ 95 . 42 95 . 41

Tabakaktien — — ,„ Amſterd . „ 199 . 80 199 . 30

Nordweſtbahn —. — —. —Napoleon 19 . 13 19 . 13

Elbtalbanunn — — — —Marknoten 117 . 55 117 . 51

Staatsbahn 758 . 50 757 . 50 Ultimo⸗Noten 117 . 52 117 . 52

Lombarden 127 . 20 128. 50] Tend . : träge .

KBerliner Produktenbörſe .
* Berlin , 30 . Sept . Produktenbörſe . Die Stimmung am

Getreidemarkt war matt . Die ſchwache Haltung der amerika⸗

giſchen Märkte , billigere Auslandsofferten , ſowie das ſchöne

Metter veranlaßten ſtärkere Realiſierungen namentlich per Ok⸗
tober . Auch war die Provinz mit belangreichen Abgaben am

Markte . Weizen verlor ca . 2 Mark , mit Ausnahme des Sep⸗

tember - ⸗Termins , der auf Deckungen 1½ Mark höher war .

Roggen büßte 2 Mark ein . Hafer lag behauptet , Mais ſtill ,

Rüböl niedriger . Wetter : ſchön .

Derlin , 30 . Sept . ( Telegramm . ) ( Produktenbörſe . )

Preiſe in Mark pro 100 kg frei Berlin netto Kaſſe .

29 . 80 . 29 . 30 .

Weizen per Sept. 217 . — 218 . 25 Hafer per Mai 159 . 75 —. —

„ Olt . 215 . 75 911 . 75 Mats per Sept .

„ Dez . 214 . — 212 25 —. — —. —
8 „ Mal 216 . 50 215 . — „ Dez .

Roggen per Sept . 175 . 75 . Rüböl per Sept . —. — —

„ Okt . 172 . 170 . — „ Oktbr . 54 . 50 54 . 50

„ Dez . 172 . — 17050 „ Dezbr . 54 . 50 54 . 40

„ Mai 176 . 75 175 25 Spiritus 70er looo —. — —. —

Hafer per Sept . 158 . 50 —. — Weizenmehl 30 . 75 30 . 75
5 „ Dez . 154 25 154 . 50 Roggenmehl 23 . 20 28 . 10

Budapeſter Produktenbörſe .
Budapeſt , 30 . Sept . Getreidemarkt . ( Telegramm . )

29 . 30 .

per 50 kg per 50 kg

Weizen per Oß . 1405 14 0s willig 14 06 14 07 ſtetig

April 1408 14 04 14 03 14 04

Roggen per Okt . 955 9 56 willig 9 57 9 5s ſtetig
April 994 995 995 997

Hafer per Okt . 737 738 willig 739 740 ſtetig

% April 759 160 761 762

Mals per Sept . — — — — — —

125 700 Tol träge 700 701 ruhig
Kohlraps Augutk — - —

Wetter : Schön .

Tiverpooler Börſe .
Liverpool , 80 . Sept . ( Anfangskurſe . )

29. 30 .

Weizen per Dezb . 717 ſteti 776 ' ſtetig

* März 7175J5 7¹⁰7
Mais ver Sept . — träge — träge

5 per Okt . —

Frankfurter Effektenbörſe .
Privattelegramm des Gen ral⸗Anzeigers . ]

Frankfurt a. . , 30 . Sept . ( Fondsbörſe . ] Was

die einzelnen Märkte betrifft , ſo zeigte zunächſt der Montan⸗
markt mäßige Abſchwächung , konnte ſich jedoch bald wieder infolge

rneuter reger Tätigkeit weſentlich befeſtigen , Gelſenkirchen konn⸗

en den anfänglichen Kursrückgang bis zu 5 Prozent ſteigern ,

Deutſch⸗Luxemburger lebhaft , ruhiger dagegen lagen die übrigen

Eiſen⸗ und Kohlenwerte . Diskonto angeboten , leitende Aktien

eſt , auch Mittelbanken behauptet , Schiffahrtsaktien belebt , beſon⸗
ders Norddeutſcher Lloyd Feſte Tendenz zeigten Lombarden .

Merkliche Erholung erfuhren auf Rückkäufe Kunſtſeide , welche den⸗

Kursſtand 8 Proz . erhöhten . Elektrizitätswerke ruhig aber feſt ,
bei lebhafteren Geſchäft ſind Schuckert , Lahmeyer u. Ediſon zu er⸗

wähnen . Der Fondsmarkt brachte bei dem ſtillen Geſchäft nur

geringe Kursveränderungen . Matte Haltung wieſen im Anſchluß
an die Pariſer Börſe Türkenloſe auf . Gegen Schluß war regerer

Geſchäftsverkehr zu beobachten . Lebhaft gehandelt wurden Nord⸗

deutſcher Slond bis 108 Proz . , Schuckert Aktien ſtiegen bis 141 .

Die Nachbörſe war ruhig , doch erhielt ſich die feſte Tendenz bis

zum Schluß . Es notierten Kreditaktien 210 . 30 à 209 . 70 , Diskonto

200,30 à 199 . 90 , Dresdner Bank 163 ,
Lombarden 25 . 60 3 50 , Bactimore 119 . 90 , Norddeutſ

Staatsbahn 162 . 40 à 20 ,

Lloyd

105,60 à 106 , Schuckert 139 à 140 . 60 4 140 .

Privatdiskont 3½ Prozent .

Telegramme der Continental⸗Telegraphen⸗Compagnie .
Schlußkurſe .

Reichsbankdiskont 4 Prozent .
Wechſel .

29 . 30 . 29 . 30.

Amſtordam kurz 168 . 85 168 . 65 Check Paris 81 . 175 81 175

Belgten „ 80,816 80. 833J Paxis kur ; 81 15 81 . 15

Italien 80 . 65 80 . 075 Schweitz . Plätze „ 81 116 81 . 116
Check London 20 . 397 20 . 405 Wien 85 . 025 85 . 016
London „ 20 . 375 20 . 575 Rapoleonsd ' or 16 225 16 . 25

5 lang — . — — [ Privatdiskonto 3½ 3½

Staatspapiere . A. Deutſche .

29 . 30 . 29 80

4e% deulſch . Reichsanl. 102 . 70 102 . 80f Mh . Stadt⸗A . 1908 — . ——. —
4 5 „ 1909 — . — — 4 „ 1909 100,20 —. —

35⁰ 5 8 94 . 5 ) 94 2503 % „ „ 1905 —. — —. —
3˙55 0 „ 1909 — — — — B . Ausl ändſiſche .
3 7 4 85 . — 85 . 055 Arg. f. Gold⸗A . 1887 —. —. —
4 % pr . konſ . St . ⸗Anl . 102 . 70 102 . 755 %. Chineſen 1896 102. 95 103 . 20
4 inesßs , „ „ 1898 99 . 45 99 . 20

3 94 . 50 94 . 50/ % Japaner 96 15 95 . 90

8 % „ „ 1909 — — —Nexikauer äuß . 88/90 100.25 100 . 45

75 85,15 85 . —3 Merikaner innere 65 . 90 65⸗90

4badiſche St . ⸗A. 1901 100 . 85 190 . 80 [ Bulgaren 101 . 60 —. —

„ 1908/09 102 . 20 102 25

4 % bad . St . ⸗Olabgofl
8 . — . —

190⁰
1904 98 . 60 94 .

5 % „ „ 1907 93 . 60 94 . —

Abayr . . ⸗B. ⸗A. b. 1915 101 . 40 101 . 20
4 „ „ „ 1918 10245 102 . 45
3½% do. u. Allg. Anl. 93 . 50 93 . 60
3 do . . ⸗B. Obl . 84 .— 83 . 60
9 Pfälz. . ⸗B. Prior . 101 . 20 101 . 30
47 93 . 60 93 . 8

94 . 55
94. —

* *
* *355

%% —„

4 Heſſen von 190 161 . 99 101 . 80
8 Heſſen 82 . — 82
4 Sachſen 84 . 20 84 60
4 Mh . Stadt⸗A . 10 —

3¾ italien . Rente
4½ Oeßt . Silberrente 93 . 30 98 . 25
4½ „ Papterrent . 98 . 15 —. —
Deſerr . Goldrente 99 . 25 99 . 05
2 Vortag . Serie 1 62 . 50 62 . 50

„ III 64 . 70 64 . 90
4½ neue Ruſſen 1905 99 . 28 99 . 30
4 Ruſſen von 1880 90 10 90 . 50

4 ſpan . ausl . Rente — — —. —
4 Türken von 1903 87 . 60 87 . 70
˖ 93 60 93 . 60
1 Unger. Goldrente 94 . 90 94 . 80
4 „ Kronenrente 92 . 10 92 . 30

Berzinsliche Loſe .
3 Oeſterreichiſche 860 166 . 20166 . 20

Türkiſche 161 . 40 160 . 60

Aktien induſtrieller Unternehmungen .

Süd . Zuckerfabrik 146 . 147 . 10
Badd . Immobll . ⸗Geſ. 101 . 60 101 . 60

Eichbaum Maunheim 114 . — 114 . —
Mh . Aktien⸗Brauerei — — —. —
Parkakt . Zweibrücken — —

Weltzz.
Sonne ,

Speyer — —
Cementwerk Heidelvg . 100 . 60 160 6.

Cementfabr . Karlſtadt 145 90 145 . 90

Badiſche Kuflinfaßrik434 50 435 . —

Ch, Fabrik Griesgeim 250 . — 250 . —

Farbwerke Höcht 448 448 . 75

Ver. chem . Fabrit Mh . . — 346 . 80

Chem . Werle Albert 463 . — 463 . —
Südd , Drahtind . Mih . 125,50 126 “%

Akkumul . ⸗Fab . Hagen 217 . — 217 . —
Aec, Böſe , Berlin 45 . 50 50 . —
Elektr . ⸗Geſ. Allgem 244 . — 249 75

Kunſtſeidenfabr . Frkf . 215 . — 218 .

Lederwerk .St. Ingbert 61 . — 61 . —

Spicharz Lederwerke 123 . 90 124 20

Ludwigsh. Walznühle 167 . — 163 . 20

Adlerfahrradw .Kleyer 376. — 372 5

Maſchinenfhr . Hilpert 83 . 75 82 . 90

Maſchinenfb . Badenia 199 . 50 — —

Dürrkopp 360 . — 860 . —
Maſchisenf . Gritzuer 220 . 50 219 . —

Maſch . „ Armatf .Klein 114 . — 114 . —
Pf . Rähm .⸗u. Fahrradf

Gebr . Kayſer 139 . — 139 . —
Nöhrenkeſſelfabrik

vorm . Dürr & Co. 36 . 50 36 . 50

Schnellpreſſenf .Frkth. 199 . 50 199 . 25

Ver . deutſcher Oelfabr . 142 . — 141 . —

Hedd .Ku. u. Südd . Kb. 126 . — 127 .

Lahmeyer 115 . 75 118 . 10

Elektr . ⸗Geſ. Schuckert 136 — 139 . —

Sismens & Halske 238 . 75 288 . 60

Seilinduſtrie Wolff 132 . — 132 . —

' wollſp. Sampertsm. 53 . 50 53 50

Kammgarn Kaiſersl . 200 . — 200 . —

Zellſtoffabr . Waldhof 811 . 20 810 . 20

Bergwerksaktien .

Bochunter Bergban 253 . 50 258 . 30
Buderus 122 . 50 122 . 80
Concordia Bergb . ⸗G. 297 . 297
Deutſch . Luxemburg 217 60 220 —

Friedrichsgütte Bergb. 141 . 90 141 . —

Gelſenkirchner 218 . 30219 . 50

Harpener Bergbau 21130 209 . 40
Kaliw . Weſterregeln 208 . 208 . —

Oberſchl. Eiſeninduſtr . 112 . 70 113 . 50

hönix 216 . 50 213 . 50

Br. Königs⸗ u. Saurah . 202 60 199 . 75
Gewerkſch . Roßleben

Aktien deutſcher und ausländiſcher Trausportanſtalten .

116 . 60 116 . 50
135 . 20 135 . —

Südd . Eiſenb . ⸗G.
Hamburger Packet

Norddeutſcher Lloyd 105 . 10 . 05 . 50
Oeß . ⸗Ung . Staatsd . 163 . 162 40

Oeſt . Südbahn Lomb . 25 . 30 25 . 60

Gotthardbahn — . — ——
Ital . Mittelmeerbahn —. — — .

do. Meridionalbahn 137 50 137 . 50

Baltimors und Obto 120 . —119 . 90

Pfandbriefe , Prioritäts⸗Obligationen .

%Frt . Hev. ⸗Pfdb · 100 . — 100 . —

4 F. K. B. Pfdbr . 05 100 . 70 100 . 70

%% „ 1510 100 . 100 . —

40% Bf. Hyp B. Pfdb. 290. — 9
31 % — —

31½% Pr. Bod . ⸗Kr. 92 . 90 92 . 90

4 % Str . Bd. Bfd. vso 100 . — 100 . —

40 99
g6l . 09 100 . — 100 —

4e% „ Pfdbr . . o!ee 00

deh
„

Pfdbr . . 06
5

4
8 12 100 . 10 100 .

4 % Pr . Pfdbrf . ⸗B⸗
Hyp. ⸗Pfd . unk. 1919 101 . 25 101 . 25

4% Pr. Pfdb. unk. 15 100 . 30 100 . 20

5 100 70 100 . 70

14 94 . 75 94 . 75

12 . 60 95 . 60

r . Pföbr . ⸗Bk. ⸗
Kleinb . b. 04

85 Pr . Pfobr . ⸗Bk. ⸗
yp . ⸗Pfd . Kom. ⸗ 2

„Fl ; untinds . 18 100 — 100. —
02 100. — 100. —

81%
3 „ — — —

* * *
4 100 20 100 . 20

4% „ 1917 400 . 40 100 . 40

4 %
„

1919 10 50 105 . 50
* *

31 % „ verſchied .
92 . 10 92 . 10

34 % 1914 92 . 30 92. 308 92 . 80 92 . 80
31 % Nh. . ⸗V. C. O

4005 195 75—0581 8 —5 . V 0 35535

%ent . . 8 . 72 20 72 . 80

—. —0

MNaund . Veri . ⸗G. ⸗A. 544 — 544 . —

Bank⸗ und Verſicherungs⸗Aktien .

8 % dr . . g—
1 u. 54 92 . 50 92 . 50

9465 Pfd . 98/08 . 92 . 30 92 30

4e % Gom. ⸗Obl .
v. JIunt .10 100 . — 100 . —

8 N. Com . ⸗Obl .
v. 87/81 94 . — 94 . —

3 , Com . ⸗Obl .
nv. 98% ) 6 94 . — 94 .

4 % Pr. Pfdb . ank. 09 99 . 60 99 60

A „ „
„

12 99 . 00 99 . 80
14 100 . 20 100 . 20

Badiſche Bank 188 . 90 136 . 90

Berg u. Metalld . 122 60 122 . 60
Berl . Handels⸗Geſ . 183 80 18 . 20
Conierſ . u. Dist . B. 119 . 49 119 . —
Darzeftädter Bauk 140 — 140 . —
Destſee Bank 250 . — 249 50
Diuiſchaſiat . Bant 150 . —150 . 50
D Fffekten⸗Bank 106 . 50 106 . 75
Disconto⸗Komm . 200 80 2003
Dresdener Bant 1863 . 0 186 10

203 . 50 203 50
169,40 150 . 40

Fraukf . Hyp . ⸗Bank
Frkf . Hyp . ⸗Creditv .
Nationalbant

.

130 . 70 13 ½30] ZJank Ottomane

Oeſters . - Ung Bauk 127, —127 . —
Oeſt . Länderb uk 124 . 50 124 .

„ Kredit⸗Anſtalt 211 . —210 . 80

Pfälziſche Bank 102 . 50 102 . 70
Pfälz . Hyp . ⸗Bank —. —198 . —
Preuß . Hypotheknb . 122 —121 . 80
Deutſche eichsbk . 150 —150 25

13773 187 . 75

181. 10 150. 50
11470114,10
187 . 90 137 . 80
146 . —146 . —

Aehein. Kreditdank

Rhein. Hyp. ⸗B. M.
Schacffg . Bautver .
Südd . Bank hm .
Biener Bankver .

Fraukfurt a . . , 30. Sept . Freditaktten 2 10 . —- . Disconto⸗
Commandit 199 . 80 , Darmſtädter 140 . 50 , Dresduer Bant 163 . — Hau⸗
delsgeſellſchaft 183 . 50 , Deutſche Bant 249 . 75 , Staatsbahn 162 20 ,
Lombarden 25 . 40 , Bochumer 258 . —, Gelſenkirchen 216 70, Laurahült⸗
199 . 90 , Ungarn 94 . 90 Tendenz : behauptet .

Wachbsrſe . Kreditaktien 210 . 30 , Visconte⸗Cümmandit 200 . 30
Staatsbahn 162 . 40 , Southarden 25 . 60 .

8

Schuhfabr .Herz, Frkf. 119. 88 119 . 60 ſan

Marx & Goldschmidt , Mannheim
Telegramm⸗Adreſſe : Margold . Fernſprecher : Nr . 56 und 1637 ,

30. September 1909 . Proviſtonsfrei !
—

Wir ſind als Selbſtkontrahenten 8365 aaafer
unter Vorbehalt : 2

9 1 5

. sG . für Müßlenbetrieb , Neuſtadt a. d. H. 10⁰0 —

Atlas⸗Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft, Ludwigshafen M. 320 M. 310
Badiſche Feuerverſtcherungs⸗Bank M. 240 —
Baumwollſpinnerei Speyer Stamm⸗Aktien — 52

5 Vorzugs⸗Aktien — 97
Benz & Co. , Rheiniſche Gasmokoren , Mannheim — 14
Brauerei⸗Geſellſchaft vorm . Karcher , Emmendingen — 25 zfr .
Bruchſaler Brauerei⸗Geſellſchaft 68 65
Bürgerbräu , Ludwigshafen erb . Off
Chemiſche Fabrifen Gernsheim⸗Heubruch — 809
Daimler Motoren⸗Gefellſchaft . Untertürkheim — 130
Fahr Gebr . , . ⸗Geſ . , Pirmaſens 119 117
Filterfabrik Enzinger , Worms — 169
Flink , Eiſen⸗ und Broncegießerei , Mannhelm 72 —
Frankentbaler Keſſelſchmiede — Sazfr
Fuchs , Waggonfabrik , Heidelberg — 188
Herrenmühle vorm . Genz . Heidelberg 763fr
Herzogpark , Terrain⸗A . ⸗G. , München 127zfr —
Lindes Eismaſchinen 5 189
Lux' ſche Induſtriewerke , . ⸗G. Ludwigsh . — 11⁰0
Maſchinenfabrik Bruchſal , Schnabel & Henning — 385⁵
Neckarſulmer Fahrradwerke 155 152
Pacifie Phosphate Shares junge % e
Pfälziſche Mühlenwerke , Schifferſt adt 12⁰ —
Nheinau, Terrain⸗Geſellſchaft 2 — 102 zfr
Rheiniſche Automobil⸗Geſellſchaft . ⸗G. , Mannheim — 114
Rheinmühlenwerke , Mannheim 130 —
Röbeinſchiff . ⸗A. ⸗G. vorm , Fendel Mannhbeim 112 —
Schiff⸗ und Maſchinenban . ⸗B. Mannheim ,

Stammaktien — Hazfr
Stahlwert Manuheim — 109
Süddeutſche Jute⸗Induſtrie , Mannheim — 412
Süddeutſche Kabel , Mannheim , Genußſcheine — M. 135
Unionwerke , . ⸗G. , Fabriken f. Bvauerei⸗Einrichtungen 116 —

Unionbrauerei Karlsruhe 58 —
Vita Lebeusverſicherungs⸗Geſellſchaft , Mannheim — M. 420
Waggonfabrik Raſtatt — 90
Waldhof ,

Jangeb llen ekce 101 b

„ Immobiliengeſellſchaft —
Zuckerfabrik Frankenthal — 280

Geſchäftliches .
* Auf ihr zehnjühriges Beſtehen kann heute die hieſige Filſale

der rühmlichſt bekannten Burger Schuhwarenfabrik von Con rod

Tack u. Co. , Burg b. . , zurückblicken . Sind auch 10 Jahre

in der Geſchichte nichts , im Leben des Einzelnen nur ein leiner

Abſchnitt , ſo gelten ſie doch im Geſchäftsleben aber als ein wichtige⸗

Ereignis . Jedenfalls hat genannte Firma damit den Beweis er⸗

bracht , daß ihr Syſtem des divekten Verkaufes eigener Fabrikabe

die damit ausgedrückten Vorteile allen Konſumenten auch wirklich

bietet , zumal ſich der Kundenkreis dieſes Unternehmens unaufßalt⸗

rmehrt, begünſtigt durch das zielbewußte Streben der Ge⸗
Preiſen herauszubringen . Erwähnenswert wäre noch die unerxeicht

große Auswahl , welche in der Filiale § 1, 1, Breiteſtraße , uner

ſtändiger Fühlungnahme mit der Mode geboten wird und wovaurß
wir beſonders empfehlend hinweiſen .

Die kältere Jahreszeit naht und dies bedeutet eine Mahnung
an jedermann , es ebenfalls an den nötigen Vorbereitungen für
Herbſt und Winter nicht fehlen zu laſſen und rechtzeitig an die

Deckung der mancherlei Bedürfniſſe des Haushaltes zu denken .
wobei als empfehlenswerte Bezugsquelle das ſeit vielen Jahren

rühmlichſt bekannte Verſandtgeſchäft Mey u. Edlich in Leip⸗

zig⸗ Plagwitz in Erinnerung gebracht ſei , das den Intereſſen⸗

ten einen vorzüglichen Wegweiſer in Geſtalt ſeiner ſoeben erſchie⸗
nenen neuen Preisliſte , die ſich in Bezug auf Reichhaltigkeit und

Ueberſichtlichkeit ihren Vorgängern ebenbürtig anreiht , völlig

koſtenfrei zur Verfügung ſtellt . Nach übereinſtimmendem Urteile
des ausgedehnten Kundenkreiſes der genannten Firma ſind die

gelieferten Waren bei mäßigem Preiſe von beſter Qualität ; über⸗

dies werden nichtgefallende Waren bereitwilligſt zurückgenommem

oder umgetauſcht . Möge es daher niemand derſäumen , ſich bei

eintretendem Bedarf an obige Firma zu wenden ; er wird die

Wahl ſicherlich nicht bereuen .

— — — . . . x
Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : J . . : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder :

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz Kircher ;
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .
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Mannheim , den 30 . September 1909 General⸗Anzeiger . ( Abendblatt . )

1828

in diesen teuren Zeiten als billiges , gesundes
und wohlschmeckendes tägliches Hausgetränk .

Kathreiners Malzkaffee .

aile
ist die beste u. leichteste Riemen -

scheibe , garantlertes Festsitzen auf
der Welle , gegen Dämpfe u. Feuch -

ügkeit unempfindlloh eesseesesee⁰e

Alleinverkauf :

M. Eichterskeimer
Hatenstr .18 MANNHIEIM xrel . 440

724⁵

Sohwe n me
in reichster
Auswahl

Kämme faebn 55
Zahnbürsten elutken

Haarbhürsten ees
sowie Sämtliche Toilette - Artikel empfehlen

Ludwig & Schütthelm , fofdtogerte
Segründet 18883 . 4 , 3 . Telephon 252 .

Blrehlen , Ruhrkoks ,
Brikkets

Hatsche Und
eueltscle Anthrezit 8

— 1 nur besten Aualiz
Lussenring 36.

liefern sämtliche Sorten

Entlaufen 8
funger Schnauzer ( Pinſcher ) ,

guf d. Namen Nickel hörend .
Abzugeben gegen Belohuung
Rheinvilleuſtraße 18. 10469

Vermischtes

Zum täglichen Friſieren eine
tüchtige Friſeufe geſucht . Gfl .
Offerten m. Referenz . unter
Nr . 10480 a. d. Exped ds . Bl .

Fir empffadhehe Nasen ,
„

un Rasenfüte Leidende ,

„ Hasenkranke :

Spezialanfertigung
von

bewnn4 l
Aufon Bergmann

tofopRRer
berrnnn

FNanken ,E . , 15 .

21441

Trauringe
N. K E. — obue Lötfuge ,

e Sie nach Gewicht am

billigſten bel

FMANNHEIxM
Strohmarkt O 4, 68

heim zu vergeben .

daher günſtige
dauernden , angenehmen Exiſtenz mit

hohem ſicherem Einkommen.
Reklameunterſt . zugeſ . Erforderl . Barkapital 800 M.

Nur ernſth . , chriſtl . , fleißige Reflektanten wollen Offerte
einreichen unter P. J. 156 an Rudolf Mosse , Dresden .

Selten günſtiges
ſtreng reelles Angebot.

Das Alleinvertriebsrecht unſ .
epochemachenden Maſſenbedarfsartikels iſt für Mann⸗

Derſelbe iſt für jeden Haushalt
unentbehrlich und entſpricht geradezu einem gauz
dringenden Bedürfnis .
ſowie zahlreiche Beſtellungen liegen bereits vor . Riſiko
vollſtändig ausgeſchloſſen. Branchekenntniſſe unnötig ,

Gelegenheit zur Gründung

neuen geſ . geſch .

Glänzende Gutachten ,

einer
8903

Für evang . ig. Kaufmann ,
Sohn achtbarer vermög . Fam . ,
geſchäftsgewandt in der Colo⸗
nial⸗ u. Drogen⸗Branche wird

Beteiligung geſucht mögl . durch

Einheirat .
Off . u. l . 499 F. M. an Nudolf
Moſſe , Mannheim . 8882

—

Junger Maun
von 18 —20 Jahren mit
guter Handſchrift , flotter
Rechner , für Fabrikbüro ſof. 5

geſucht .
Offerten mit Lebenslauf ,

Hehaltsanſprüchen u. Zeug⸗
nisabſchriften unter K. 512
F. M. an Rudolf

10 Pfg . - Cafe
in Frankfurta . . , ſeit 4Jahren
beſtehend , Exiſtenz für eine Dame ,

zu übertragen .
Off. u. . A. B . 372 an Rudolf
Moſſe , Frankfurta M. 3897

Nassa-Lesandgesgfaf
für 900 Mk. verkäuflich . Nach⸗
weislicher täglich . Ueberſchuß
20, Mk. Offerten sub 0. 316
E. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim 8900

Ruſſiſcher Windhund
(Weibch. ) , 11 Mon . alt , weiß
mit gelbbraunen Fleck u. eben⸗
ſolche Maske , ſehr anhänglich
u. garantiertzimmerrein , wegen
Platzmangel zu verkaufen.

Offert . unt . E . 507 V. M.
an Rudolf Moſſe , Maun⸗
heim . 8898

Llauf .
Apparalt zur Selterwaſſer⸗

kabriäalion
zu kaufen geſucht .

Nur ſchriftliche Angebote

unt . Nr . 18690 an die Exped .

Ein gebraucht , aber gut erh, .
„Schreibtiſch , möglichſt Diplo⸗

mat, wird zu kaufen geſucht .

Of. unt . Nr . 18678 a, d. Exp .

Spenglerei - Uesuch .
Ein Spengler⸗ und Inſtal⸗

lationsgeſchäft wird zu mie⸗
ten oder kaufen geſucht . Off .
u. Nr . 18633 a. d. Exp . d. Bl .

areeeFrauenhaare
ausgekämmte od. abgeſchnit⸗
tene , kauft zu den höchſten
Preiſ . Ad. Arras , Q2 , 19/20
neben Hofmetzgermeiſter Fr .
Fiedler . 10487

VeushbalteWerwendtet .

jegt die ein⸗
sichtige Fiausfrau

auf Ersparnisse im
Haushalt . ine grosse

Ersparnis ist ihr ermöglicht ,
wenn sie an , Stelle ' der feuren

Butter dic spriehwör

van den Sergh ' s

klich beliebten

8 — N

Margab ine - Marten

403und Cle
ewer. Jiak

leunege feinste Moltkereibutter vollstthididig ersel
5„ —

Sceltucfainahen,bessefen —

2

LedeMappe
AE oder

enthaltend : enthaltend :
DasBuch f. Alle Luſtige Blätter
Zur gut . Stund . Jugeud
U Land n. Meer Simplieiſſimns
Die Gartenlbe . Meggendorfer
Die Woche Gartenlaube
Sonntagszeitg . Woche
Romanbiblioth Welt u. Haus
Welt u. Haus Fliegd . Blätter

Fliegd . Blätter Berl . ill. Zeitg .
Meggendorfer . Land u. Meer
Berl . ill. Ztg. D. Buch f. Alle
Modenwelt Zur gut . Stund .
Welteourier Weltcourier

—

Znverläſſigſler Mappen⸗
wechſel an ſtets gleichen

Wochentagen mit nur fort⸗
laufenden Rummern .

„Abaunementopreis
für A oder ls 101ʃ8

per Quartal : p. Woche

hanz
nen M. 13 . —

3 Woch. alt M7. — — 60
—6 „ „ . 425 —. 35
—12 „ „ N. . — — 25

älter M. . — —. 20

Wapſde U4, 6.
E 1212

Milchzucker
kostet infolge grosser Ab⸗
schlüsse in allerbester und
unerreichter Gualität nur
eine Mark das Pfundpaket .

Shungmanns Drogelſe
„ 4 Breitestr . 1e 1, 4

Kindernöähr -

mittel , Sauger , Wochen -

bettaussteuern . 641

Kinderwagen werden gratis
ausgeliehen !

Foldverkehr .
Reſtkaufſchillinge

auf gute Objekte im Geſamt⸗
betrag von ca. 30 000 . —
ſuche geg , bar zu kaufen und
erb . Off . u. Nr . 18680 an die
Expedition ds . Bl .

— — — — — — —

Wirtschaften
Virtſchaftbkrlauf 1.Worhs

In prima Lage von Worms
iſt ein Haus mit gutgehender
Wirtſchaft umſtändeh . ſofort
zu verkaufen . Anz . 1012000
Mark . Briefe ſind an die Exped .
zu richtert u. Nr . 17228

Bankbeamter ſucht per An⸗
fang Okt . gut möbl . Zimmer ,
evntl . mit Klavier . Angebote
m. Preis unt . Nr . 18681 an
die Exped . ds . Bl .

Beſſerer Herr v. auswärts
ſucht per ſoſort ungeſtörtes ,
gut möbliertes

Zimmer ,
möglichſt mit ſeparatem Ein⸗
gang . Offert . aber uur mit
Preisangabe unt . Nr . 18685
an die Exped . ds . Bl .

Haftpflicht⸗ Feuer⸗ und

2041

Lehrling 8901
bis 18 J . für Wiener Cafs
geſucht . Frankfurt a.8

pflicht - Berſ⸗Gei.

ſonal zu leiten

Karlsruhe i

Nerlreter ſucht
das Bureau einer der aller⸗
größten Lebeus⸗ u. Verſiche⸗
rungs⸗Geſellſchaften für die
Orte in der Umgebung von
Heidelberg , Mannheim , Neu⸗
ſtadt und dieſe Städte ſelbſt .

Intelligente Herren aller
Stände ( Direktoren , Kauf⸗
leute , Beamten , Lehrer , Pri⸗
vatleute , Landwirte , Werk⸗
meiſter , Handwerker u. ſ. . )
können es bei einigem Fleiße
zu einer bedeutenden unbe⸗
grenzt . Nebeneinnahme brin⸗
gen . Gründliche Ausbildung
Ah, Voxkenntniſſe durch Fach⸗
mann . Auch Volk⸗ ,

maein⸗
brüchsdiebſtahl⸗Verſicherung
kann vertreten werden .

Stille Vermittl ung gegen
hohe Proviſivbu erwünſcht !
Für Lebeusſtellung wird bei
guten Erfolgen garanutiert .

Offerten unter K. J , 810
an Haaſenſtein & Vogler , . ⸗
. , Mannheim . 5758

Reiſender
per ſofort evtl . ſpäter geſucht .

Off. , u. N. 1363 au Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G. , Maun⸗
heim . 5780

Für jungesEhepaar
elegante 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit reichl . Zubehör , in ſreier , ge⸗
ſunder Lage, auf dem Liundenhof ,
zu 850 Mk. , ſofort oder ſpäter ,
zu vermieten . — Zu erfragen
bei Haasenstein &Vogler , . - G
Mannhelm , P 2, 1. — Tel . 499.

5757

Frünlein,
welches ſich auf einige Zeit

zurückziehen will , ſucht paſ⸗
ſendes Zimmer . Offert . mit
Preisangabe unter W. 1561
au Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. , Manuheim . 5790

Biren or , eher

für Generalagentur Karlsruhe einer bedeuk.
ſofort , event . für ſpäter geſucht .

muß möglichſt in Verf. verſtert , abſolut zuverläſſiger Buch⸗
halter , flotter Korreſpondent und befähigt ſein die General⸗
agentur bei Abweſeuheit zu vertreten und das Büreauper⸗

Kautionsfähige Bewerber wollen Offerten
unter A. 3546 an Haaſenſtein K Vogler , . ⸗G. ,

. ,

Sanencan ſwolelz
ungen U.Leitschpiften 350

2755

Unf. ⸗, Haft⸗
Derjelbe

5782

915 zu verkaufen . 10505
Näh . Mannheimer

brauerei Löwenkeller , B 6, 15.

Lederkreibriemen , nelt und
gebrauchte von 30 —100 Mim.
breit , ſowie Näh⸗ u. Binde⸗
riemen b. zu verk . J . Kaiſer ,
Sattler , & 4, 12. Ueberuehme
auch Reparakuren von Treib⸗

riemen aller Art . 18673
Ein gut erhaltener ,elſerner

Küchenherd
iſt wegen Platzmangel 1040zu verkaufen. 10405

Zu erfragen

Steruwarte , 44 , 65 1 Tr.

Geſucht
für ein gvoßes kaufm .

Büro ein verheitat .

1 5Diener
nicht über 35 Jahre alt .
Es wird nur auſ eine ſolide

uchterue Perſönlichkeit
reflekttert , die gute Zeugn .

cguſweiſen kaun .
Ofſert . u. Nr. 10488 an

die Expedition ds. Bl.

Händler . 85 w.
zum Verkauf meiner neueſt .
billige Starktonſchallplatten .
Sprechmaſchinenfabr . Leipzig ,
Körnerſtraße 1 5789

Mꝛabenbeſchäftigung.
Ein ſtadtkundiger Mann

für leichte dauernde Arbeit
ſofort geſucht . Poſten eignet
ſich für Inpaliden und iſt die
Zeit der Arbeit auf täglich
nur einige Stund . bemeſſen .

Offert , unt . Nr . 10507 au
die Exped . ds . Bl .

Zu verkaufen 98
Bindenhol .

In bevorzugter Lage iſt
ein Haus mit Bäckerei unter

günſtig . Bedingungen preis⸗
wert zu verkaufen .

Offert . erbet . unt . W. Nr .

10510 an die Exped . ds . Bl .
Friſeurgeſchäft

m. Haus gutgeh . u. Lage b.
kl. Anzahlg . zu verk . Off . u.
Nr . 18679 an die Exp . ds . Bl .

Sehr gulerhalteuer

gfosser fischer Ofeg
für große Räume geeignet ,
billig abzugeben . 10478IHerm . Wazlen , 0 2, 1.

Kronleuehter
ſowie 1 und Larmige Be⸗
leuchtungskörper f. elektriſch ,
ſowie für ſtehendes und hän⸗
gendes Gasglüthlicht ver⸗
wendbar , durchaus gut er⸗
halten , billig abzugeben .
erm . Ranten . 0 2 , 1.

Polierter Vertito und ein
Kleiderſchrank , poliert , neu ,
billig abzugeben . K 3, 18,
1 Treppe hoch, links . 10475

Zur Bedienung des Tele⸗

phous , ſowie für leichtere
Büro⸗Arbeiten ( Regiſt⸗
rieren ꝛc. )

züngeres

Fräulein
aus guter Familie per
15 . Oktober geſucht .

Offerten mit Gehalts⸗
auſprüchen unt . Nr . 10485

an die Expedition dſs .

Blattes erbeten .

Rinen für Privat und
Neſtaurant , I Büfettfrl . ,

Allein⸗ , Zim⸗
Kücheumädch .

e
mer⸗, Haus⸗

per ſofort u. auß 1. Okt . ſucht

153 empfiehlt 9 Eipper ,
15 , Tel 324 10498

ein 78505 fleißig .
Mädchen , das gut bürgerl .
kochen kann , ſofort . 18677

Näh , parterre G 7, 31.

Zuverläſſ . Monatsfran ge⸗
fücht . 5,1 Tr 18683

oher Mädchen
geſucht . 1 1, 2, 4. St . 10512

Schaufenſtei⸗Ciurichtung und

Aſchluß0
unecß

4 Schaukaſten billig ab⸗
zugeben .

Tohrſingsgesüche 4
Ein junger Mann aus gut .

Fam , auf ein hieſ . Bureau
als Lehrling gegen ſof . Ver⸗

Herm . Bazien , 0 2, 1.
gütung geſucht . Off . unt, . Nr .
40486 an die Exped , ds , Bl .

Kaiſer⸗Cafs , Kaiſerſtr . 58.

NSen Suchen.N
Kfm. , 91 Jahre , ſeith . eig . Ge⸗
ſchäft , ſucht Stelung Offert .

u. Nr . 18634 g. d. Gs d. Bl.

ſtehender , verheirat . Mann ,
in Wirtskreiſen gut bekannt ,
wünſcht für die Pfalz

Vertretung
in Kolonialwaren , auch 1195
Private. 831
J . Hamacher , a

Eiſenbahnſtraße 50.

Beſſeres HNindermädchen,
nerf , im Schneidern , mit guten
Zeugn . wint lofgrt Stelle .

58

I . 2. Tel . 4611

Weet Zimmermädchen,
jüng . Allein⸗ , Haus⸗ u. Künen⸗

madchen, Mädchen vom Lande ,
ält ſelbſſſt . Köchin , Haushälterin
ſuchen Stelle 18064

Büro Engel , S 1, 12.

Iu Vefmigten . 8
7

5 5 .
2 ſchöne Zimmer m. od. ohne
Küche zu verm . —2 Perſon .

18547

56 4,43 terrezimmer , auch
für Laden geeignet , zu ver⸗
nrieten .
Treppen .

4 , J7 , Wohnung im Seiten⸗
bau , 3 Zim . m. Zubeh . zu v.

Näheres im 2 . St . 18558

18542
＋. 45 16

3. Stock , ſchöne 3⸗ od. 4⸗Zim . ⸗
Wohung . m. Zub ſof ,zu vm.

3, 1, 5. St . , 1 groß . Zim⸗
mer d. Straße geh . ,

ſof . z . vm . Näh . part . 10478

139 „ 20 1041¹

3 Zimmer m.5 per Jef. v.
ſpäter zu verm . Näh , Laden .

U 6. 9
5

öbl .1 Trepp . ,
Zimmer ſofort zu

vermieten .
Fepplerſtr . 21 ,2

10506
Tr . , hübſch

möbl . geräum . Balkon⸗
zimmer b. kinderl , Fam . m.
od. ohne Penſion zu verm .

18675

Parkring 253 ( Neubauf ,
moder . 4⸗Zimmerwohnungen
m. Küche , Bad Mauſard . ſo⸗
wie 3⸗Zimmerwohnung part .
per ſofort zu vermieten .

Näh . paxt . , Laden . 10497

Nade 88 , Eckh .2. St. ,
chöne 3 Zimmer⸗Wohnung

mit Balkon U. Gas , ſofort oder
ſpäter zu vermieten e

2
Neubau Schimperſtr . 8
3. St . , ſchöne 5 Zimmerw . ⸗

uebſt allem Zubehör ſ. z. v .
9921feruer :

13 Am Meßplatz

Schimperſlraße 2Laden m.
2 großen Schaufenſtern zu
95 verm . fetuer :

Mittelſtraße 4

2 . Stock , ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung mit allenn Zube⸗

hör per l. Oktober zu v.
Näh. zu erfragen :

257

Schimperſtraße 2 und
Mittelſtraße 4. 5

—. —

Schwezingerſtraße 04
freundliche geräumige Wohn⸗
ung , 3 Zimmer und Küche
mit Abſchluß per 1. Oktoher
zu verm . Näheres bei 18443
Frau Rimbach , 2. Stock .

Schltwetzingerſtr .51
kleine geſunde Wohnung, ein

ſchluß per 1. Oktober zu verm .
Näheres bei 18444

Frau Rimbach , 2. Stock .
riesheimm

Scböne Wahnan mit 8
Zimmer , Küche , Keller, Spet⸗
cher und Hofraum , der
Nähe des Bahnhofes ,1
zu vermiet . Zu erſr
Maurermeiſter

Ri

Ein in den beſten

2ſchöne helle Par⸗

Näheres 1 oder 2
10476 .

Zimmer und Küche mit Ah⸗

4

5

1



„ßßFCCT

———————T0T—————

8. Seite General⸗Anzeiger . ( Abendblatt . ) Mannheim , den 30 . September 1909

zekanntmachung . 57575 ————ç — ekanntmachung .0
7 Naff 2 Na ! ſeges

SOrDen Vollzug des Weingeſetzes betr . Am 1. Oktober 1909 tritt in der Leitung unſerer Abtei⸗Nr . 35512 J . Wir bringen hiermit nachſtehende Be⸗
ſtimmungen des Weingeſetzes vom 7. April 1909 ( Reichs⸗
Keſetzblatt Seite 393) zur öffentlichen Kenntnis :

§ 3, Abſatz 4.
„ Die Abſicht , Traubenmaiſche , Moſt oder Wein zu

Zuckern , iſt der zuſtändigen Behörde anzuzeigen, “
§ 11, Abſatz 3.

pflichtet , der zuſtändigen Behörde die Herſtellung von Haus⸗
trunk unter Angabe der herzuſtellenden Menge und der zur
Verarbeitung beſtimmten Stoffe anzuzeigen . “

Gemäß Verordnung des Miniſteriums des Innern vom
7. Auguſt 1909 ( Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt Seite 395 )
iſt die Anzeige ſchriftlich an das Bürgermeiſteramt zu er⸗
ſtatten unter Verwendung der in den Ausführungsbeſtim⸗
mungen des Bundesrats vorgeſchriebenen Muſter .

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen unter⸗
liegen den in § 29 Abſatz 2 und § 30 des Weingeſetzes an⸗
gedrohten Strafen .

Wir richten gleichzeitig an die zur Anzeige Ver⸗
ichteten das Erſuchen , die Anzeigen in doppelter Fer⸗

tigung einzureichen . 32854
Mannheim , den 21. September 1909.

Bürgermeiſteramt :
Ritter .

Vergebung von Sielbanarbeiten .
Die Ausführung von : 32846Nr . 13191J .

1. ca. 131 lfdm . Rohrſiel von 0,35 m Lichtweite
2. „ 278 1 1* „7 9, „0 17

. % 60 ＋ 9,25 * ＋
einſchließlich der Spezialbauten und Straßenſinkkaſten in den
profektierten Straßen des früheren Sinner ' ſchen Fabrik⸗
geländes in Käfertal ſoll öffentlich vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen liegen in der Kanzlei des
Tiefbauamts Kaufhaus Zimmer Nr . 138 zur Einſicht auf
und können Angebotsformulare gegen Erſtattung der Ver⸗
vielfältigungskoſten im Betrage von M . . 25 von dort
bezogen werden . Zuſendung mit der Poſt erfolgt bei
vorheriger Beſtellung nur gegen Nachnahme der
Gebührs

Angebote ſind portofrei , verſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſeßen dem Tiefbauamt ſpäteſtens bis zum

Montag , 4. Oktober 1909 , vormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröffnung der eingelaufenen Ange⸗
bote in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter ſtattfinden
wird .

Nach Eröffnung der Verdingungsverhandlung eingehende
Angebote werden nicht mehr angenommen .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt 6 Wochen .
Eine Rückerſtattung der Gebühr unter Abzug der dem

Amt entſtandenen Ausgaben für Porto , Beſtellgelder ete .
erfolgt , wenn ſich bei Prüfung der Angebote ergibt , daß ein
ernſthaftes Angebot eingereicht wurde .

Mannheim , den 22. September 1909 .

Städt . Tiefbauamt .

Bekanntmachung .
In der Stadtgemeinde Mannheim ſind über die

Sprungzeit Zuchtböcke in folgenden Stadtteilen aufgeſtellt :
Neckarſtadt bei Sophie Löw , Liebigſtr . 7.
Neckarſpitz bei Georg Mohr , Bau 12 Nr . 5.
Schwetzingerſtadt bei Wilhelm Schwan , Unter⸗

hellung 2.
Waldhof b. Friedrich Geſſel , Spiegelfabr . Nr. 267 .
Käfertal , Farrenhaus Käfertal . 32848
Neckarau , Farrenhaus Neckarau .

Das Sprunggeld beträgt 10 Pfg⸗
Mannheim , 24 . September 1909 .

Städtiſche Gutsverwaltung
Krebs :

Damenfriseur Vollmer
Spozlal -Salon für Damenfrisieren und Haarpflege

23 , D9, verlängerte Kunststrasse .

Telephon 3678 . 6588

Schunc C Cie
Telephon 3443 — Zureau : R 1, 14a

liefern zu billigsten Tagespreisen alle Sorten

Buhrkohſen u . Ruhrkoks .
—————————— — —

Franz

9215

ceeeeeeeeirnd

Veges, Iubeurnektes Mabalaturpapier
zum Einwiokeln , Einschlagen von Gegenständen

geelgnet , billig zu verkaufen .

Verlag des General - Anzeigers
Badische Neueste Nachrichten

E 6 , 2 . 905

. . . . . .ͤͤͤ ͤV ˙

Irrigatore, Verbandstoffe

Damenbinden
Gummi - Artikel

Jeder Bedarf für febammen,
Wichnerinnen und inderptege .

Bettstoffe . 1842

Kinderwaagen
werden gratis ausgeliehen .

Springmann ' s Drogerle
P I, 4. vis - - vis Wronkers Warenh

rnere
—

Selesele

eleſeee

eiee

eeeee

—

Wird alles Ungeziefer durch die
Erste Badische Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer , Mannheim , Geschäfts -

Stelle Gontardstrasse 4. Teleph . 4587 .
Erste u. grösste Desinfektlons - Anstalt Deutschlands .

Feiuste Refsrenzep . ee Gegr .

r Wein gewerbsmäßig in Verkehr bringt , iſt ver⸗

Ludwigshafen a . Rh .

20
9

8

4Eröffnung ! .
bekannt ,

dass ich mein

Weinrestaurant
„ aum neuen Weinberg '

Schützenstr . 26 , südlicher Stadtteil Ludwigshafen a . Rh. , vom

2. Oktober ab mit meiner Familie selbst weiter führen werde .

Eür guten Weln und Spelsen WIrd stets Sorge getragen .

Empfehlend lade ich höflichst ein 2163

Joh . Jak . Seitz

( trüner Seckenheim wohnhaft ) .
6

88
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Unser langjähriger Mitarbeiter und General - Agent

Herr OCarl Seippel in Karlsruhe
hat sich infolge allzugrosser Inanspruchnahme durch anderweite geschäft -liche Unternehmungen leider genötigt gesehen , unsere Vertretung für
Unterbaden ab I . Oktober a . o. niederzulegen und von diesem
Zeitpunkte an seine Tätigkeit für uns auf die Plätze

Karlsruhe und Baden - Baden
zu beschränken . 5783

Wir haben infolgedessen für Unterbaden mit Ausnahme
von Karlsruhe und Baden - Baden eine neue General - Agentur
exrrichtet und mit deren Verwaltung

Herrn Carl Becker , Mannheim
Grosse Merzelstrasse 60—l .

Seeeeeοe
8

Betraut .
Frankfurt a/M . , den 1. Oktober 1909 .

„ „ AHMrieh “
Allgemelne Unfall - und Haſtpflicht-Versteherungs-Aktiengesellschaft in Zürleh .

Zweigniederlassung in Frankfurt a . M .

Dr . Jucho .

5788SOSGGGSGeSesesesese
eee

Soeeeeees
Soeeeeeeeeeeeseeeοοοοο 8880

Radfahrer ! Achtung !
Die schönsten und besten Fahrräder erhalten Sie

unstreitig bei 7167

dos . Sehieber , Mannheim , G 7, 9.
Wer daher auf ein wirklich gutes undsstabiles

Fahrrad reflektiert , der höre nicht auf markschreierische
Reklame sondern wende sich in seinem eigenen Interesse
an die allbekannte Firma Jos , Schiebher , G 7 , 9 .
und fachmännisch bedient . Fast jedes Fabrikat ist zu

sStaunendubilligen Preisen zu haben . — Auf Wunsch Zahlungserleichterung !
Ferner empfehle mein grosses Lager in Exsatzteilen jeden Fabrikats sowie

mein reichhaltiges Lager in NHähmaschinen , Wasch- , Wring- u. Striekmaschinen .
NB. Reparaturen sowie Vernickelung u. Emalllerung prompt und billig .

Telephon 2728 . en gros en detall .

Fuchs B Priestep fnf1 Mammbein

kalkrdk-Nanpf- I. MVsserttinnspzantagen allen Atznt
Sanitäre Anlagen .

illgste Bezugscwelle
für Bade See

Toiletten , Closets etc .

Instandsetzung vorhandener Centralheizungsanlagen

Regelmässige Kontrolle der Heizanlagen
durch erfahrene Monteure .

— — —7 —

88701

ausstellungs-Hallen und Fabrik ;

Sehwetzingerstrasse 53 fel

in jſedem Juantum erhdltuch in der

Zelfungs⸗IIdkuldtur dr Hl. Haaszee Bucheruckerel.

lung Mannheim ein Wechſel ein . Rechtskräftige Quittungen
müſſen die Unterſchrift des Herrn Ph . Wittmer , Maun⸗
heim , 8 6 , 22 tragen . Nur dieſer Herr iſt einzig u. allein
zur Desinfektion berechtigt . Die bisherige Inkaſſovollmacht
des Herrn Haus Kanoffsky , Maunheim , Große Mer⸗
zelſtraße 6, iſt aufgehoben .

Berlin , den 29. September 1909 . 2149
Dr . Rudel ' s Nerolit - Werke , Berlin W. 35

Dr . jur . Grössler .

18901890

edizine/ ,
Gegr . von* sse ; Frz. 75

8
8

—

U. Vororte S 2

Allgemeine Famiſien - u. Einzebersioherung für Arzt und Apotneke
Mitglied der Vereinigung der Medizinalverbände

Baden , Hessen und Pfalz .

Käferthal Mannheim Neckar au
Mannheimerstr . 4 S I , 12 Moltkestr . 20.

Freie Arzt - und Apothekenwahl
ciren 100 Aerzte ( mit Spezlalärzten ) .

Vermittlung von Kohlen , Bädern , e
Aufnahme in das Landesbad Baden - Baden und Pürrheim ,
Genesungsheim Trettenhof u. Rohrbach zu ermässigt . Preisen .

HBeiträge 30 bis 45 Pfg . pro Woche .

Anmeldungen können täglich gemacht werden .
— Unentgeldliche Auskunft und Rechtshilfe .

1648 Der Vorstand .

NB. Da die Kohlen voraussichtlich bald aufschlagen , so werden
die Mitglieder gebeten , ihren Bedarf baldigst zu decken .

Die

Rrankenkasse
de

Verein Merkur
Kaufmanmiscſien Vereiu , E . Ji , Murnberg

Bꝛelel

Vorteile u . Sicherheſten .
Drucëcacltien cind unenlgeltlicſt vonde GeguIAftesellb

2% Miruberg , NMeinmar - l 70

oder von unsggreni
Orleverein Mannheim

Z. Vorsilæendem Hern Frdr . Zuber , Langestr . 9
2˙% Gegieſten . 8881

Privat - Lehrer

erteilt gediegenen Unterricht in Klavier ,
Zither , Mandoline und Laute , 1857

Sllüdeutsche Bank
in MANNHELIN

( FIiAIiale in WOrrAS A . RH )
Telegramm - Adresse : Süddeutsche .

Telephon Mo , 250 , 541 u . 1964 .

Sesondere Abteilung für den

An - unddl Verkauf
von sämtliehen Werten chne Börsennotiz .

Annahme von 318,/½
Baar - Depositen zu näher zu vereinbarenden Zinssätzen

Haschinenschireiben v Eriudien
und billig

Contor Imperial P l, 72.
1752

Aulfnahme täglich

Prospekte gratis

Detektir -
kalub Argus

Wn , g
—Telephon 3305

Direktion : Adolf Maier , Polizeibeamter a . D.

besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über
Vermögens - u. Familienverhältnisse und Vorleben , sowie
Erforsclungen nach Beweismaterial in Kriminal - ., Civil -

prozessen . Heinilichie Beobachtungen uud Jeberwaciungen .

SPesiale Beschaſfung von Bemeismaterial in ERhescheidungs .
und Allimentationsprosessen .

Aeltestes u . besteingotführtes Institut des
Grossherzogtums Raden . 8076

Verbindungen mit allen Plätzen der Welt .

Aen Streugste Diskretion

0 Ruhrlohlen und Kols
deutsche und englische Anthracit

in bester Aualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil NMieten
Kontor: Lulsenring 7, 19.

1506LAdl : Fruehthahnhofstr . 22ʃ35.
Telsphon Nr . 217 . Telephon Nr . 3928 .

. . . . bbbbbbbGbTbbTbTbbTbbbTbc

August Koegelx &
Kontor : E 7 , I5a , part . Telephon 3581

5
empfiehlt alle Sorten 5019 *

Kohlen , Koks , Briketts ,
Buchen - und Tannenholz .

EEMIL MuLLMEVER ,G 3,

Zezorgung aller baukmässigen deschäfle

en

eee

enne

*
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Caſſa abzugeben . Gefl . Off . an

—

Mannheim , den 30 . September 1909 . U Seite .

Berlitz School und

Sprachlehrerinnen -Seminar
1 2 , 15 . Tel . 1474.

Man verl . neue Prospekte .

8948

Sprachen - Instituf
W . G . Mackay

D I, 3 am Paradeplatz D J, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Enalisch , Französ . , Spanisch ,

5, 8 .
Burkau - . Schreibmaſchinenarbeiten u. ſtenogr . Aufnahmen .
Evꝛvꝛvꝛvꝛx . : .ñ —

Oründlicher Unterricht
in Steuographie , Maſchinenſchreiben ,

Buchführung , Schönſchreiben ꝛc. 197

Fnledrich BurckhardtsRachf . (g. Oberheiden )
geprüfter Lehrer der Stenographie ,
Fernſprecher Nr. 4301. 3, 8.

M . Marum , Mannheim
Tel . 1355 . Mrosses Lager Tel . 51 .

- - Träger , Monier - Eisen , Eisen -

bahnschienen zu Bau - und Gleiszwecken ,

ete . ete .
u und gebraucht 1254

Aluminium, Aumſalun. Blech, Metalle und Legierungen.Russ . , Ital . , Holl . , Schwed . ete .
Grammatik , Conversatlon ,
Handels - Korrespondenz .

NurLehrer der betreffend . Nation .
Deutsch für Ausländer . 1275

Uebersetzungen BesteReferenzen

Gründlicher

Klapiet⸗Anterricht
wird erteilt bro Stunde 1 Mk .

Fr . E . Böhme , 10362
Schwetzingerſtraße 58, part .

Institut u. Pens. Sigmund
Mannheim , A I , 9.

In gesündester Lage , vis - - vis
d. Gr. Schloss . Besteht seit 1894 .
Kleine Klassen , Indiv . Behandlg .
18 Lehrer , 80 Schüler . 1905 bis
Herbst 1908 bestand . 84 Schüler
das Einj . - Freiw . , Primaner - u.
a. Examen . Tag - u. Abend -
schule . Prosp . u. Refer . gratis
durch 9318

die Direktlon .

Permisehtes .
Wished interchange of language

With Englishman or lady by a
German student , letters by J, P.
18403 to fle office .

riedrich Mathes , Buchhalter ,
U4 , 11, 4. Stock , beſorgt

Einrichten , Führen u. Abſchließen
von Geſchäfisbüchern , mit Ver⸗
mögensaufnahmen . 5748

Solide Herren
erhalten bei einer Anzahlung
und monatlichen Teilzahlungen

Azüge nach Mass
unter

Barantie für la . Stoffe

und vorzügl. Paßform
zu zivilen Preiſen . 6804

Spezialaugebot für Beamte .

Anfragen erbeten unter

iii Ar, 6804

Vernielfältigere
„ Rolary “ Catalogpr . , 150 . —
vollk. neu , durch Zufall für
Mk . 85 . — gegen ſofortige

Smith Premier Typewrlter Co.
06 . 3 Flliale Mannheim , 06 , 3

Fräulein ( Dameuſchneiderin )
zugereiſt aus Paris empfiehlt
ſich im Anf . von Koſtümes ,
Taileurs , Jaquets , Kinder⸗ ,
Reiſe⸗ u. Abendmäutel , auch
Pelzmäntel und ſonſt . Koſtü⸗
men . Garantie für tadelloſ .
Sitz . Mäßige Preiſe . 18496
K. Augarteuſtr . 42,
1. Stock

Ein Porierge-Logen-Plah
Abonnement B ſofort zu ver⸗
geben .

Offert . unt . M. F. 10437
an die Exped . ds . Bl .

Gewaudte Klavierſpielerin
zum Zuſammenſpiel mit
Streichinſtrumenten geſucht .

Gefl . Offerten unt . R. R.

Siie Raufen Das 1 . OETOBS

AWlühnSstrümpfe
ohne Aufschlag bei : 18738

D 1, 13 qosef Blum D 1, 13 .

Telenhon - Bestellungen unter No. 2787 .

Nusverkauf wegen Umzug . Nur noch kurze Zeit.
Tapeten weit unter Einkauf .

Linoleum ; , beste Marken .

Läufer von Mk. —. 80 per Meter an
Teppliche von Mk. . 50 an

Prima Liuoleum - Wachs 65 Pfg . per Pfd .
Fussbodenlacgßk . — per Kilo

———2
—*

Heidelb . Tapeten-- Manufaktur M. Schüreck
Mannheim , Q , 12. Telephon 2024 .

Geschäftsſührer : Carl Götz . 1902

5 * 2Ble ee 88

Bei mindestens 15 Ztr . Mk. . 10 per Zentger frei Keller

Ruhrfettschrot
Seaschemne umd . Sesiebte

RBuhrnusskohlen
HBesbe Smglische

Anthraeit kohlen

Eierabzikets
Gas⸗- und Zechenkoks

für Füllöfin u. Centralheizungen zu hill . Tagespreisen .

1395

Nur erste Qualität . Garantiert richtiges Gewicht .

Prompte Sedienung . Lieferung frei Keller .

Heinrich Glock , ( . m. b. I .

15 . ieieeeee

18565 an die Exped . ds . Bl .

danen- lon
Johanna Cau

IL 2 , 6 , part .

Kopfwaſchen 30
Pfg . Luft⸗Trocken⸗
Apparat . Haarar⸗
beiten werden ange⸗
nommen . 4584

Die Glühkörper⸗Steuer
tritt am 1. Oktober 1909 in Kraft .
Berkaufe ſo lauge Borrat reicht ,

alle Sorten beſte

Gühkörper
ſehr billig . 9655

Carl F. Greulich ,
E 4 , 2 Tel . 2201 1 A, 7 .

nerwerkstättenpel 07,15
( Laden ) lief . bill . , solid u. schön

Juprelen - u. Goldarbeften jed . Art .
Ankauf , Tausch , Verkauf . 8408

aßtgerungen, Verkäufe
und Tarationen aller Art

übernimmt 9758
1 AuktionatorFritꝛ Best, Taxator

Ia . Referenzen .

— 2. Tlenh .2219

Bechtte für Damen ! Na⸗
lurheilkund . erfahr . Frau

ert , Rat u. Auskunft in ſämtl .
Frauenl . u. Fragen , gewiſſenh . ,

Bernauer & Co.
Inhaber : Herm . Klusmann je .

ſiefern sämtliche Sorten

Ruhrkohlen , Koks, Brikekts
in nur erstklassigen Marken

zu billigsten Tagespreisen .

Kontor : Jungbuschstrasse Il .

PelspPHOm S81 . 834* *
emͥmtt . . t . ——— ——— — —888

Nollläden und ZJalouſien
aller Syſteme liefert , und repariert 7159

Wohnung R 4, 15 Heh . Weide . Werkſtatt P 8, l .

Schloſſerei und Rollladengeſchäft Tel . 3450 .

Lorenz Walter
Tel , 2002 Dammstrasse 36 Tel . 2002

liefert zu billigsten Tagsspreisen 2392

Kohlen, Koks, Elform - Briketts

Zentralheizungskoks

dbenso La. engl. Hausbrandkohlen

dum flee
Gravier -u. Prägeanstalt

12 3, 14 Maunheim 23 , 14

—
— —
2 — —
— —

2
2 — 2222— —

— D⸗
D

—85 ——
— ——

—
15 —.

N ——
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Grosse Auswahl in ( 67058

feinen Bnief-Papieren.
Selbstanfertigung von

Papiet-Pfägeärbeſten
in feinster Ausführung billigst .

Uhren , Juwelen , aparte Gold⸗
und Silberw . , eeeeFeldſtecher 17351

gegen monatliche

Teilzahlung
5 ohne Preiserhöhung
Beſt eingeführtes
bekanntes Spezial⸗
geſchäft , welches die

feinen Gebrauchs⸗ u.
Luxusartitel zu er⸗
leichterten Zahlung .
lieſerl , wie: Taſchen⸗
uhren in Gold und

Silber , moderne

Zünmerugren ,
Brillanten ,Juweleu ,ee , aller Art , ſilberne

und verſilb . Beſtecke, Taſelgeräte
zc. in großer Auswahl . Katalog
mit ea. 1600 Abbildungen bitte zo
beſtellen Poſtſchließfach 347 Mann⸗
heim. Strenge Diskretion zugeſ.

7 J

Marianng Sachs
Damensehneiderin

Lange Rötterstr . 14

( am Weinheimer Bahnhof ) .

Anfertigung aller Arten

Eostüme
chick und eleg -

63297

ganze Ausſtattungen
tatfächlich vorteilhaft

kaufen Sie , wenn Sie
Ihren Bedarf bei mir

decken. 8086 5
Rieſige Auswahl .

Nur gute Qualitäten
Möbelhandlung

H. Schwalbach ,
A3 , 16 .

Auf Wuunſch Teil⸗
zahlung .

gibt jedem Haar unverwüſt⸗
liche Locken und Wellen⸗
kräuſe . Gl . 1 Mk . u. 60 Pfg .

3651
Th . von Eichſtedt .

Gegr . 1888 . Tel . 2758
N 4, 12, Kunſtſtraße .

Ferner zu haben bei :
H. Urbach , Planken , D 3, 8;
Fr . Dreiß , Zentral⸗Drogerie ,
Neckarau , Katharinenſtr . 39a .

Fleile
ein jeder Käufer der allein echten

Steckenpferd⸗
Teerſchwefel⸗Seife

v. Bergmann & Co. , Nadebeul
Schutzmarke : Steckenpferd ,

denn es iſt die beſte Seife gegen
alle Hautunreinigkeiten und
Hautausſchläge , wie Miteſſer ,
Finuen , Flechten , Blütchen , Nöte
des Geſichts ꝛc. 3 St . 50 Pfg .

Wauunheim:
Eugel⸗Apotheke , 7Stern⸗Apotheke ,T. 3, 1.
Adler⸗Apolheke , H 7, 1.
Mohren Apotheke, O 2, 3.
Aeckar - Npoth. , C. Schütz Langſtu . 41¹
M. Oettinger Nfl., ＋ 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerle, Songrla 2.
Sermania⸗Drogtrie , F 1,
Conrad Sachſe , 59.

6537

In Neckarau : A Schmitt , Drog .

zu

Felſtigerungel
ſowie Lagerungen

von Möbeln u. Waren
übernimmt

1
4916

Beh . Seel , Auktionator ,
3 , 10 . — Telephon 4508,zuvetl . u. diskr . Off . unt . Nr.

18229 an die Expedit . ds . Bl . wie andere billige Angebote . NB. Separate Lager⸗Räuſme .

tanz , Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes ( Zucker⸗

ur ul dem Stempel eagtell.
auf Brenner und Zubehör .

Zn haben bei allen Iustallateuren ,
auch weisen Bezugsquellen nach : 2049

Ehrieh & UGraetz , Berlin 80 . 36,
Wrde

erle uiure Apfelentelterel 8
mit Maſchinenbetrieb und hydraulicher Preßanlage

Jakob Deimann , Schwetzingen , Mannheimer⸗Straße 48/50 .
Gegründet 1875. Telephon 63.

offeriert :

glanzhellen , sowie süssen
2

pfelwein
pro Liter zu 24 Pfennig

in Gebinden von 30 Liter an. Fäſſer leihwe ſe .
Wirte und Wiederverkäufer erhalten Preisermäßigung .

Die Zuſendung erfolgt möglichſt durch eigene Fuhren franko
vors Haus .

Gleichzeitig offeriere :

la . Mostobst
zum Selbſtkeltern in meiner Kelterei .

5752

deldverkchr .
Kaufmänniſche Kraft

als Teilhaber geſucht !
mit ca. —5 Mille f. ein nach⸗
weisbares beſtbewährtes Keſ⸗
ſelſteinverhütungsmittel für
Staatsbahnen und Induſtrie⸗
zwecke . Für ein Gewinn von
150 Prozent wird garantiert .
Riſiko ausgeſchloſſen . Off . u.
Nr . 18481 a. d. Exped . d. Bl .

20 000 Mark
auf ein gut rentables
ſchäftshaus ſof . geſucht .
unt . Nr . 18489 an 5

3000 Jik .
mann u. Hausbeſitz . 3u leihen
geſucht . 8 Sicherh . Off .
unt . M. N. 100 poſtlagernd .

104¹3

II . Hypotheken zu kaufen
geſucht . Offerten unter Nr .
18564 an die — ion .

1 . 55 75 ganz od. get .

1 der ſtadtr . Taxe an
la . Objekt zu üblichem

Saas aß, aus zuleihen .
Offerten unter Nr . 10448 1

an die Expedition d Bl . 72

D e

Ankauf .
ahle hohe Prelſe füür 7

Möbel u. Betten , ganze
Haushaltung . 7402²

Frau Becherer ,
Jean eeee Nr . 4.

Alt Eiſen,
alte Metalle , fämtliche Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garautie des Ein⸗
ſtampfens kauft 7887

Adolf Nyrkowski , I 2, 4.
Telephon 4318 .

Arene von altem Keller⸗ und
Speicher⸗Gerümpel und Möbel .

N. Neu . 27.
3. Stock , rechts . 008
Möbel , Kleider u. Stiefel n .

verk . Dambach , 2

Achtung !
Kaufe getragene Herren u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .
zu höchſten Preiſen . 1014⁰

S. Fischer , G 5, 3.

—223.

Beſuch meiner ! Anlagen Jedern aun gerne — —
Fielg beste ,EII TülcietroleFffcörpfß date , Uoline glo , ges . ge80l .

Alleinverkauf für das Grossh . Badel bef :

Joh. Padewet , Hof - instrumentenmacher , Spez :
Gelgenbauu. Reparaturwerkstätte

8 Karisruhe , Kaiserstrasse 132 . 5761

Versand nach auswürts . —. —. — 1845.

I
Kerzen

Beſte Qualitäten durch offen vorgewogen und nicht⸗
tropfend .

In Paketen von 3888 Pfg . an bis zu D5 Pfg .

Luxzus - und echte Waehs - Herzen
in reichſter Auswahl . 5927

„ Seifenhaus “ , F 2 , 2 .
Telephon 7163 . ſũłék “ ⸗6 . ˖ã—

Bitte meine Schaufenſter zu beachten .

Natoram-1⸗
95 für Berz- u . Nervenkrankheiten
Kopfſchmerz , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias , Beits⸗

krauktzeit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blaſen⸗

ſtörungen , Stuhlverſtopfung . Geſchlechtstrankheiten ,Onanie
chron . Wunden , oſfene Beingeſchwüre ꝛc⸗

Nähere Auskunft erteilt : 684

Direktor Hch . Schäfer

biehtheil - Institut „Elektron “, N 3, 3, I.
uSprechſtunden täglich vormittags —12 Uhr, nach⸗

mittags —9 Uhr . Sonntags —11 Uhr . i Telephon 4320 .

4Ae Sorten :

Huhirfohlen , Nolts

Briſtetts und Holz
einpiielilt

Fr . Hoflstagtler
Lusenring 61 Jeſephon 561

auc , J 6, 64 , I Jroppo .

* 7 *

1872

Strümpfe und Socken
in grösster Auswahl neu eingetroſten ,

Einderstrümpte , besonders billig .
Annahmestelle für Maschinenstrickefel aller Art . — An⸗
Stricken per Paar 25 Pfg . Strickwolle , Wollwaren ,
gestriekte Damen - und Hrren - Westen empfehle billigst

5, 99 H. Kahn
8 5, 9

Kaufe gebr. V c) BA
Betten wlie auch ganze Eiu -

richtungen 2z. d. höchst . Prels .
Postkarte genügt . 7249

Sandhrand , S 3, II .

Alt⸗Papier
Gar . d. Einſtampfens , Alt⸗

Eiſen, Metalle ete . kauft 9651Kaſſe
Adam Kurz , U 6 , 50
8 Telephon 1128.

Kalife von Herrſchaften
abgelegte Kleider u. Schuhe .

Zahle hohe 4Böhles , U 4, 4.

Werkauf
Koſtenlos ! !

weiſt zahlungsfähigen Käufern
Grundſtücke , ſpec . Terrains ,
Billen , Zius⸗ „ Wohn⸗ u. Ge⸗
ſchäftshäuſer , Fabriken , Zie⸗
geleien , Gärtnereien , Mühlen ,
Molkereien , Sägerelen, gr . u.
El. Güter ſowie Geſchäfte jeder
Art die Zentral⸗Berkaufs⸗
Börſe Deutſchlands nach.
Angebote auch v. Verkänſern
ſind zu richten innerhalb 3 Tagen
an G. Geiſenhof , poſtl . Mann⸗
heim . Beſuch koſtenlos . 1672

In Mannheim iſt eine guüt⸗
gehende , größere , maſchinell ein⸗
gerichleie

Schloſſerei
wegen Aufgabe des Geſchäfts
( mit prima Kundſchaft ) ſamt
Wohnbaus zu verkaufen . Ofſert .
Uner Nr . 10386 an die Exſed .

hindenhof .
Kleine Villa

mit Garten , ev. geeig , für 2
Familien , zu verk . Näh,⸗durch

Filles 10349

Imobilien⸗ u. Hypoth. 10 .
N5 , I . Tel . 876 .

Ein in beſter Lage Mann⸗
heims gelegenes , größeres

Wohnhaus
( Eckhaus ) ueu und modern
eingerichtet , iſt umſtändehalb .
ſofort preiswert zu verkauf .

Nur Selbſtreflekt . wollen
ihre Adreſſe unt . S. 315 E NMI
an Rudolf Moſſe , Maun⸗
heim einreichen . 8823—
Haus mit kleinen Magazin
bezw. Werknätſe in vorzuglicher
Skadtlage ge
Näheres 1 *
Erxpedſtion d ——

—
125 11 60

Fa . Demmer ,

faſt utu velk⸗
Nateuzahlung

zudwigs hafen ,
Luiſenſtraße . 15198

1 alte Bioliue , 11 Zither .

Fut erhalkener Nindcrnageh311 bee 10465
Grüne Marken Heinrich Lanzſtr . 26 , 1 Treype .



Mannheim , den 30 . September 1909

Werkstätte .
7, 13, Werkſtatt , Magazin
oder Lagerraum , helle Tor⸗

einkahrt zu v. Näh. 2. St . Vdb. 7010

Schwetzingerſtr . 130, helle
Werkſtatt , 65 em groß , ( Tor⸗
einfahrt ) , mit Lagerraum ſof .
Hillig zuBillig zu vermieten . 9542

eemeech Anſchl .
wor . gegenw . eine Schreinere

mitKraftbetr . einger . u. betrieb .

1 7 per 1. Okt. zu v. Beſteh .
Maſchin könn . erworben werd .

Alphornſtr . 13. 8878

In der Nähe des M eßplatzes
Halteſtelle der Straßenbahn
ſchöne große helle 9818

r
Werkſtätte

zu vermieten . Gr . Hof , Thor⸗
einfahrt . Gas⸗ und elektriſcher
Anſchluß vorhanden . Näheres

Auguſt Botz .
Lortzingſtraße 31.

Schöne , helle Werkſtätte mit
Nebeuraum , auch als Lager
per 1. Okt . zu verm . Näheres
Hrch . Lauzſtr . 21, 2. St . rechts

7708

channgen .
A T, J hnlent

Wohnung . 5 Zimmer , Küche ,
Bad , 2 Maarde 2 Keller ,
Zentralheizung, elektr . Licht
u. Gasbeleuchtung , auch zu
Bureauzwecken geeignet , per
1. April zu verm . 18544

G3. 10˙5 2. Stock , 6 große
helle Zimmer , m.

Magdk . u. Zubeh . , auch für
Bureau geeign . , per 1. Okt .
öd. ſpät . zu verm . 17684

Kaiſerring 32.

0 3 mer und eine
„ 0 zu ver⸗

mieten . 18516

607 U U 2, Stock , ſchöne 6
, Zimmerwohnung

mit Balkon u. Zub . p. ſof . zu
verm . Näh . 4. Stock . 18501

1 7 , 14 4. St . , 1 ſchönes , leer .
Zimmer an eine Damepreis⸗

wert zu vermieten . 18415

15 2 , 15
ſchöne 9 Zimmerwohnung als
Wohnung oder Geſchäftsräume
per ſof. zu v. Näh . im 2. St . 9977

D AÆ, 1
Manſard . ohg 2 Zimmer
u. Küche , ſofort zu verni . dosos

Näh . l. 2. St . , nachm . —½83 U.

E 1 2. St . , 5⸗Zimmer⸗
U Wohnung u. Zubeh .

vom 1. Aug . ab bill . zu verm .
Näh . Laden , part . , r . 9751

3 2 18495
K1 . 21

St . , ſchöne Zimmerwohn .30 verxm . Näh . daſ . 2. Stock.
1 ＋＋2 . Stock . Hroße ge⸗

• 00 räumige Wohnung
6 Zimmer , Badezimmer
Küche , Manſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 4302

Näheres S 2, 2, 4. Stock .

4, 12 (Cuisenring)
Schöne Wohng . , 4 Zim. , Küche
n. Zubehör per 1. Okt . od. früh .
zu vermieten . 9648

Näheres 2. Stock , links .

1 4 3. St . ſchöne Woh⸗
9 nung mit 4 Zim . ,

nebſt
Fubeh. zu vm.

Näh 45 9, 2. St . l. 18397
12 115 3 . St . ,ſchöne . ⸗3. ⸗
Wohnung m. Bad , Balk .

uſw . weg . Wegzug ſof . z. vm.

113,23
5

ſchöne 5 Zimmer⸗
wohn . auf 1. Okt .

zu v. Zu erfr . daſ .

W 2, . 17

Wohng . m. all . Zubeh . , der Neu⸗
zeit entſpr . ,per 1. Okt . od. ſpät .

F . X. Schmitt , Bangeſchäft
Telephon 1145 . 9093

H u. Küche zu vm. 17660

N 7 , 22

Küche nebſt Zubehör per 1. Oktbr .
zu vermieten . 7716

Hinterhaus , 3. Stock .

N22 . 2

zu verm . Näh . im 2. Stock , 851.

CECCCCCCCCC

3. Stock , ſchöne 5⸗Zimmer⸗
Wohnung per ſoſort od. ſpäter

10366

eleg . ausgeſtatkete u. 5 Zimm . ⸗

preiswert zu vermiet . Näheres

4, 12, Hinterh . , 1 Zimmer

2. Stock , Wobhung 4 Zimmer ,

Näh , bei Hausmeiſter Kling ,

ſchöne 3Zimmerwohng . im 3. Stock

N2 . 2

zu veruteten . 6332
Zu erfragen bei Rich . Kunze ,

Raufhaus , Bogen 3.

13 N
4 Zimmer , Küche

9 nebſt Zubehör per
ſofort zu vermieten . 9619

8NI .
2. St . , Hths . , 2 Zim . u. Küche an
ruh . ktuderl . Leute p. 1. Okt . 2. v.

0
5

12
3 Zimmer⸗

5 Wohnung
u. kleine Wohnungen
zu vermieten . 9853

Burean Goetheſtr . 4

F I . S
ſchöne 4 Zimmerwohnung m.
Zubehör ſowie 2 Zimmer⸗

wohnung per ſofort zu ver⸗

mieten. 7421
Näher . IT 1. 6, II . Bureau .

F . S

8, St , Wohnung . 5 Zimm .
m. Küche u. Zubeh . per ſof . od.
1. Okt . preisw . zu verm .

Näheres Laden . 870¹

FZ. 3. Stock , 5Zimmer
mit allem Zubeh .

per 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Näheres da⸗
ſelbſt od. O 3, 4a i. Tapeten⸗
geſchüft . 926

T 8, 8 (Kirchenstr, 5)
Schöͤne geräumige Wohnung ,

8. Stog , 6 Zimmer mit allem
udebör, Badezimmer , großer
eranda p. 1. Oktober a. c. od.

früher zu vermieten . 4045⁵

8 . 10 Staaes n alge f
zu vm. Einzuſeh . 12 —2 Uhr .

Näh . 2. Stock links . 18274

7 , 11
par terre , 3 Zimmer u. Küche
an ruh . Leute zu verm . 9588

6 7. 17 7 Zimmer m. Zu⸗
behör u. 4 Zim⸗

mer und 1 Stall ſof . zu ver⸗
mieten . 16865

6 7, 26 Parterrewohnung
5 Zimmerwohnung niit reichlich .

Nabetes ſoſort od. ſp. zu verm .
äheres 2 Treppen ho 4053

7 , 33
3. Stock , ſchöne Wohnung . —5
Zimmer mit reichlichem Zubehör ,
per ſoſort oder 1. Oktober .

Näheres Bureau . 9678

13 . 5⸗ parl . , 2 Zimmer u.
Küche ſof . zu verm .

10218

H
10 ( mächſt Liebfrauenk . ,

Luiſenring ) ſchöner 2. Stock
5 gr. Zimmer , Badez . Balkon

übehör per 1. Novemb .
zu vermieten . 18010

Näh . 2. Stock .

4 Zimmer⸗Wohnung mit Erker
Küchenbalkon ſofort zu

vermieten. 10286
5 2. Stöck , T ZIimmer

4J 6, 5 u. Küche 9 1 1990zu vermieten : 580
Näb . Buregu , Noler adeuſte10

K J. 4. Stock , 5 Zimmer ,
Besezimmer ete .

ſofort zu vermieten .
Näheres 5. Stock . 8379

4. 23 1 Immer und Nüche
und 1 Zimmer 3. v. 18892

R 4,4

Gg . Börtlein ſen .

8 Zim . ⸗Wohnung ,0 7, 26 hochherrſch . einger .
mit cleklr. Licht u. Dampfheiz .
per ſof . od. ſpät , zu vm. 8948

Näh. Rheinauſtr .19, Tel . 4397 .

„ „
ſehr ſchöne im
5. Slock an kl. Familie zu verm .

Näh . Jul . Branz , part . 18389

9 5 16 3. St . Htrh. , 3 Zim .
9 Küche u. Zubeh . per

1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen part . lks . 10319

67 . 13 Ring , ſchöner 4.
Stock , 7 Zimmer ,

elektr . Licht u. reichl .
zu vermieten . 947

3 Zimmer u. 5
zu verm . 9715

N 15 28 (Friedrichsringh ) ,
ſchöne 5 Zimmer⸗

Wohnung , Bad u. Zubehör ,
3 Treppen , per 1. Oktober zu

1

6577

N6. 7 5 82 Neubauten ,
Jſchöne , ge⸗

räumige Wohnungen , 2 und
Zimmer per 1. Oktober

1909 zu vermieten .
Näheres 780¹
Peter Loeb , Baugeſchäft ,

Aunirabe 18.

17 12, 4 Zimmer, Bad,
Speiſekammer im 4. Stock 3

per Oktober zu vermieten .
9657 Näheres K 1, 15 .

N 2 . Stock 5 Zimmer ,8 1. 16 Bad u. Küche per
1. Okt zu v. Näh . 8 1, 17 Lad.

15416

8 6,3 3 Zimmerwohnung
mit Bad , 2. Stock ,

ſofort zu ver⸗
mieten . 10375

5 b, 4
2 Zim . u. Küche z. vm.

Näh. part . 18416

1＋25 16 ſchöne 3 bis 4⸗

Zimmerwohnung
mit Zubehör zu vermieten .

Näheres 1 Treppe . 9201

15 , 13
ſchöne 4 mit

Zubehör per ſofort zu ver⸗
mieten .

Nähres 7 1 6, 2. —Bureau .

2
T 6 , 7

ſchöue 3ZZimmerwohnung
nebſt Laden ( alle Räume auch
als Wohnung geeignet ) , per

e zu vermieten . 772

Näheres T 1, 611 Bureau .

feſng C
„ Nachahmungen weise man zurück, . “

Lereinigte Chemische Werke

84244

5 att.2

25 Pig . pro Stück .

Oharlottenbur ,
Dteilung Lanalin-Fabeik Mart

Sette

in MartihebRla.

nntesent
Hydraulische NMietung .

Feinste Referenzen .

— vormals —

Arthur Rodberg

Massseprohrkessel mut u. obue Lalabrost

Kornwallkessel

Gegr . 1868 .

Aallengedelschaft, Darnstafl.
Vollständig maschinelle Bearbhsithung .

Dampffesseljedder Art und Grösse .
Ueber 3000 Anlagen ausgeführt .

Lokomobil- und Lokamafirkessef

Masserveiniger , Mchrleltungen
Kombis. Kernwall - und Röbrenkessel]] Bampfüberktzer , Blecharbeiten

212 .

Vertreter fur Saden und Pfalz : Ciwilingenieur

. v . Dorsten , Mannheim . Rennershofstr . 27 . ſel .

glles rn .

4¹⁰

16 332 3 Zimmer
000 u. Küe per ſof .

oder ſpäter zu vermieten .
Zu erfragen J 6, 34, eine

Treppe . 942²6
3 bis 4

1 15 9 Zim mer ,
ſchöne , helle geräumige , nebſt
Zubeh . ſof , preisw . zu verm .

Näb im den . 10033

1 4, 21 ſchöne 4 Zimmer⸗
Wohnung u. her⸗

gerichtet, ( evtl . m. Bad )p. ſ .
o. ſp . zu verm . Näh . part .

18902
0

JUA4 , 23
1. St . 2 Zimm . Küche z. v.
Näh . bei Heibel 2. St od. Büro
Walbel E 15 6, 2 Stock. 9455

13 1 3 . St . . , leexes
Zimmer evptl. m.

zu vermieten . 18592

14 2 . u. 3. Stock , ie 5⸗
45 , Zimmerwohng . mit

allem Zubehör per 1. Juli
u vermieten . Näh . Bure u

Roſengartenſtraße 20. 4564

U 6, 12 Ming ) , 7 Zimmer ,
Küche , Vadezinemer

und Mauſarde nebſt Garten auf
1. Oktober 1909 zu vermteten

Näheres U e, 6, int Hinter⸗
baus parterre . 9135

0,22 % 8 Okt. eb.
auch ſpät . an ruh .

Leute zu verm . Näbh. 2 St . 9667

Auguſta⸗Anulage 11
4 Treppen , 3 Zimmer n. Küche
an kleine ruhige Familie zu ver⸗
mieten . Näheres links bei Herrn
Groß . 807⁵

ugartenſtr . 28, Eckhaus ,
3 Tr . , ſchöne 3 Zimmer⸗

wohnung mit Bad per 1. Okt .
zu verm . Näh . Gabelsberger⸗
ſtraßze 7, 2. St . r. 17523

Augartenstraße Ro. 31 und 86
im 2. u. 8. St . ſchöne 3Zimmer⸗
Wohnungen per ſoſort zu verm .
Näheres Büro Geiſel , B 2, 9
Telephon 809. 10258

PFPFPcc

Opere Breitestrasse
M 1, 2a , 2. Stock , 9 Zimmer ?
u. Küche, geräumig , auch für
Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Evtl . g. geteilt . Zu erfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620 .

2851

115 F ſchöne Wehng .
Beilſtraße 9 mit 2
Küche und Abſchluß per 1. Okt .

zu vermieten .
Näheres bei 18446

Frau Haberkorn , 4. Stock .

BellstrassgH9!
„Stock , ſchöne Wohng . , 4Zim . ,

Küche, Badez. u. Magdk an ruh.
Leute fofort oder ſpäter z. v.

Näh . daſelbſt 2. St . 7420

FCFCCC

Bellenſtr . 70 u . 71
je im 2. Stock3 Zimmer , Küche
und Zubeh . zu verm . Näheres
Büro Geiſel , B 2, 9. Tel . 809. 10254
eeeeeeeeeee eeee

(Camiſſoſtraße 173, 8 Trepp .
ſchöne 3⸗Zimmerwohnnug

zu um. Näh . 3. Stock . 10052

gichelsheimerſtr. 7, 3 Zimmer
und Küche 3. Stock an ordtl .

Leute zu vermieten . 18449

Cichelsheimerſtraße 8
Wegen Verſetzung ſchöne

4 Zimmer⸗Wohng . per Monat
54 Mark ev. 3 Zim . ⸗Wohng .
per 1. Oktober zu vermieten .
Näh . 2. St . links . 7170

Friedrichsring 30a
1 Treppe , eleg . 4 Zimmer⸗
wohnung , Badezimmer , Bal⸗
kone , großer Erker , elektr .
Licht und ſonſt . Zubehör ( ev.
noch ein Manſardenz . ) ſofort
od. ſpäter zu verm . 471¹¹

Zn erfragen 2 Treppen .

Friedrichsplatz 9, den Ang
und allem Komfort ausgeſtattet
zu vermieten . 8682

Näheres 5. Stock .
n 5 2 8 —
Friebrichsfelderſtraße 58

„ St . 3 Zimmer und Küche zu
Mk. 39 . — z verm . Näh . Appel
4. S . oder Büro Waibel P , 6
2. Stock . 9454

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
zu 47 ¼ ſof . od. ſp . zu verm .
Näh . Lindenhofftr . 12 , 2705

Emil Heckelſtr . 10
Schöne 4 Zimmer m. Speiſe⸗

kammer, Bad und Mädchen⸗
zimmer ; desgl . ſchöne 2 Zim⸗
mer , Küche und Speiſekammer
per 1. Oktober 1909 zu verm .
Näh . Karl Paul , Baumſtr . ,
Stephanienpromen . 20 , Eing .

Lameystr . 7a .
Schöne Parterrewohnung ,

vollſtändig neu eingerichtet ,
4 beſonders große Zimmer ,
Veranda , Küche , Bad und
Zubehör in ſehr ruhigem
Hauſe an einzelne Herrſchaft
per 1. Okt . oder ſofort 3u
vermieten . 9529

Tameyſtraße 9
ſchöne 7⸗Zim . ⸗Wohng . ſamt
reichl . Zubehör , ſogl . o. ſpät .
zu verm . Näh . Lameyſtr . 14.
3. Stock rechts . 102²⁰

bameystr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in neu⸗
erbauter Villa , elegante zweite
Etage , —5 Zimmer , Bad ,
Zubehör , Zentralheizung , ge⸗
eignet für alleinſtehende Dame
oder kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten . 10188

Näheres daſelbſt .

Luiſenring 13
( Eckhaus )

Wohnung
im 2. St, 8 mer ,
zim. , Kicche , Kelter, 9Madch .
zim . und ſonſt . reichl . Zubeh .
per ſofort zu vermieten . Näh .
KLuiſenring 13 , 1. St . 668

Kangſtr . 26 , Wohnung , 3
und 2 Zim . u. Küche mit
Zubehör zu vermieten . 16942

ſtraß 2 Zimmer undAlherſtraße) ücee . 1. Ott
u. 2 Zimmer m. Küche auf 1.

— — — 5 ———
9195 Nov . im 3. St . zu vm. 10035

imimrerse 4 Heime Kanest. 28

( Mollſchule ) . 7308
Schöbune 3 Zimmerwohnung —
im 4. Stock mit Bad , reich⸗
lichem Zubeh . , Gas n. elektr .
Licht auf 1. November oder

ſpäter preiswertzu vermieten .
Näherts Hayduſtraße 4 ,

od. 1942. 7

Jungbuſchſtr . 7
3. Stock , 7 Zimmer und
Badezim . p. 1. Okt . z. v. 9630

Kaiſerring 28
ſchöne Manſardenw . , 3 Zim .
u. Küche m. Zubeh . an ruh .
Leute p. 1. Okt . z. om. 18507

Kleiſtſtraße 10

ſchöne Z Zimmerwohnung in
neuem Hauſe zu vernneten .

Näh . nebenan , elare, CClignet⸗
ſtraße 19 part . od. B4 , 2. 8531

leinſeldſtr . 48, Nähe Moll⸗
ſchule , ſchöne 2⸗Zimmer⸗

wohnung m. Balk . , 2. St . , an
ruh . Leute per ſof , zu verm .

18384

Kircheuſtr . 10 ( G 8) freundl .
3⸗Zimmerwohnung m. Zub .
ver 1. Okt . zu verm . 9787

Näheres 45 Stock links .

Nrappmühlfr . 31
im 2. Stock eine zwei Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten . Näheres
Büro Geiſel , B 2, 9. Tel . 809.

Untere Cligneiſt . 10 Pees
nüchſt dem Weinheimer Bahnhof ,
3. u. 4. Stock , eleg . 4 Zim⸗
merwohnungen mit Küche ,Bad
Speiſekammer u. ſonſt . rechl.
Zubehör , ſowie parterre einen
ſchönen Laden mit 2 Zim .
u. Küche per 1. Oktbr . z. vm.

Näheres U 5, 7, 2. Stoc,
Telephon 746 . 9495

( Euiſenring ) ,Dalbergſt. 90 8 Zimmer , Küche,
Manſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Burean paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh . Seilerſtraße 10 ,
6994 Telephon 3292 .

Eliſabethſtraße 6,
5. Stock bei Frau Heury iſt
ein großes , geräum . Zimmer
möbl . od. unmöbl . zu verm .
auf 1. Oktober 102111 Stam

Käfertalerſtr . 19/20 gegenüb .
dem Mannheim⸗Weinheimer

Bahnh, 2 Zim . u. Küche an
ordl . Leute zu verm . 17516

Neubal. Käferchalerſt . 3
ſehr ſchöne 2 Zimmerwohnung
(2. Stock ) mit großer Manſarde
an ruhige Familie per 1. Oklober
u verm . Näheres bei Fr . 9755elephon 3072 .

Käfertalerſtr. 60
4. 11 4 Zimmer , Küche , Bad,
Kammer zu M. 60 . —, 3 Zimmet
mit Manſarde von M. 48 —50 . —

Näheres 4. Stock . 5641

ameyſtr . 19, 2 Tr . , 3 Zim⸗
mer u. Küche zu verm .

Iks . , Daniel
102¹19

Mehrere geräumige u. kon⸗
form ausgeſtattete
5 Zimmerwohnungen und

3 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per Oktober zu
vermieten . Näheres 8688

Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Lindenhoffraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 98,
eine Treppe rechts . 67839

Meerfeldſtr . 3 , part . , 2
Zimmer , Küche u. Zubehor z.
vrm . Nachfr . 2. St . 18534

Meerfeldſtr . 62a .
3 Zimmerwohnungen mit

und ohne Bad , Manſarden ,
elektr . Licht per . 1. Okt . bill .
zu verm . Näheres Meerfeld⸗
ſtraße 55, Tel . 3194 . 942⁰0

Meckaranerfte 265 ( Schiller⸗
ſchule ) 3 Zimmer , Manſ . ,

Bad ete . ſofort zu vermieten .
Preis monatl . 50 ¼ 10044

Zu erfr . bei Siebler im
2. Stock daſelbſt oder bei Ge⸗
ſchäftsführer des Spar⸗ u.
Bauvereins , Kratz , L 14, 7.

10044

Mollstr . 30 ,
4 Zimmer⸗Wohnung , part . ,
mit reichlichem Zubehör . Tele⸗
phon 2835 . Näheres
9779 R 3 , 2 .

Moltkestr . 7
Eckhaus , 4. Stock , 6 Zimm .
u. Zubehör , Manſardſtock 4

Zimm er u.
Ban

ehr event .
Zuſ. per Oktober zu vermiet .

Näheres bei J . Zilles ,
N 5, 1. p. Tel . 876 . 10348

blke Max Joſeſſtraße ,
Pozziſtraße 3 .

Schön ausgeſtattete , geräumige
4 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speiſek . u. Manſarde ſofort od.
ſpäter billig zu vermieten . 8754

Näheres parterre rechts oder

Bade⸗

In Hauſe Max Joſefſtr . 23
ſind 4 ſein ausgeſtattete

91 24 Zimmerwohnungen
nebſt reichlichem Zubehör per

Juli preiswert zu vermieten .
Näh . b. Archtt . Taver Striebel ,
Mannheim , L 3, 3, oder Zen⸗

tralbureau für leere Woh⸗
nungen , P 2, 2. 5551

Mal-Josesstrase dl.
Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗

nungen nebſt allem Zube⸗
hör , der Neuzeit entſprechend
ausgeſtattet billig zu vermieten .

Näheres Baugeſchäft Xav .

Schmitt , Rheinvillenſtr ,6
Telephon 1145 .

5980

Ur. Merzelstr . ö,
4. Stock , (n. Bismarckpl . und
Hauptbahnhof ) . In gut . , neu .
Hauſe ſchöne geräum . 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit all . Zube⸗
hör per ſof , od. ſpät . zu ver⸗
mieten . Näh . im Bureau i.
Hof od. Tel . 1331. 10249

Gr . Merzelſtr .7
ſchöne 3 Zim . , Küche , Bad eytl .
mit Manfarde per 1. Oktober
oder ſpäter zu vermieten . 9872

Näheres bei 5.
—. —

ua 3a
moderne

4 Zimmerwahnung
mit Bad u. Manf . zu verm
5

85 8 24

3478
Meerfeldſtraße 37.

3 Zimmer u. Küche , 2. Stock ,
zu vermieten . 18611

Meerfeldſtraße 60
2. u. 3. St . 3 Zimmer u. Küche
zu verm . Näher . Büro Waibel
P 1, 6, 2. St . od. Karl Waibel ,
Meerfeldſtraße 44. 3. St . 9455

Meerfeloſraße 60.
großes Souterrain als Lager⸗
Raum ꝛc. billig zu vermielen .
Näheres Büro Geiſel , B 2, 9
Telephon 809. 10265

Meerleldſtraße N6. 82
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung mit
Bad u. Manfarde per ! Oktober
zu verm . Näberes Büro Geiſel ,
B 2, 9. Tel . 809 oder im Hauſe
daſelbſt 4. Stock b. Bruder . 07

Meerfeldſtraße No. 86
ſchöne an wiccHeriftfeken .
B. 2, 9. e , 11 809 10266

Geſtl . Stadtteil
4 Zimmer , hochpart . 1. Okt .
zu verm . f. 940 / Näheres
Tatterfallſtr . 5 part .

5Lameyſtr .5
ſchöne 3 Zimmerwohnung ,
Küche u. Bad , ſowie Gas u.
auf Wunſch elektr . Licht zu

verm . Näh . 4. Stock , 9754

Oststadt .
Neubau Mollſtr . 32 , Hoch⸗

eleg. ausgeſt . ö⸗ u. 6⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichl Zubehör,
elektr . Licht ꝛc. per ſofort oder
1. Oktober zu vermieten . 8575

Mäheres part . Tel . 4230

f

In beſſerem Hauſe 5. Stock

herrl . 63Nheinauſtr . 10, Pact.28hc .
Bad, elektr . Licht, in Aftermiete per
1. Okt. zu verm . Tel . 4397 . 8900
1 — 5

Langerötterſtr . 12

Eckhaus
im 2. Stock : 3 Z3. , K. u. Bad
bill . z. vm. Daſ . bei Köppel ,
4. St . ein Atelier zu vm.

9917

Slcphanienprumenade 15,
3. Stock , 5 Zim . mit Zube⸗
hör ſofort zu verm . 18551

Näheres in der Wirtſchaft .

Stephanienpromenade 2,
4. Stock , ſchön ausgeſtattete
5 Zimmer⸗Wohnung mit
reichl . Zubehör , elektr . Licht ,
preiswert p. ſofort od. ſpät .
zu vermieten . Näheres
parterre daſelbſt oder im
Büro , Rheinvillenſtr . 6. 182

Stephauieupromeuade 4
2. St . , 4 Zimmer , Veranda ,
Küche , Bad u. Mägdezimmer

7mit Gartenbenützung per . Okt.
zu vermieten . Näheres 9565
Luiſeuring 50 , Bureau .

Sltphanienprmenade 10
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per 1.
Oktober zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗
phon 434. 740¹

Neubau

Stamißzſtraßze 3 . 9
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und reichlichem Zu⸗
behör per ſofort äußerſt preis⸗
wert zu vermieten . 494

Näheres daſelbſt parterre

Apelzeuſtraße 14
4 Zimmer , Küche , Bad , Speiſe⸗
kammer und Manfſarde billig zu
vermieten . Nä“ . Büro Geiſel ,
5 9. Teleob. 809 10264

Setkepeimerſtaße 5 ,
ſchönen s3 Zimmer Wohnung per
ſoſort eventl . ſpäter zu verm .

Näh . J . Peter , Roſengarten⸗
ſtraße 22. 5115

Schwetzingerſtr . 23 805Leeres Zimmer zu verm . 184

eeeeeeeeee,eee

3 oche

t eade e
Manserde für 840 M. 5

1175 od. ſpäter zu vermiet .
Näheres A. Aspenleiter ,

2 1, 5
2 Ti 1 15

Walhharfſt . 0 fünf Zimmer⸗
Wohn . mit Bad , Speiſet . , Mäd⸗
chenzin , Manſ . uſw. auf 1. Okt .
b. zu vm. Näh . v. r. 18091

Zroße Wallſtadtſtr . 52 , 1ſehr
großes Zimmer , Kiiche u. Zub .

an kleine , linderl . Fam . zu ver⸗
mieten . Vetzler , part . l. 1046

Pocheafl. Wohnung
III . St . , 8 Zimmer, Wohn⸗
diele , reichl . Zubehör, Zentral⸗
heizg., elektr . Licht per ſofort
od. ſpäter zu vermieten . Näh .
Arnd Möller , Prinz Wil⸗
helmſtr . 10 . Tel . 1049 . 8095

Oflſtadt Neubau Sophienſtr. 0
Herrſchaftl . —6 Zimmer⸗

wohnungen m. Bad , Speiſek .
u. reichl . Zub . p. 1. Okt . d. J .
zu verm . Näh . Roſengarten⸗
ſtraße 28, 3Tr . , vorm . u. 25
nachm . Tel . Nr . 3076 . 17862

Oststadt, Naellstr. ,
ſchöne 6 Zimmer⸗Wohnung an
ruh . Leute zu vermieten .

Näheres bei Schmieg , Secken⸗
heimerſtraße 25. 8465

Parkring37
Treppen , ſchöne Wohnung

von 7 Zintiner ſamt allem Zu⸗
behör zu verm . Näh . 1 Treppe
oder Lutherſtr . 27, 2. Stock . 7188

Rheiuvillenſtraße 2
part , und 4. St . , je —6 Zim .
mit Bad , Speiſenkammer und
reichl . Zubehör , ſehr ſchön ein⸗
gerichtet , per Oktober preis⸗
wert zu vermieten . 9374

Näh . 3. St . , Koopmaun

heinhänſerſtr . 40, ſchöne
3⸗Zimmerwohnung per

1. Okt . zu verm . 18268

Rheinhäuſerſtraße 33
ſchöne 4 as decie Wohnungen
mit Zubehör ſowie eine 8 Zim . ⸗
Wohnung per ſofort zu verm
Näheres Büro Geiſel , 55 05

9
Telephon 809. 0263

Miesfeſtaße J3, f3 Zim . m. Blk . u. Küche z

Riedfeldſtr . 45 und Riedfeld⸗
ſtraße 47 jeweils im 2. St . je
3 Zim . u. Küche p. 1. Okt . zu

Gr . Merzelſtr . 23 . Tel . 1081 .
verm . Näh . Elfenſtr . 27.

18267

Großes Eckzimmer unmöbl .
od möbliert zu verm . 18406
Näh . Schwetzingerſtr .159,4 . St.

Schöne 2, 3 . 4
mi! Zubebör zu verun . 95 5

—— Lortzingſtr. 31 , 2.

Schone 6 Niee
wohnung mit reichlich .

Zubehör in nächſter

Nähe der Lauer ſchen
Gärten per ſofort zu

vermieten . 10407

Näh. Gebr. Simon , 07,7
Tel . 1252 u. 1572 .

Sehr ſchöne und 8855
1 Zimmer zu M . 650. —
4 Zimmer zu Mk . 300 bis
Mk . 350 . —, Etagen⸗Wohn⸗
ungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer , Manſarde nebſt
Zubehör per ſofort zu ver⸗
mieten . 10098

Obere Cliguetſtraße 7

oder Telephon 2553 .

Neckarpad
Kaiſer Wilhelmſtr . 50

Schöne 6 Zimmer Wohnung
mit Küche und Zubehör ſof .
zu verm . Preis Mk. 700 .

Näh . Bureau im Hof daſ .
9616

Seckenheim .
Moderne neue Wohnung

von 5 ev. 4 Zimmer , Speiſe⸗
lammer , Vorratskam . , elekt .
Licht , Waſſerleitung , großem
Gartenanteil uſw . zu verm .

Telephon im Hauſe . 10438
— .
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General⸗Auzeiger . ( Abendblakt . ) 11 . Sebr .

＋ IN I
sisgende SN

Erhältl. .Apothek . u. Droger .
10⁰ 20 500 Gramm

. 80 . 75 . — Mark
Bei Ballonbesugen für KarWerbliche Betriebe und

die Dandwirtschaft wolle
man Preise einfordern

155 WIVNad9
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Belanntmachung .
Die Errichtung einer
ftädtiſchen Rechtsaus⸗
kuuftsſtelle betr .

Nr . 37906 J . 1. Die ſtäd⸗
tiſche Rechts⸗Ausknuftſtelle ,
deren Errichtung der Stadt⸗
rat in der Sitzung vom 9.
September beſchloffen hat ,
tritt am 1. Oktober 1909 ius
Leben .

2. Die Stunden , in denen
die Rechtsauskunftſtelle ge⸗

er iſt , de bis auf

Sreking abeng —88172
Die Rechtsauskunftſtelle be⸗

findet ſich in Saal 11 des
alten Rathauſes ( parterre ) ,
in dem auch die Sprechſtunde
des Anwaltvereins Donners⸗
tags v. —1½8 Uhr abgehal⸗
ten wird , und wird erſtmals
am Freitag , den 1. Oktober
geöffnet ſein . 32858

Maunheim , 23. Sept . 1909 .
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

Nnder e

acf . in der

e

M. 12m. Abſchl . 0JStenograſle ,
Maschinenschr .je M. 10. —

4313

Ich laſſe meine Kleider ſtets
lit Es 4 Nr . 15 bei der Repa⸗

6 535
Iuhaber Paul Kuhn
bei prompter Bedienungubilligen

Preiſen reinigen u. bügeln .
Tel . 3218 .

Stallung .
Sitallung

mit Zubehör ſofort zu verm .
in der Fahrlachſtraße 3

—5Neckarauerübergang . 1

Restaurant
L 13, 15 Kals

Seperater Saal zur

5 lieber Herr

Ernst Brock

sanft entschlafen ist ,

Die Beerdigung findet D

ffte 7,

Inhaber : Ernst Schreiber .

Ausschank vun ff. Printz - Bier Karlsruhe
9J½0 10 Pfennig /10 12 Pfennig .

Weine von Produzenten und l.

Ainers und Soupers
c ausser Abonnsment .

Anerkannt vorzuügliche Kuche .

lichkeiten , Versammlungen eto .

Todles Anzeige .
Mache hiermit die traurige Mitteilung , dass unser

nach kurzem , sehwerem Krankenlager gestern früh ½3 Uhr 5

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

MANNHEIM , den 30. September 1909.

städtischen Friedhofe aus statt .

Generalvertreter für
Süddeutschland :

Dl. Deimar Wasserzug
Frankfurt a . M.

Elbestrasse 52.

friedrenshof
grring L15 , 15

Firmen ,

2178

Abhaltung von Fest -

18696

haus Kaufmann

onnerstag mittag 5 Uhr vom

durch Uebernahme der

EKeine Licenzgebühr .
Strebsame Herrn ( auch

von 10

lich geſchützten

Leicht verkäuflich wirklich
von Intereſſenten unter K.

AUhrmacher ,
möglichſt auch als

Mechaniker gearbeitet hat ,
für unſere Zählerwerkſtätte
geſucht . Meldungen unter
Vorlage von Arbeitszeug⸗
niſſen bei der elektriſchen
Zentrale Induſtriehafen .

Mannheim , 28. Sept 1909 .
Die Direktion

der Städt . Waſſer⸗ „ Gas⸗
und Elektrizitätswerke :

„ V. Volckmar .
32859

der

Junge , tüchtige
Monatsfrau

geſucht . 10515
F 7, 19, Parfütmeriegeſchäft .

—
8

von Jedermann gerne gekauften gesetzl . geschützt .
Massen - Gebrauchs - Artikel .

Züber einige hundert Mark verkügen erhalten nähere Aus -
Ekunft bei Herrn Laubenheimer , Hotel Royal , Freitag

89

900ſuenden
Ver

Verdienf
finden Sie durch die Uebernahme eines patentamt⸗

Bitreau⸗Artikels .
In kurzer Zeit wurden mehrere Zehntauſend gekauft .

Filial - Vertretung eines 5

Keine Branchenkenntnisse . 5
für Damen geeignet ) welche

624

praktiſcher Artikel . Offerten
2140 an die Exp .d. Bl .

Tuchtige

Ferkäuferinnen,
die nur in Spezial - Wäsche⸗
Aussteuer - Geschäüft tätig
waren , gegen hohen Gehalt
per bald gesucht . 10496

Gefl . Offerten mit Gehalts -
ansprüchen an

debrüder Wirth ,
Wäüschefabrik ,

Mannheim , 0 6 , 6 .

Saubere Monatsfran
Nähe Mollſchu “ e gefucht. Offert.
unt . Nr . 18569 an die Expd .

Freitag ,

— — —

8
8

Sonder - Ausstellung :
Die Verarbeitung u. Ver -

edelung von

Bisamfellen .

SGOOGGSeeeeeeeeeesee

blbaen - Assten
Frankfurt a . . , 15 Rossmarkt 15

Schluss 5. Oktober 1909 .

Pelz - Jacken
der Saison 1909 %/10 .

Moderne Stolen .

Pelz - Hü
in neuen Formen .

Phantasie - Muffen .
Die grundlegenden Neubeiten der tonangebenden Modelhäuser von

Paris , Brüssel , Berlin , Wien
OriginalMHodelle .

Ffpis Besſonfigung. 9 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.

2

te SGSGOGGGGssssssssse
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Bekauntmachung .
Vom 1. Oktober ab fahren

während der Dauer der
Gleisarbeiten in der Brei⸗
tenſtraße bis auf Weiteres
die Wagen der Linie 3 Fried⸗
richsbrücke ab 5,06 , 5,16, 5,28
morgens und die Wagen der
Linie 9 Friedrichsbrücke ab
4,49 , 4,59 , 5,09 , 5,19 Uhr mor⸗
gens über Paradeplatz
Rheinſtraße —Parkring nach
Ludwigshafen . 32855

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit

Ackerpachtzing.
Wir erſuchen die Pächter

ſtädt . Grundſtücke , die auf
1. Oktober fälligen Pacht⸗
zinſe längſtens binnen 8
Tagen bei Mahnvermeiden
anher gefälligſt entrichten zu
wollen . 32857

Die Beſtandsbriefe wollen
zur Zahlung mitgebracht
werden .

Slüdt . Guter rweltangskaſſeutsver n
Lufſenring Nr . 49.

Ackerverpachtung.
Die am 11. November ds .

Js . leihfälligen kirchen⸗ära⸗
riſchen Aecker im Niederfeld ,
im Aufeld , im Kaſterfeld und
beim Feudenheimer Mühl⸗
feld derGemarkung Neckarau
im Maße von 25 ha , 78 a,
64 am werden am 5784

Montag , 4. Oktober 1909,
vormittags 9 Uhr beginnend
im Tanzſaal des Gaſthauſes

zum Engel
in 138 Loſen auf einen wei⸗
teren Beſtand von neun
Jahren öffentlich ausgeboten .
Auskunft erteilen Güterauf⸗
ſeher Mayfarth in Neckarau
und die Verwaltung in
ihrem Geſchäftszimmer Wer⸗
derplatz 6.

Mannheim , 29. Sept . 1909.
Evangeliſche Kollektur .

Zwangs⸗Herſteigerung .
1. Oktober 1909 ,

vormittags 10 Uhr ,
werde ich in Käfertal vor dem
Rathaus gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege Zſentlich
verſteigern : 10497

Möbel aller Art , ſowie das
Kartoffelerträgnis von ca. 8 Ar

Ackerlaud .
Mannheim , 30. Septbr . 1909.

Götz , Gerichtsvollzieher .

Zwangsverſteigerung .
Freitag , den 1. Oktober 1909 ,

nachmittags 2 Uhr .
werde ich im Pfandlokal hier

0 . 5, gegen bare Zahlung im

Vollſtreckungswege öffentlichh
verſteigern : 10495

Möbel verſchiedener Art und

ſonſtiges .

Mannheim , 30. Sepf . 1909 .
Armbruſter ,

Gerichtsvollzieher .

Zwargs⸗Verſteigerung .
Freitag , 1 . Oktober 1909 ,

vormittags 10 Uhr

werde ich in Neckarau im

Pfandlokal e 14

gegen Barzahlung im Voll⸗

ſtreckungswege öffentlich ver⸗

ſteigern : 10498

Bordwagen , Kübelbäume ,
Mayers Lexikon , Handwagen ,
1 Partie Seife und Möbel
aller Art .

Neckarau , 30. Sept . 1909 .

Karl Groß ,
Gerich svollzieher.

5egen mehrfache erheit u. Ver⸗
2405 30 Mk. aus Privat⸗

hand auf ca. ½ Jahr ſof. —Off. unt . Nr. 186905 an die 6⸗

Verkauf .

Hochtenlobles Objet
in günſtigſter Lage Pforzheim ' s ,
mit mehreren Bureaux . Läden
u. Wohnungen (feſte Mietver⸗
träge auf mehrere Jahre ) günſtig
verkäuflich . Gute und ſichere
Kapitalsanlage . Offert . n. v.
Selbſtreflekt . unter Nr. 18689
an die Expedition d. Bl .

Feudenheim .
Einfamilienhaus , ö Zim .u.

Zubehör , Garten ꝛc, zu verm .
eventl. zu verkaufen . 18698

Näheres Franz Sprenger ,
Bis marckſtraße 19.

Luzeuberg .
Neu erb . Reuten⸗Eckhaus

7 % rent . , unter günſtigen
Beding . zu verk .

Angebote unt . Nr . 18686 an
die Exped ,ds. Bl.

Seckenheimerſtr . 25,
2. St . , 2 gemütl . 3 Zimmer⸗
wohnungen , neu hergerichtet
ſofort oder ſpäter zu 45 und
50 Mk. zu vermieten . 10504

Seckenheim .
Schöne 3 Zimmerwohnung

mit Zubehör u. Gartenanteil ,
20 Mk. , bis 1. Okt . zu ver⸗
mieten . Zu erfragen Schloß⸗
ſtraße 29 , 2. Stock . 18206

Rheindammſtr . 38, 3. St .r.55
ſchön möbl . Zimmer zu uvm.

162¹⁰²
Nennershofſtr . 23, 3 Tr .
In gutem , ruh . Hauſe , am

Rhein u. Schloßgart . geleg .
gut möbl . Zimmer ſofort od.
ſpäter zu verm . 10423

Seckenheimerſtr , 38 ,
4. St . , großes gut möbl . Zim .
billig zu vermieten . 18398

Seckenheimerſtr . 9⁴,
2 Trepp . , fein möbl . Zimme :
m. Klavier , evtl . Schlaf⸗ und
Wohnzimmer an beſſ . Herrn
zu vermieten . 18015

Ein fein möbliertes 10128

ohn- l. Jcnlatzummer
ſofort zu verm . D 2. . 3. St .

Hiodl nmer
B 2. 40 Tr . , verſchied .

möbl . Zimmet m.
v. ohne Penſ . zu verm . 18674

6. 223 , 3 Trepp . , ein ſchön
möbl . Zimmer ſof . z. om.

18669

0 3 3. Etage , möbl . Zim⸗
„A mer zu vermieten .

Näheres im Parterre . 10477

1, 5b , 2 Tr . ( Spielmann )
möbl. Zimmer m. o. ohne

Penſ . zu verm . 8671

Große QAuantitäten

Abfallpapier
ſtändig abzugeben . 10509

Schriftl . Angebote an

Kerm . Fchmoller 3 Cie.

2, 18, 4. Stock , möbliertes
Zimmer zu verm . 18637

N3 ,11
85

3 Tr . , ſein möbl .
Zim . m. Zentral⸗

heizung zu vermieten . 18114

Friedrichsring .

6 2 1 Tr . , vis⸗à⸗vis d.
5 Tennisplatze , ſchön

möbl . Wohn⸗ und Schlafzim .
ſofort zu vermieten . 10426

Niesler Dauerbrand⸗Ofen,
gut erhalten ,wegenRaummangel
billig zu verkaufen . 10517

Mannheim⸗Waldhof ,
Altrheinitraße 19. 3 Treppen , r.

Steſlen findenf
Zeichengehilſe geſucht .

Für einfache Zeichenarbei⸗
ten wird auf die Dauer von

—2 Monaten ein Zeichen⸗
gehilfe oder junger Techniker
geſucht . Off . unt . Nr . 18687
an die Exped . ds . Bl .

Sureaux K

1 6, 16
Burean⸗Räume mit elektr .
Licht ſofort oder für ſpäter
zu vermieten . 10516

Näheres Bureau , Q 7, 1.
3 ſchöne Hofräume nebſt

großem Keller für Bureau ,
Lager etce. zu vermieten .

Näheres II 7, 36. 1051¹1

Mohnungen
5, 10, 1 5 u. Küche

a. 1 od. 2 Perſ . zu verm .

.5. St. , 2 31 ..
E7 9 915 0 Kiche v. 10891

Amer- Nonnung
m. Küche bill . zu verm . 10508

Näh . Pumpwerkſtr . 25/27 .

Schön ausgeſtattete 6 Zim⸗
merwohnung mit Bad ,
Speiſekammer u. Manſarde in
gutem Hauſe , ſofort od. ſpät ,
billigſt zu vermieten . 10431
Näh . zu erfr . E 5, 5 2 Ti . 16431

Gegiliner⸗Bohunng,1 Tr . , Balk . Ver, , ſepar .
Eing . , reichl . Zubeh. 2 90
per ſof . zu verm . 10⁵00

Näh , Laubteilſtr . 7 , 1 Tr .

UI , 20a
3 Treppen ( neuerbautes Haus
freie Lage elektriſchem Licht )
möbliertes Zimmer mit gut .
bürgerlicher Penſion ſofork zu
vermieten .

U 3, 3 part . Unrs, 1 ſchön
möbliertes Zimmer

(ſen. Eingang) zu verm . 10170

4 1 Tr. , gut mbl. ZimU 4, 24 ſofort zu v. 18147

20 Rong) 2 Tr. ., ſchö1 95 16 1 80 11
oder ohne Peuſion z. v. 10301

Ringſtr .4 Tr .6 6, 12 Ein einfach möbl,Si zu vergneten . 18871

Arm Bahnhof , Tatterſallſtr .
3 Tr . , gut möbl . Zim .

per 4 Olkltober z. v. 18036

A (öſtliche Stadt⸗
Beethopenſtr . )5 eeeee
irdl . möbl. Zim . per 1. Okt . zu v.

Zu erfragen 2 Tr . . 10269

915zöckſtraße 7 3. St . Iks. , fein
möbliert . Zimmer ſofort

preiswert zu vermiet . 18560

Colliniſtr . 22 part . , ein fein
möbl . Zim . an 1 Herrn zu v.

18312

Mar Joſefſir . 12 , 3 Tr .
rechts , ſchön möbl . Zimmer
mit Balton ſof . zu vrm . 16394

e 23 part . , elegant
möbl . Herrenzimmer nebſt

Schlafkabinett per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 18420

Rupprechtstr. 6
2 Tr . , ſchön möbl . Zimmer
per 1. Okt . zu verm . 18627
Rheinhäuferſtr . J, 3 Tr . beff .
mbl. Balkonzimmer , neu her⸗
gerichtet , zu vermieten . 1850g

Aheintäuſerſtuße 3

Ein hübſch möbl . Zimmer
( Planken ) gegenüber d. 1 8zu vermieten .

Näh . Zawitz , Schirttfabelt,
Kaufhaus Bogen 71½72.

übſch möbl . Zimmer , eytl .
mit Klavierbenützung an

nur beſſ . Herrn per 15 80zu verm . Näh .D 1, 8,
Stock . 180685 fein möbl . Zimmer a. auſt .

Mädch . p. 1. Okt . z. vm. Näh .
G 7, 41, Hth . Iks . , 2. St . 18585

Schen, möbl .
494vermieten .

N 2 , 13 Wilder Ma

3 Möblierte Zimmer
am Kaufhaus (2 Schlafzim⸗
mer , 1 Wohnzim . ) zuſammen
od. einzeln p. 1. Okt . zu um.

Näh . in der Expeb. ds . Bl .
u der Nähe der HauptpoſtJ gut möbliertes Zimmer

10363zu vermieten .
Näheres G 4, 17, vart
Fein möblierk . Zimmer per

1. Okt . zu vermieten . Bach ,
Bismarckpl . 9, 2 Tr . 18519

Ein ſchön mäöbliert . Zimmer
zu vermieten . 10408

Näheres E 5, 13 , 3 Treppen .
Aelterer , beſf . Herr findet

gemütliches Heim bei allein⸗
ſteh . , beſſ . Frau . Off . unt .
Nr . 18530 an die Exp .ds. Bl .

Hübſch möbl . 1862⁵
Balkonzimmer

in ſchöner , freier Lage auf
1. Okt . preisw . zu vermieten .

Gabelsbergerſtr . 7, 2. Et . I.

attag-f. Tbendtschfg
K I , 50, 2 Nehſen

Epiemang 18672

Privat⸗Miklag⸗ u. Abendtiſch
auch engliſche Tiſchzeit .

Mittageſſen 70 u. 90 Pfg .
Abendeſſen 60 Pfg .

Pripat-Penſton Pöhles
K 2 , 5 K 2 , 5

enpftehli ihren anerkannt 5
Mittag⸗ und 15bendtiſch kür
beſſere Herren u . Damen 18520

Monätl . 18 beiw. 30 Mark .
An gut bürgerl . Mittag⸗ und
Abendtiſch könn . noch einige
Herren teilnehmen . Privat⸗
Penſion , L. 12, 8, 2. St . 10235

Gut bürgerl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch finden 2 beſſ . Herren
in auter Faniilte . 10302

U3 , 16, 2 Treppen , links .

Damen u. Herren finden
guten Mittag⸗ u . Abend⸗
tiſch in

„ üdiſcher Familie .
18468 H 2, 6/7 , 2 Trepp. rechtz

Elnige ffrael . Damen 85
halten billig 104³09. 5 80 möbl . Zimmer

zu verm 982⁵
enſton .

E 2, 14 1 Treppe ,



prüise fir Abgepasste fange Vorhänge
1 Fenster 2 Flügel

4⁵ 575 6890 775 975 „ 225⁰
5 980ee — —27

0
9

englisch Tüll , creme und weiss

entzückend schöne Auswahl zu billigen Preisen .

Ppeise fün Scheibengardinen
creme , weiss und farbig

Meter 23 pfg. 35 pfg. 4 pfg. 55 pfg. bis 125⁵ A.

Halbstores

Portieren - Garnituren

Hämtiche Gapdinen-Zubehöpteile

Läuferstoffe

Tischdecken

22⁰ 25 350 4 % 575 „ 2500 „

Steppdecken
viele Farben , gute Qualitäten , zu billigen Preisen

Wachstuche , Ledertuche , Gummituche

Felle

110

Rouleaux - Stores 15 210 250 350 375 „ 775

für Tür und Fenster in Plüsch , Tuch , Filztuch , Leinen,
Oretonne u . s . W. in reichhaltiger Auswahl

zu sehr billigen Preisen .

wie Messingstangen , Holzstangen mit Ringen , Eisenstangen , Kloben , Rosetten ,
Halter , Zugkordel , Zugquasten , Gallerieleisten .

Bettvorlagen 93 % 2 2 3 A G 18 „

für Corridor , Treppe und Zimmer , in Plüsch , Tapestrie , Soucle , Jute , Cocos

zu vorteilhaften Preisen

Wollene u. baumwollene Schlafdecken . — Echte Kamelhaardecken .

Chaiselonguedecken
60 „ 3500

Gobelins , Gallerieborden

Sofakissen , Reisekissen

Kissenplatten 95 % 125 150 175 „

China - und Japan - Matten , Cocos - Matten

8
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gute bewährte Fabrikate

130 200 om breit
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per Quadrat -

meter .
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